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Wiesbsdmer Tsgbtstt
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12,500 Abonnenten

Sonntag , den 29 . Inti

BORDEAUX ,

.»

strasso . 201

lotz
,

Kaffee “

1.80

7684

■= - tu bezie/>endurcgaffebroguenen~, —j
‘DeIicatessen -Colon-WaarenGesc/iäfteefc .\

SAINTES
b.COGNAC.

g .- HA s
K ^ pecialität : '

SCOGNAC+ MEDlCIHAi;
h Marke eM .425 p%H<

« * » n 5-5Ö » ■

f Destilleric \
COGNAC
M.3y2-M.30 .jL pr.Rasche .y

stpfciwciit , fft , felbitflet ., per Sch . l ^ t . velenenstr ^ 2 . y - ZD
11® ■■■■OMI ■t n W" zJz\ «w. 11.. _ ——

(9rtgt/iafyueisenj

derföina stets vorrä/Juj »

^ nc ^ OB » tor und Taxator ,
Bureau und ständiges Versteigerungs -Lokal

| Adolplistrasse 8
,

empfiehlt sich zur Vornahme von Taxationen , Ab -
nalten von Versteigerungen unter coulanten Be¬
dingungen und grösster Verschwiegenheit .

Täglich Freihandverkauf .
Sachen aller Art können jederzeit zum Ver¬

steigern zugebracht , auf Wunsch auch abgeholt
werden . °

g ^ g

in Wiesbaden bei :
Georg - BiicherIVchf .

Wilhelmstrasse .
Ohr . läelli , Victoria -

Apoth ., Rheinstrasse .
A . BSeriitig , Burgstr .
J . C . MiirgeiicrNchf .

Hellmundstrasse .
G . Conradi , Kirchgasse .
1 > . Fuchs , Saalgasse .
P ' - Groll , Adolphsallee

und Goethestr .-Ecke .
®*' - Blitz , Rheinstrasse .
l » r . Willi . I . enz ,

Wilhelms - Apotheke ,
Louisenstrasse .

ff“ . Quint , Marktstrasse .
H . Koos M’achf . ,

Metzgergasse .
OscarSiebert,Taunus¬

strasse .
BT. StrasburgerXclif .

Kirchgasse .
G . Stamm , Delaspeestr .
W . Stauch , Friedrichstr .
J . W . Weber , Moritz -

1 Mk . 50 , 1 Mk . 60 , 1 äk .
40 ,

Auswahl in r rohem Kaffee billiget . empfiSlt
° ’ ^

572 ?
—

Kirchgasse 49 . Ph . Schlick , Kaffee -Handlang „ nd - Brennerei

Anzetgen -PreiSt
Die einsaitige PetitzeNe für locale Anzeige »15 üifg., für nitvlaartigc Anzeigen 25 Pfg . —Reclamen die Petltzeile für Wiesbaden 50 Pfg „ ratAuswärts 7o Pfg . — Bei Wiederholungen Preis .

Ermüßigung .

Steeb ’
s Klostertropfen

( ein hochfeiner Magenliqueur )
regen den Appetit an
befördern die Verdauung
stärl p̂n den Magen
verhindern Sodbrennen

und sind von grossartigen » Geschmack .
Ein Gläschen nach dem Genuss scliwer -

X®
,

a ” *ic,ler Speisen genommen , verhindert
üble » achwirliungen . 4946Vielfach ärztlich empfohlen .*

waMU ? ^ ' 8 " surglasehen voll in einem Glas Wasser giebt ein erfrischendes ,
CWrSnb

’ gesundes ’ besonders nach Erhitzungen zu empfehlendes

7 > Fl . Mk , 2 .25 ,
*/2 Fl . Mk . 1 .25 , Reisefläschchen 75 Pf

• ' ebcrall zu haben ; in Wiesbaden bei folgenden Herren -

H ^ kfn ? 50fl -efe ” nt : * ' • " ° a » h , Bahnhofstr ., Aug . lEngelHoflieferant , J . C . » e . per , Kirchgasse , C . Mlitz , Rheinstr 79
Vacl,f ’ « • Stamm , Delaspeestr . 5 , Julins

F S lb ? cr ’ Langgasse 32 , « Oscar Siebert , Taünusstr 42^ Strasburger Xachf . < En . il Kees ) , Kire -h » ^ ‘ ’

Seäi " ® te ^ " 1894

ADoupis,LesnMsE
Ä . fihalef .Deutsd]lan4leoni4C ?Wiesbaden/

E
Hk

Vt » rzügliclie Bordeauxweine .
- »

'
» Xi ; « T12 ■ ■

'
• 15 I . . . . . . . Tn “ 1

"
12 nMk . U »

ledr . Marburg , Weingrosshandlung,jy - Xeugasse I .

"

Gummi - Betteinlagen
Hä ? " « d - • * » « i « w

Oebr . Kirschhöfer
' '

-------------- — — _________ Langgasse 32 , „ int Adler " .
. PV “ Deutsche Rothweine **tH - ---- -

Vnl > « ach dem Urtyeile bewährter Fachmänneru ^ Aent - im « ,, ,bett ttal . Rothweine » vorzuziehen / Besteht doch daö
^
Wirkr ^ ! -der deutschen Rothweine gerade darin,da » sielBlut . SÄ

svstem u . ganz speeiell die Verdauung angenehm u md ^ na
erregen . Leichte angenehme Rothweine sind deSbalb

' ^ ^ " ^
Wen Jahreszeit das beste Getränk , um VerdanungsKr ^nak»U»»e Magen - und Darmkatarrh vorzubeugen .

« ostorungen ,

« -i
' ' athweiuc , garant . naturrein , ttt vorzügl . Qualitäten9U v . 70 Pf . an , b . 13 Fl . v . 62 Pf . an , bis RkU Lfiehlt

Kellerei : Adelhaidstratze
'

s/
'

wosdbst auch
'

MMräae
^'

e -itgegengenommen werden ,
' ' Aufträge ent -

Münchener Leinen - Stickereien
ZU Kngros . ff» reisen

__ _ ___________ Weugasse » . 2 .

erfdldnt in zwei Ausgaben , einer Abend - und einet
Morgen -Ausgade . - Bezugs -Preid . : 50 Pfennigmonatlich für beide Ausgaben zusammen. — Der
Bezug kann jederzeit begonnen und im Bering , beibet Poft und den Ausgabestellen bestellt werde».

Ao . 348 . Bezirks -Fernsprecher
l' iD. O<5.
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7980sowie

Bolinen - Schneidmaschinen
empfiehlt zu billigsten Preisen das

Haus - u . Kiichengeräthe - Magazin

Franz Flössner ,

Wellritastrasse 6 .

t * * Spar - Motor

Alleinverkauf und Niederlage für Wiesbaden

und Umgebung :

Otto Marschall ,
Wiesbaden .

Sager r Karlstratze SS .

Tüchtige Agenten an

allen umliegenden Plätzen

gegen hohe Provision

gesucht !

Im Wiesbadener mechanischen
TcDich - KloPs - Wcrk mit Dampfbetrieb

von Wilhelm Bremser ,
VormalS Fritz Steinmetz ,

Bekanntmachung .

Dienstag , den 31 . d . M . , Bormittags 11 « hr ,
will Herr Kaufmann Christian Acker von hier die nach »

beschriebenen drei Hofraithen , als :

1 . No . 4031 des Lagerbuchs ein zweistöckiges Wohnhaus

mit 1 a 36,50 qm Hofraum und Gebäudefläche , belegen

Ecke der Röderstraße und des Römerbergs zwischen

Christian Acker beiderseits ;
2 . No . 403 ’ des Lagerbuchs ein dreistöckiges Wohnhaus

mit Frontspitze von 1 a 34,75 qm Hofraum und Ge -

bäudefläche , belegen an der Röderstraße 11 zwischen

Wilhelm Höhler und Christian Acker ;
3 . No . 404 des Lagerbuchs ein einstöckiges Wohnhaus mit

2 a 65 qm Hofraum und Gebäudefläche , belegen auf

dem Römerberg 38 zwischen Josef Walther und

Christian Acker F 308

in dem Rathhaus hier . Zimmer No . 55 , freiwillig versteigern lassen .

Wiesbaden , den 20 . Juli 1894 .
Der Oberbürgermeister .

I . V . : Korner .

Eiiecfflcliseii und Bläser
,

anerkannt bestes System ,

Saft - u . Fruchtpressen ,

Bekanntmachung .

Montag , den 30 . d . M . , Vormittags 9 Uhr

anfangend , werden die zu dem Nachlasse der Frau Hüttendirector

Frorath Wwe . von hier gehörigen Mobilien , als :

3 vollst . Betten , 1 Pianino , 3 Kleiderschrünkq , 4 Kommoden ,

Schreib - , Wasch - und Nachttische , 2 Sophas , 2 Sessel , eine

Brandkiste , 1 Console , 1 Regulator , Oelbilder , Stahl - und

Kupferstiche , sowie Glas - und Porzellansachen , Weißzeug ,

Bettwäsche , Kleidungsstücke , silberne Löffel , Gabeln und

Messer u . s . w . F 308

in dem Hause Jahnstraße 3 hier gegen Baarzahlung versteigert .

Wiesbaden , den 23 . Juli 1894 .
Im Auftr . : Brand au ,

Magistr .- Secr . - Assist .

werden jeder Zeit und bei jeder Witterung Teppiche geklopft , » » n

Motten befreit und unter Garantie aufbcwahrt . 77 * a

Bestellungen find abzugeben und zu adreffiren :

Klopfwerk : Obere Dotzheimerstratze rechts

JSTeu ! (System Friedrich ) Neu !
Von 1 — 80 Pferdekr .

1500 Stück im Betrieb .

Für alle Brenn¬

materialien geeignet . —

Wenig Bedienung .

Sicherer Betrieb .

Kostenfrei Dampf und heisses
reines Wasser für alle Zwecke ,

Feinste Referenzen aus jeder
Branche .

Höchste Auszeichnungen .

w Fahrbar für Land¬
wirtschaft und Bauten .

Prospeete gratis und franco .

Eisenwerke Gaggenau A . - G .

fxaggenau ( Baden ) .
im " Vertreter gesucht . (F . h 17/7 ) F85

Reparatur -Werkstätte :

Kirchgage 7

( A . von

Jede Reparatur schnell , solid

und billig I

Auch in der Reparatur -Werkstätte sieben

stets einige Bayeer - FahrrHder

zur Besichtigung bereit I

Infolge « iqnidationsbeschlusses der

Molto - Genossenschaft Wiesbaden
werden am

Montag , den 3 ( L Jnli d . I .

Morgens 9 Uhr ,

auf Marienhof , Schiersteinerstraße dahier , die aus dem Betrieb

stammenden Molkerei - Maschinen und Geräthschaften , wie : zwei

Bergedorfer Alsa Separatoren ( kurze Zeit im Betrieb ) ,

Vorwärmer , Butterfässer , Butterkneter , 1 Sand¬

strahlgebläse ( Patent Gutmann ) , Milch - und Rahmbassins ,

Käsepressen , Käseformen , Milch - und Rahmständer , eine größere

Parthie Flaschen , ferner 2 Federrollen , ein Fedcr - Milch -

produkten - Wageu , eine Parthie Schmiede - und Schlosser¬

werkzeuge , sowie diverse Tische , Bretter , Milchgefäße rc . öffentlich

meistbietend gegen Baarzahlung versteigert .

Die gerichtlich bestellten Liquidatoren :

Häuser . Petitjean .

„
HALL “ ® u . „

KOSMOPOLIT “ ^
"

peste Schretdmaschinen , bei « ■ Friedrichstraße 18^

Polster - und « asten -Möv « ' « <" »»« Bette « , titutitu %

«tL
’

ZaLLTÜu 27 2 . bei ^ rau w
'

Speth .
' "

Deaietten und mg - n billig zu verLnstn auch gegen pimktkiche i
ober

durch eigene . Fuhrwerk . 1 «ahlung , « delhaidstratze 42 bei A . Reicher .

»■erschlösse ™

Schraube
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Errichtet 1845 , seit 1882 in Deutschland thatig .Auf Gegenseitigkeit .

Nen - Praktiscli - Nen .

( Ä . y . * . ® ) » »

Stauberker Inu .
^

bMg ^ vÄ 'Änwistra^e^ S^

V
e

Kebens - Uerftcherrmg
als Capital - Anlage .

Nach den von der Gesellschaft bisher erzielten Resultaten
gewähren die

20 - jährig . Gewinn - ( iHvi <len (kn - )ABsamnilungs - Poticeii
nicht nur den Schutz der Versicherung , sondern haben sich auch
nach Ablauf der Versicherung als eine

sehr günstige Tapital - Anlage
der jährlichen Einzahlungen erwiesen .

31eue Kleider - und Küchenschränke , Tische rc . rc . zu verkaufen
Adelbaidstraße 44 . Schreiner Birk . 5852

"
cRkXKR ;

'

LeibrentcEerfichtNig .

Für 1000 Mark Einzahlung erhält ein Herr :

von 50 Jahren 70 . 4 ? Mark

( über 7 */2 PCI . )

von 00 Jahren 97 . 24 Mark

( beinahe 93/4 PCI . )

jährliche Rente lebenÄMKlich .

Die Einzahlungen für Leibrenten - Versicherungen können für jedes Lebensalter und für eine oder Mehrere
Personen gemacht werden . — Die Aufnahme geschieht kostenfrei . — Aerztliche Untersuchung ist nicht
erforderlich . 8549

Prospecte , sowie jede gewünschte Auskunft bereitwilligst und kostenfrei . ■■■ "?= =

Benedict Straus , General - Agent , Webergasse 21 ,

» o . 348 . tt < ;
'

NEW - YORK
Lebens - V ersicherungs - Gesellschaft

Banquiers : » KITSCHE BANK in
General - Repräsentanz für Deutschland im eigenen Geschäft ^ anse der Geseklschast :

Berlin W . , Leipzigerstraße No . 124 ( Ecke Wikheimstrche ) .

Garantiefonds am 1 . Januar 1894 : 632 Millionen Mark ,

hiervon in Deutschland 5 ’/t Millionen Mark ( 5,310,961 Mark ) als spezielle Sicherheit für die deutschen Berßcherte « ,
angelegt resp . mit 31/ » Millionen Mark in Cousols und Reichsanleihe bei der Königlich Preussischen

Regierung deponirt .

„ ----- Bd . Weyxnndt , Drog . ;H . Boo . Saehf . , Drog . ; A . Herling . Drog . ; M . • .
beifenhandlung , Wiesbaden . IHp * Ueberall , wo

sich keine Niederlagen befinden , werden solche gesucht !

Prüfet alles und behaltet das Beste - '

Keine thenren tiommispritze »
mehr nöthig .

Nnr allein Nägeliir
mit Patentspritze

ist das beste und billigste Mittel
Bur Vertilgung aller Insekten .

Totale Ausrottung
und Vernichtung

aller Wanzen , Flöhe , Schwaben *
,

Bussen , Fliegen , Schnacken ,
Ameisen , Vogelmilben .

Sicherster Schutz ge¬
gen Mottenfrass , tötet sofort
den so grossen Schaden •ver¬
ursachenden Holzwurm , auch ,
bestenszu empfehlen für Gärtner
und Blumenfreunde zur Ver¬
tilgung der Blattläuse und son¬
stigem Ungeziefer . j
Alleiniger Fabrikant ü . Erfinder
Th . Haegele , Göppingen . t

Zu haben bei : *

Ur . C . Crati . Drog .;
Otto Siebert . Drog . ;
L >. Henninger . Drog . ;
Willy » r » fe . Ecke
der Saal - u . Webergasse ;

5

s i
MM 1s

sBS
» eistefwasB w

'« « »Ml ,
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8
.

Guttmann & Co
. ,

Webergasse 8 . Wiesbaden . Webergasse 8 .

Etablissement
für Damen - Kleiderstoffe — Keinen waaren — Gebild —

l > a men - Wäsche — Elsässer Wcisswaaren — Unterröcke —

Morgenroben — Damen - u . Kinderschürzen .

Wir eröffneten zum Zwecke der vollständigen Räumung sämmtlicher im Laufe der

Saison sich in ganz enormen Mengen angehäuften Reste und Restbeständen

aus allen Abtheilungen des Lagers einen grossen

Reste - Ausverkauf
zu ganz bedeutend herabgesetzten

auffallend billigen Preisen »

& ir bequemsten Ansicht der Käufer sind auf Tischen ausgelegt

Reste von

einfarbigen und gemusterten Fantasie - Kleiderstoffen —

schwarzen , dichten und halbklaren Modestoffen — Koden -

stoff
'
en für Reisekleider — schwarzen Seidenstoffen —

Seiden - Foulards — Mousseline — Hlousenstoffen — Morgen¬
roben und Unterrockstoffen

in Meterniaassen von S — 8 Meter ,

passend für Kinderkleider , Uostumeröcke und Costume .

Reste und Restbestände
von Danien - Wäsche — von Kebildwaaren — von Hemden¬

tuchen — von Siamosen — von Tischtüchern — von

Servietten — von Handtüchern — von Pelzpiquö — von

Bettstoffen — von Damasten für Plumeaux — Karten¬

decken — Theegedecken — Möbelstoffe und Möbelcattunc .

Grosse Posten feine Damast - Tischtücher u . Handtücher
besonders billig !

767t



Wiesbaden , 28 . Juli 1894 .

29 . I « N 1894 .

kbet9r t
Strickmaschinen

>eforötrbiSbe
" 6tftcn8 0eI,efert ' s° wie das Anlernen derselben gründlich

* * * * * * wmn , ErMHNM bei Wiesbaden .

Fertige Tisch- und Bettsiiße ,,otote se,amtliche Dreherarbeiten liefert billigst
'

2637
~ ■ ’■ ■■» Dotzheimcrstraße 26 ,

________ Fabrik für Parquet - und Holzbearbeitung .

Wiesbadener Taablatt ( M * rge « . A « sgabe ) .
_______

U » . 348 . Kette 5 ;

P . Flory .

Franzos . Cognac , directer Import
per Fl . Mk . 3 . 50 , 4 — , 5 . - und höher ,

hervorragende Qualität :

J . & F . Martell
, fine Champagne ,

eigene Füllung , Mk . 6 . 50 per Fl . 8043

F « ( wottw ald , Kirch gasse 22 .

H
. Rabinowicz

,

32 . Langgasse 32 , im Hotel Adler .

Die noch vorrätliigen IVouveantes
in

Sommer - Kleiderstoffen
Verkaufe ich zu aussergewöhnlich billigen Preisen .

H
. Rabinowicz

,

32 . Langgasse 32
, im Hotel Adler .

.
Meiner werthen Kundschaft , sowie einem verehrten Publikum die ergebene Mittheilung

daß ich von heute ab in meinem Hause

Kirchgasse 51 (zwischen Langgaffe und MauritinsplaH )
eine

Schweinemetzgem
eröffnet habe .

~
O

Gleichwie in meinem bisherigen , so werde auch in obigem Geschäfte stets bemübt sein
meme verehrlichen Abnehmer in jeder Hinsicht zufrieden zu stellen .

'

Der Schluß meines Geschäfts Lauggasse 5 ffndet am 1 . September statt .

Hochachtungsvoll



_______
JtO .JWUBM ,

Gedenkblatt
zar Feier des zehnjährigen Bestehens des Gesangvereins „ Eintracht “

zu Erbenheim
am 8 » . Juli 1894 .

H . M .

Badhaus zur goldenen Kette

8514
Theo der Sator , Bahnhafstrast « « . 2125

E . du Fais , Mechams

Wigeue Reparator - WerkMtte .

Näiimaschinen
aller LNsterne ,

aus den renommirtcften Fabriken Deutschland » -
mit den neuesten , überhaupt existirenden Ber -

befieruttflcn empfehle bestens .
Ratenzahlung .

Der Gesangverein „Eintracht “ - Erbenheim ist aus dem hiesigen
„Manner - Gesangverein hervorgegangen . Nach der erfolglosen Bo -
tneuigung des Männer - Gesangvereins an den Gesang - Wettstreiten in
Dotzheim ( 1881 ) , Diez ( 1882 ) und Nassau (1883 ) erwachte bei einigennamentlich jüngeren Mitgliedern ein höher gehendes Streben , das durch
Bestellung einer Commission zur Wahl eines geeigneten Dirigentenzum Ausdruck kam . Da es besagter Commission nicht gelang , in deram 24 . Juni 1884 im Saalbau Engel stattgehabten Vereins - Versammlungihre vereinbarten

, Vorschläge durchzusetzen , kam es zum Bruchund 11 active Mitglieder , darunter fast der ganze Vorstand , schrittensofort zur Gründung des Gesangvereins „Eintracht “. Es waren diesdie Herren II . Prems , 1* . Will , M . Merten . Ohr . BundMerten , BI . Seel gen , <w. Hömberger , <» . Quint .H . Seitz , II . Dressier und A . Merten .
Diesen Gründern schlossen sich in nächster Zeit noch die Herren

, A" Moch ’ 14 • s « 88 > Seitz , H . Banns
und M . Modi an , sodass der junge Verein bald 17 Sänger zählte .Em besonders günstiger Umstand für das Gedeihen des jungenVereins war es , dass sein jetziger Ehrendirigent , Herr J . Jacobi in
Wiesbaden , den Verein mit seltener Uneigennützigkeit und liebevoller
Hingabe gefördert hat . Derselbe hielt die ersten Gesangsproben bis
Herr « » eis aus Mainz zum Dirigenten verpflichtet wurde .Aus eignen Kräften setzte sich der Verein in den Besitz einer
prächtigen , die Inschrift : „Dem Wahren , Guten , Schönen soll unserLied ertönen “

tragenden Fahne , welche am 10 . Mai 1885 geweihtwurde . Nach kaum 3/<-jähriger Uebung wagte es der junge Verein
welcher dem „Nassauischen Sängerbund “

beigetreten war , sich andem Lt . Bundes -Wettstreite zu Schierstein ( 1885 ) zu betheiligen , jedochohne Erfolg , weshalb Herr « eis von der Leitung des Vereins zurück¬
trat . Nach längerer Pause , in der sich der Verein vergeblich nach
einem Dirigenten umgesehen hatte , übernahm Herr J . Jacobi im
October 1885 wieder die Leitung des Vereins . Mit dem festen Vor¬
satz , bei dem nächsten Bundes -Wettstreite endlich mit Ehren bestehen
zu wollen , unterwarf sich die 18 Mann zählende Sängerschaar zuver¬
sichtlich allen Anordnungen des Dirigenten . In wöchentlich mehreren
Proben wurden andauernde technische Stimmübungen gepflegt und
dadurch allmälich auch die weniger günstig klingenden Organe zu
einer durchgängig edleren Tongebung gebildet . Als bestes Uebungs -
material für die Ausbildung wurden zunächst vorzugsweise Volkslieder
gewählt und neben solchen weiterhin dann das in den geordneten
Lehrplan eingefügt , was der Durchschnittsleistung der Sänger entsprachund diese zugleich in steigender Richtung zu fördern geeignet erschien
Besondere Sorgfalt wurde auf die Erfassung des geistigen Gehalts der
Gesänge verwendet .

nicht allzuhoch gespannt werden konnten , so unternahm man dieschone Lahnfahrt doch im Vertrauen auf die sorgfältige Vorbereitungln
,derl allgemeinen Concurrenz errang die „Eintracht *

T ®
K? Pr ®18, bestehend aas einem silber -vergoldeten Pokal nebstdem Rechte der Theilnahme an dem engeren Wettkampfe . In diesem

engeren Wettkampfe aber wurde ihr der Ehrenpreis ihrer Abtheilungein von Freifrau von » ungern gestifteter , sehr kostbarer
« •

k
•■Zaei£ .

aim \ TDtr yereln dankte der anwesenden Stifterin durchein Ständchen . Nach Erbenheim zurückgekehrt , wurden die sieg -
gekronten Sanger am Bahnhofe von sämmtlichen anderen Vereinendes Ortes mit Reden und Gesängen festlich empfangen ; denn mitRecht erblickte man in dem Erfolge der „Eintracht “ inne Ehre für die
Gemeinde . Die „Eintracht “ suchte sich durch einen bald darauf
folgenden Fest - Commers erkenntlich zu zeigen . Bei dieser Gelegenheitwurden die Herren Bürgermeister Born und der opfermüthige Vereins -” er,en aus Erbenheim , sowie die Herren Musikdirector

k ,
e ‘

c
“ s ’ » ecker und B . Müller aus Wiesbaden , späterauch der Sanger Herr HL. Schmidt aus Wiesbaden zu Ehren¬

mitgliedern ernannt .
Auch nach diesem rühmlichen Erfolge bot der Verein stets das

erfreuliche Bild ununterbrochenen zielbewussten Vorwärtsschreitens dar .
Das Ende d „s Jahres 1889 gestaltete sich für den Verein ungünstig .Der um die Förderung des Vereins hochverdiente Dirigent HerrJ . Jacobi , wurde durch Krankheit genöthigt , von der activen

Leitung zurückzutretqn . Da es ihm nicht möglich wurde , den Vereinwieder zu übernehmen , wurde er später zum Ehrendirigenten ernannt ,hast gleichzeitig mit dem Dirigenten - Wechsel verlor der Verein durchKekruten -Aushebung eine Anzahl activer Mitglieder . Dennoch nahmderselbe an dem IV . Näss . Gesang - Wettstreit zu Biebrich (1890 ) unter
Leitung des Herrn Lehrer Klein aus Wiesbaden Theil . Wenn derV^ ni auch bei dem Vortrag des selbstgewählten Chores laut dem
Unheil des Preisgerichtes eine vorzügliche Leistung bot , so hatte erdoch bei der Wiedergabe des in erster Linie massgebenden Preis -
Chores kein Glück . Er concurrirte deshalb am zweiten Tage bei demWettstreit im Volkslied und errang den V . Preis .

Vom August 1890 bis Ostern 1893 stand der Chor unter Leitungdes Herrn Lehrer Henkel aus Wiesbaden . Unter dessen Führungerwarb er bei dein Wettstreite in L .- Schwalbaoh ( 1891 ) einen zweitenI reis ( silberner Pokal ) und bei dem Wettstreite in Eltville ( 1892 )einen vierten Preis ( silberne Medaille ) und in der engeren Concurrenz
um den Ehrenpreis seiner Abtheilung , wobei er nur 4 P . hinter der
höchsten Leistung zurückblieb , ein Ehren - Diplom .

Seit Ostern 1893 liegt die musikalische Leitung in Händen des
Herrn Concertmeisters K . Härtel aus Wiesbaden , der 2 ' /s Monate
nach Uebernahme des Vereins denselben zum V . Wettstreite des
„ Nass . Sängerbundes “ in Limburg ( 1893 ) führte , wobei der Verein in
der zweiten Abtheilung für Kunstgesang den ersten Preis (goldeneMedaille ) und im engeren Wettkampfe den zweiten Ehrenpreis (Fahnen¬
schleife ) errang .

Der Verein hat sich dauernd auf der hervorragenden Höhe er¬
halten , zu der er sich in eingangs geschilderter Weise in den ersten
Jahren seines Bestehens emporgeschwungen hat zu einer Zeit , in der
die Anregungen von aussen noch weit geringer waren als jetzt . Dies
bezeugen rieben den 8 Preisen , darunter 3 Ehrenpreise , welche der
Verein in seinem ersten Jahrzehnt erworben hat , die glänzenden Er¬
folge bei Sängerfesten und seinen heimischen Veranstaltungen .

Diese Errungenschaft dankt der Verein der geschickten , ziel¬
bewussten musikalischen Leitung , der umsichtigen Geschäftsführungdie den Herren Präsidenten I * . Merten ( von der Gründung bis 1891 )und seitdem Herrn H . Merten unterstellt war , insbesondere aber
auch der Opfermüthigkeit und dem regen Streben der activen Mit¬
glieder , die fast wechsellos heute auf die Zahl 30 gewachsen ist . Mögeauch fernerhin die „ Eintracht “ in gleicher Weise blühen , wachsen und
gedeihen . Vorwärts denn in ’e neue Jahrzehnt mit dem Wahlspniehe
des Vereins : jgjg

Dem Wahren , Guten , Schönen
Soll unser Lied ertönen . , :

Nach dreimonatlichem Studium reichte das geübte Material zur
Veranstaltung eines Concertos , welches zu Neujahr 1886 abgehaltenwurde und worüber fachkundige Gäste aus Wiesbaden sich anerkennend
ausprachen . Wenn der Verein durch diese regen Bestrebungen auch
keineswegs allseitig Beifall fand , so erwarb er sich doch die Gunst
aller Einsichtigen , die sich in dem Beitritt einer stattlichen Anzahl
unactiver Mitglieder äusserte . Dadurch wurde der Verein in den
Stand gesetzt , zu seinen Haupt - Concerten nur Vereinsmitglieder und
geladene Gäste zuzulassen und die Concerte würdiger zu gestalten .Em reichhaltiges , gewähltes und stets präsentes Repcrtoir ermöglichtees dem Verein , äusser den Concerten bei Festlichkeiten auch ausser¬halb öfters vor die Oeffentlichkeit zu treten und sich durch seine'Leistungen Freunde zu erworben . Als besonders ehrende Zeichen der
Anerkennung seien hier die von Herren Kammervirtuosen Jules <Ie
» wert und Musikdirector W . Weins gewidmeten Chöre , sowie
ein Geldgeschenk von Herrn Prof . Hüntel und ein kostbares
Trinkhorn von Br . Wagner dankend erwähnt . Die erfreulichste
Quittung brachte der rühmliche Erfolg , den der Chor bei dem
so

■
V >.btt »treite des „ Nass . Sängerbundes “ in Weilburg am 17 . und

18 . Juli 1887 erzielte . Mit unermüdlicher Sorgfalt und Treue hatte
der Dirigent und die Sänger den Hebungen obgelegen und vier Chöre ,drei nach freier Wahl und der 6 Wochen vor dem Wettstreite auf¬
gegebene Preis - Chor : „ Rheinfahrt “ von F . Miiliring (dessen
Schwanengesang ) gerüstet . Wenn auch im Hinblick auf die Concurrenz
mit 10 zumeist städtischen und preisgekrönten Vereinen die Hoffnungen

Langgaste 51 .

Bäder ä 50 Pf .
Im Abonnement billiger .__ 2633

PElFchgaenilur anciiinmsweise
- . bUlig , ein wenig gebrauchtes gutes Bett mit
öS ii ui — ein besgl . Canape , Beides
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„
Nordseebad Borkum .

“

Einzige directe Verbindung über Leer und Emden . Täglicher Anschluss an sämmtliche Badeznge .

Die billigste und beste Bezugsquelle für

Kinderwagen und K indersttthle
äst das älteste Special - Geschäft dieser Branche am Platze

( gegründet 1859 )

von H . Schweitzer
, Ellenbogengasse 13.

5917

Zusammenstellung
aller Wagen , sowie Gar -

niren derselben , den

Wünschen der Kunden

entsprechend , in eigener
Werkstätte , JSTeubeziehen

der Gummiräder und alle

Reparaturen .

W eitgehendste Auswahl

am Platze .

Einzelne Wagentheile ,

Verdecke , Bäder ,

Kapseln , Matratzen ,

Wagendecken , Gardinen

Gummi - Bctteinlagen ,

Badewannen ,

Trocken - Gestelle ,

Professor © r . Soxhlet ’ s

neuester

Milch - Kochapparat etc .

Versandt nach auswärts .

Kinderwagen mit englischem Verdeck und verstellbaren Gardinen .

Kinderwagen mit Sonnenschirmen . Kinderstühle mit Gummirädern .
IWMMWMBWWWUWWWWWWWWW ötäaümedäiue ihmk . WWWWWWWWWNWWWWM ..........WWW

Man versuche und vergleiche mit anderen Schokoladen in gleichem Preise

Hildebrand8

Deutsche Schokolade
,

das Pfund ( V - Ko . ) Mk . 1,60 .
In allen bezüglichen Geschäften Deutschlands vorräthlg . F 14f

Spanische Weine
.

pr . Flasche Mk . 1 . 80 ,
’ .. . . . . 2 . 20 ,

, « ' ' ’ »*e ‘/vm/jvih , nun ) tt n et 2 *50 >
- . otbtoein , CaMpoTarragona , voll u . kräftig , „ „ „ 1 . 20 ,bei Abnahme v . 12 Flaschen 5 % Rabatt . Versandt nach auswärts
»egen Nachnahme . Proben stehen gern zu Diensten . 7602

Wllh . Theisen ,

Direkter Import .
Durch verwandtschaftliche Verbindungen in Spanien bin ichm der Lage , spangche Weine direct vom Producenten kaufen zutonnen und dadurch tn den Stand gesetzt , garantirt naturreine Weine

«^ " ^ MEuden, , un Vergleich zu der vorzüglichen Qualität , außer -
gewohnlich billigen Preisen abgeben zu können :
Malaga , feinste Qualität , mild u süß
Jerez ( Sherry ) , feinste Qualität , herb
Jerez Superior ( Sherry ) , hochfein , mild
Rothwein , Campo Tarraaona . voll '

- , . Louisenstrastc 3 « , Elke der « irchgaffe ,
Feintte Krüh -Kartoffeln lBiscim - und Krührosa . R724

______ _____ ________
> r ' Mahler , Friedrichstraße 10 .

Rene Kartoffeln

Prima krystallhellen Apfelwein
und Apfelwein - Champagner ,

vielfach prämiirt , das Feinste , was in hiesiger Stadt geboten
wird , empfiehlt 7291

_______
Carl MEeuer , Montzstraße 72 .

Der Ausverkauf
des

Mittelrheinischen Beamten - Vereins , A . - G. ,
Bahnhofstrasse 1 ,

dauert nur noch kurze Zeit
Besonders zu empfehlen sind :

Kaffee , Thee , Gemüse , Conserven , getrocknete
Gemüse , Suppen - Einlagen , Gewürze , Kerzen

und andere Colonialwaaren .
Alles zum und unterm Einkaufspreis . 8808
Bei Abnahme gröseew Posten ^ wonder » Verglutigasg * .
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Kirchgasse 34 .

Lina

Kupferstiche ,
I

» trantwortltch für die Nedaction : ® . Rötherdt . Rotationspreffen -Dmck und Verlag der L . Sch - ll - nb - rg
'
schenHof -Buchdruckerei in Wiesbaden .

Hängematten
für jedes Gewicht
von Mk . 1 .50 an .

Sportwagen
ca . 20 Sorten stets

vorräthig ,
besonders billig .

Turn - Apparate
aller Art

sehr preiswürdig .

Aha
,

Kirch « - » -

empfichlt ihr großes Lager Korsetts
n anerkannt besten Stoffen und Zuthaten ,

sowie nur neueste , twrzügl . sitzende Fa ^ ons .
Korsetts zum Hoch - , Mittel - und

Tiefschnüren , bis zu 96 Ctm . weit , Um -
stands - und Nähr - Korsetts , Korsetts für
Magen - und Leberleidende , Gesundheits -
Korsetts , Geradehalter , Leibbinden , Ge -
snndheits - Binden Hygiea ( Gürte !
und Einlagekisscn ) .

Wasche » , Reparire » und Ver -
äuderrr rasch und billigst .

Ausertignng nach Maast nnd
Muster sofort . 5847

Wiesbadener Mischmra
per Pfund 1 .70 Mk .,

vorzüglichster Haushaltungs - Kaffee , seit Jahren bekannt ,
empfiehlt 8203

J . C. Biirgener Nachfolger ,
Hellmundstrabe 35 .

A . Mirsch - IMenstbach Nacht
*
. ,

Marie llicnstbach .
Schmuckfcderu - und Spitzcu - Wäscherei und -Färberei .

RT Saalgaffe 5 , 1 . Stock . 8078

Alle Neuheiten werden stets sofort aufgenommen .
Caspar Fiihrer ’ s Biesen - Bazar ,

Kirehgasse 34 , Part , und 1 . Etage .
Grösstes Galanterie - und Spielwaaren -Lager Wiesbadens .

x Stahlstiche , Photogravuren , schwarz und
9 farbig , sowie Kunstblätter aller Art , die bei jeder
| Gelegenheit willkommene Geschenke sind , empfehle ich

in reichster Auswahl . Die bedeutendsten Erscheinungen
g auf dem Gebiete der Kunst finden sofortige Aufnahme
| in der 6867

Buch - md Kunsthandlung
i) von

i Heinrich Roemer
,

Langgasse 32 , Hotel znm Adler .

Mtesbadrnrr slagvtatt ( Mor ^ - A « sggvr )̂

rÜÄ ; Spielwaaren u . Puppen . L !
XÄ3SS '

Englishspokenl
aller Arten in - und ausländischer Spielwaaren und Puppen

von 10 Pf . an bis zu den feinsten Sachen . 7139
Specialität : Originelle Neuheiten .

Grosse Auswahl in Sommerspielen für ’s Freie und Gärten ,als : Croquet , Cricket , Lawn - Tennis , Boccia , Scheiben - ,
’

Reif - , Ring - und Ballspiele , Schiessbogen , Luftgewehre etc .

— -
complet , 5 Theile , grosse Sorten

von 3 .Mtsil ’ k an , in grossartiger
Auswahl billiger wie Überall . 7138

Piano - Magazin

Adolph Abier
29 Taunusstrasse 29 .

Alleiniger Vertreter der berühmten Fabrikate von Schied -
mayer Söhne , Julius Feurich , <» . Schwechten , Und .
Ibach Sohn etc . etc . 514 ?

Verkauf und Miethe .

o m Portierenstangen ,
2 Meter lang , mit 12 Ringen , 2 Trägern und Endknöpfen ,

c per Stück 5 Mark 50 Pf .
empfichlt 7336

« eorg Zollinger , Drechsler , Schwalbacherstratze 25 .

Sonntag , den 29 . Jnli , Nachmittags 4 Uhrr

Gesellige Zusaillmeilkunst
auf dem

Bierstadter Felsenkeller .
Eoncert und Gcsangvorträge unter gütiger Mitwirkung des
Männer -Gesangvereins „ Hilda " , Wiesbaden , u . einer Musikcapelle .
. ..„ .Die verehr !. Mitglieder und Freunde des Männergesanges sind hierzu
höflichst emgeladen .

Wiesbadener Jänner- Gesangverein .

Unsere diesjährige ordentliche

General - Bersammlnng
findet

Dienstag , den 31 . Jnli a . c . ,

Präeis 9 Uhr ,
•m Vereinslokal statt und laden wir unsere geehrten Mitglieder
kur

'
zahlreichen Theilnahme ein . ■ F 187

Tagesordnung :
1 ) Bericht des Präsidenten über das abgelaufene

Vercinsjahr .
2 ) Rechnungs - Ablage des Kassirers .
3 ) Wahl einer Rechnungs - Prüfungs - Commission .
4 ) Neuwahl des Vorstandes .
5 ) Sonstige Vercins - AngelegenheiteiMmd Ballotage .

_____________________ _ _______
Der Vorstand .



L Beilage MM Wiesbadener TagdlaU .

Ko . 348 . Morgen - Ausgabe .

onservatorium für Musik

F261

Saison rom 15. Joni bl »

Lokal - ;

elegenheit *nr Soehnnds -
■g

' )»k4 , Luftfahrten n . Hör *
derney u. Berkum .

^ -Näheres u. Prospekte durch
* Die DaMonntHMlM.

Freqnen « 1888 : 8100 Peru
1888 : 8700 , ,

früher Freudenberg ’sches . Gegr . 187L

Director : Albert Fuchs .
Rheinstrasse 54 ; Filiale : Webergasse 21 ; vom September ab

Taunusstrasse 19 , 1 .

Prüfungen im Sommer 1894 .

Montag , den 30 . Juli , 7 Uhr , im Saale des Instituts :
Vor - und Mittelklassen .

Dienstag , den 31 . Juli , 7 Uhr , im Saale des Instituts :
Mittelklassen .

Mittwoch , den 1 . August , 7 Uhr , im Saale des Instituts :
Mittelklassen .

Freitag , den 3 . August , 7 Uhr , im Saale des Instituts :
Oberklassen .

Samstag , den 4 . August , 7 Uhr , im Saale des Instituts :
Oberklassen . 8755

Ausführliche Programme , die zum Besuche aller Auf¬
führungen berechtigen , sind im Büreau des Instituts , sowie
in den hiesigen Musikalien -Handlungen kostenfrei erhältlich .

Wiesbadener Unterstütznngs - Biind .
Morgen Montag , den 30 . Juli er . , Abends « V- ttftrr

Zlvcite ordentliche Haupt - Versnmmlnng
INI Lokale der „ Drei Könige " , Marktstratze 26 .

Tagesordnung :

o S?cr !d,t des Rechners pro erstes Halbjahr 1894 .2 . Bericht der Rechnungs - Prüflings - Commission und Ent¬
lastung des Vorstandes .

3 . Ersatzwahl des Schiedsgerichts .
4 . Allgemeines .

Um recht zahlreiches Erscheinen bittet

Das Walhfcst
im DmMe WM WWWllKkllhkn
findet nunmehr heute Smmtag , 2V . Juli ,
von Nachmittas 3 Uhr ab , im Walde , „ Eichelgarten "

, gegenüber
der Trauereiche ( Idsteiner Weg ) , statt .

Die frühere Mittheiluu «, bezüglich der Volks -
velustrgungeu , Kiuder - Spiele nud leiblicher Erfrisch¬
unge « wird aufrecht erhalten . 8647

- ________
Der Ausschutz .

Montag , den 30 . er . , Nachmittags ,wird eine von einem Mitgliede gestiftete

Ehrenfcheibe
ausgeschosscn .

. Zu zahlreicher Betheiligung ladet ergebenst
eni

F 223

-- -- ,-------
Der Vorstand .

Sonntag , de « 29 . Inti . 42 . Jahrgang . 1894 .

Kurort Schmitten .

Gasthaus zum Ochsen
empfiehlt für bevorstehende Saison Erholungsbedürftigen und
Touristen sein Restaurant mit großem Speisesaal u .
Garten . Gnte Speisen und Getränke . Restanration
zu jeder Tageszeit , Zimmer mit guten Betten . Billige
Pension iiicl . Zimmer ; für Erwachsene ä Person Mk . 3 . 50 ;
ganze Familie und Kinder nach Uebereinkunft .

Angenehmer Aufenthalt . Höhenklima , allseitig im Thal
geschlitzt ; von ganz nahen schönen Laub - und Tanilenwüldern
umgeben . Fahrgelegenheit am besten nach Idstein . Auf Verlangen
schicke ich einen Wagen an den Bahnhof . 8113

Nähere Auskunft erthcilt der Besitzer

______ ___ ___________________ Anton Ochs .

d
* Jtothbauß , Zimmer Jto . 17 , Lenius , Karlftr 16 F263’

! ! Grosten Portheil ! ! !

Adr . : fwottl . Hu « 'mann , « f . halten .

Bekanntmachung .
Montag , den 30 . Juli e . , Morgens 11 Uhr anfangend ,

versteigere rch tm Hause

5 . Saalgasse 5
, Part . ,

nachverzeichnete Mobiliar -Gegenstände , als :
1 completcs Bett , 1 Schreivseeretär , 1 Chaiselongue ,
Kleiderschrank , rd . Tisch , Wasch - und andere Console « ,Polstersessel , Rachtstuhl , Bilder , Spiegel , Teppiche ,Linoleum , Tisch - und Bettdecken , Bettzeug u . dergl . m . ,

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung . F348

Wllh . Klotz
,

Auctionator und Taxator ._______

—----- ------------ ------ ------ Der Vorstand .

Schützen - Verein

Zur Einmachzeit
empfehle

Kochtöpfe , Einmachgläser , Gelee¬
gläser , steinerne Töpfe ,

Ständer
zu den billigsten Preisen . qq66

• I . ISollatli Wwe . ,
und Porzellanwoorerchandlana ,

2 . Sckawera 2

fff n 30 . Sept . Eisenbahn verbin -
M iK ' ft J dungbisBTordelcb . TägL

WöTtt 5 MGCdD
brücke . Gute , bilUge Vor-

V < nrrrp tai pfiegung . Neue Warmbade -
IflML M - anstelt .Arzt,Apotheke »Post’-w-1— L -------- j « . — ■• -■ j Telegraph . Steinpfade ,Abends beleuchtet , fuhren

in 5 bis lOMinut . z. Strande .
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SKhlllllllPlt i * ö!le ' N ' schvomBaum , pfundweise billig zu habil
47 | 4UUulLllz Manizerstraße 66 , Part . 8703

*

Unentgeltlich vers . Anweisung zur Rettung von
Trunksucht . ( E . 3341 ) F155

M . Falkenberg , Berlin , Oranienstraße 172 .

<

Salmiak - Terpentin

liehen Verkaufsstellen . 7553

ALODOWT o

eleg
Geringer Verbrauch ! Grosse Geld - und Zeiterparniss !

Haupt - Niederlage für Wiesbaden : 6924

Ein cinthüriger und ein zweitburiaer LN ei verschränk M
n Adlerskraße 32 , 1 St . r . 8W

Billigste Bezugsquelle für (Ho . 2011/7 ) F87

la Pariser tiummi - Artikel .
c . Gravenhorst , Hamburg , Ob . Borgs . 9 .,Preisliste ftc .

Piano s » verknusen Louiseustraße 2 , 1 , D
Feine Salongarntrur sehr billig zu verkaufen Saalgasse 16 . 481

Weltartikel ! In allen Ländern bestens ein - 4
geführt . Man verlange ausdrücklich SA M <S ’ S ♦

und conservirt dauernd die Zähne . Per Fl . 50 Pf . bei Avotb
Olto . Sicbert . Marktstraße 12 . p /g.

Die beste Seife für Wäsche jeder Art ist

Schrauth
’

s

Apotheker Ernst Raettig
’
s Dentila

verhütet sicher jeden

„ Zahnschmerz ^

Anerkannt bestes , unentbehrliches Zahnputzmittel . »

Erfunden und sanitätsbehördlich geprüft 1887 »
(Attest Wien , 3 . Juli ) . ♦

Sehr practisch auf Reisen . — Aromatisch erfrischend . —
Per Stück « O Hf . ♦

Anerkennungen aus den höchsten Kreisen liegen jedem Stücke bei . ♦
Zu haben in Wiesbaden bei den Apothekern , £

Drogisten . Parfümeurs etc . ; Apotheker Simon in *
Eltville ; Dr . Keim , Oestrich . <>

Eduard Weygandt
Drogen . Material - u . Farbwaaren ,

Telephon 140 . Mirchgasse IN . Telephon 140 .

zu verkaufen Adlerfkraße 32 , 1 St . r .

Wegen Umzug em schöner Rntzb . -Lisch , wie
'
-»

und ein practischer Einder -Badetifch zu nerfind *

Wh . NnwlaSstraße 2L , 1 . ■ J

Schutz - e

5 ? neutrale Kernseife .
Marke .

Verhütet Einlaufen der Gewebe , erspart Rasen¬
bleiche etc . — laut Gebrauchsanweisung

per Pfund < 5 Pfennige .
Nur ächt , wenn mit obiger Schutzmarke versehen . - WH

Äu haben in allen besseren Colonialwaaren -
handlungen und in den durch Plakate kennt -

EM. TTUl/. a *» tyunwn DfTDCw «. __ -r- ? *
E . g . erh . Schneider -Nähmasch . (Singer ) v . z. vk. Hermannftr .

Mepfduvetl Ml .Numelta,chen - « arnitur *
< > * * VCLlOUyCH Teppich , Nutzb . . Ausziehtisch

.. . Damen - Schreibtisch , Lviegetschranf , Waschkommode w «
roth . Marmorpt . , Divandecke , engt . Bettstelle mit Sprungs .
tlleguiator n . Banernttfch billig . Adr . Siheinstroße 18 , 1 r . W

Meiderschränkc v . 14 Mk . an z. h . Hermannstr . 12 , 1 St . M

GeLegenheitskarrs .
Einige gebrauchte gut erhaltene Pianinos billig zu verkaufen . 8486

gs . Matthes . Rbeinstraße 29 . ,
Mosqiiitolin ,

geg . Mücken , Flöhe u . and . Ungeziefer , per Flafche 50 tt . 75 Pf .
Zu haben bei Otto Wiehert , Marktstraße 12 . l ’ 35

Ich zahle stets einen anständigen Preis für Möbel , -
Teppiche , Pianinos , Gisschrünte u . s . w . 8273

A . Beinerner , Bleichstraße 25 .

Höchst i iLAvtaLiT » “ Acnssersf

practisch !
„ .ol . LIiCr “ K) lli vortheilhaft !

(gesetzlich geschützt ) .

Beste Parquet - u . Linoleum - Bodenwichse .

Einfachste Anwendung ohne Bürste ! !

Für Braut - n . PrLvatLeute
oder Hoteliers zwei gut erhaltene massive frauzös . Nnstb . - Bettstelle »
» Stück 115 Mk . ( fester Preis ) , 2 Sprungfeder -Matratzen , 2 Roßhaas
Matratzen und Keil , 2 Deckbetten nnd Kissen ( prima Federn ) Schützenhof
straße 3 , 3 St . hei Mühle , von 2 — 9 Nachm . J

Bett . Eine zweischl . franz , nußb .-lack . Bettstelle , Sprungrahn «
3 -theil . Matratze mit Keil , neu , sehr billig abzng . Hermannstraße 19,4

Zum Berkans
zwei hochhünptige eregante Nettstellen mit Rollen , Patent -SprE

'

rahmen , drcithcil . Roßhaarmatratzen , amerikanische Arbeit , eine Wasch
kommode , 2 Nachttische zum Preise von 192 Mk , sowie 5 eiserne Garic »
stähle , 1 Gartentisch für 16 Mk . Näh . Mauergassc 8 , 1 l . J |

Wegen vollst . Hansyalts - Anpösung
sind verschied . Möbel , als : 1 Bettstelle mit Sprunge ., 1 massive Eiche»
Kommode , 1 Kleiderschrank ( billig ), 1 Klapp - und

'
2 pract . Küchentisch !,

1 gr . Küchenschrank , Stühle rc ., auch Kiicheugesch ., Porzellan zc. preislvnii
abzugeben ( Händler verbeten ) Schützenhoistraße 3 , 3 St . bei Mühle ,
von 2— 9 Nachmittags . J

Dreith . Seegrasmatratze für 10 Mk . Michelsberg 9 , 2 St . l .
~

85ij

Wafferkrüge
werden gekauft Schwalbachcrstraße 34 , Hof . ______________________

|
Getragene Kleider , Schuhe , Möbel werden fortwährend für jeden an-

ständigen verlangten Preis ongekauft . S . Hera . Metzgergasse 25 .
Getragene Herren - und Damen -Kleider , Schuhwcrk kaust

. stets zum höchsten Preise
____________

A . « eizhals . Goldgasse 8 . 72tö
Mobilien jeder Art , ganze Wohnungs -Ginrichtungen uni

Nachlüfse , sowie Waarenlager zu kaufen gesucht . Offerten itntet
A . h . » 1 an den Tagbl .-Verlag .____________________________ 8182

Ein Laden - Glasschrank mit Schievethüreu zu kaufen gesucht
Offerten mit Maßang . u . H . aas au den Tagbl .-Verlag . 88A

Gebr . Damen - Fahrstuhl zu kaufen gesucht Moritzstr . 5 , Part , l

4

fW “
Schloffergeschäst zu verkaufen oder zu vermietbcn mit VÄ

ständigem Werkzeug und Wohnung . Näh , im Tagbl .-Verlag ._______ 7ö6i
Gut geh . Colonialivaareng ^ ch. u . s. g . Bed . Näh . Tagbl .-Berl . 8W
Lchrstraße 2 BSettfedeA ». Daunen u . Betten . Bill . Preis . 4811

Zlvei uußb .-pol . Bettstellen mit hohen Hänplm
trüb ' » » * Sprungrahinen , 3 - theil . Haarmatratzen mit Seil

neu , rorh , sehr billig zu verkaufen Hermannstrastc 19 , Part . J

y
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« glrtait

wird aufs Land angenommen , gut u . pünktlich be -
sorgt . Eigene Bleiche . Näh . Mchelsberg 8 , im L .

:ne
Hebamme , Mainz ,
Mo . 25337 ) F67gggW5 * » Drei dis vier schwere Zugpferde zu verkaufen

Montzstratze 66 , H . 1 St . 5980

Unterricht Ml

4

Red - Star - Line 168

yws. tii ■ uiio .wmoctHEivv */ eiueucficui , J0TO1I
« « Wer « wird m und außer dem Hause besorgt .

« b * 1
Frau MHhlb * ch , Schwa

6998
Frau MKhlbacli , Schwalbacherstratze 25 .

Möbel ,
v . 8273
25 . I

finden freundliche Ausnahme bei 5255
_______ Frau Wieth , Hobamme , Walrainstraße 4 ,

vir i»

Staatl . gepr . gut empf . Lehrerin wünscht in Wiesbaden
oder Hiebricli noch einige Stunden ( Musik , bentoeh ,
» ataz . . Kaigl . und Italien . ) zu ertheilen . SW — 8 « Pf .
die Stunde , wenn Mehrere daran theilnehmen . Offerten unter
V . 3 . 111 -1 an den Tagbl .-Verlag erbeten .

W * Antwerpen - Amerika .
Alleiniger Agent W . Bickel , Langgasse 20 .

Wegen Wegzug bin gesonnen , mein mittelgr . Etagenh . |
, er/ ln Ont . Lage , geg . ein zicnil . ebenso groß , £ mus in anderem U

tauschen . Anfr . sind an die Jmmob .- Agent . des 8
venn ott <* Kugel hier zu richten . 8301 B

Kichw
fentisch!,
eitzwnii
Eiihle .

( BT Ein gebrauchter Doppelspänner - Wage « zu verkaufen
Mellrisuraße 27 , 1 St . 6477

m - r
(SmD'Ilunte,r - eit > c- ,a ' Conservat . i . Stuttgart ansg . erf . Lchrerin .

Nah . Buchhandl . v . H . Romer , Langg . 32 , ob , Friedrichstr , 35 , 8 , 8395
/ « tftnM . Zither -Unterricht crtheilt z . maß . Pr . Frau Marie

«wlockner , Hirschgraben 5 , am Schulberg , 1 Tr . I . 7092

lur »
ehtts »
de M«
rutigf -
. 86$

Kraft , jnng . Zugpferd z , verkaufen tfloethestraste 1 d . 7485

« Diichse » ( reine Raffe ) ist preiswerth zu vrrk .
Rah . Roderstraße 25 , Vdh . 2 1. 8491
«♦

i Apotb
K 1.3t

Möbeji
87 (6

vllerArt werden billigst geflochten , reparirt u . polirl
^ 111 ) 11 / bet i ' h . Harb , Stilblmacher , Saalgasse 32 . 7115
Haus - und KinderNeider , Ausbessern , fowic Aendern v. Wäsche

S4 « . Mr fl ,

Gestvte Schneiderin emtzstWt sich Klligst in und außer dem Haust »

__ Mauergasse 17 , 1 .

Znschneide - Unterricht
für Damen - u . Kinder -Garderobe nadi leichtsaßlichem System , sowie
gründliche Anweisung zur Anfertigung ertheilt

Frau Li . Glück ,
Kn chgaffe 10 , 2 .

...... Kirchgaffe 10 , 2 .
____ __________________________

Eintritt lederzcit . ____________

finden gute Aufnahme unter strengster Verschwiege !
« JMIIlVIl beit . Näh . bei Wwe . Mesch , Hebamme Mam

Domuiikanerstraße 6 . <™ ------ - -

SptwtK
Was »

Gart -"

Kstufzebn gebrauchte noch gutt ^ enfter billig zu verstmfm . Näh .
chötdestraße 16 ._____________________________ __________ _ __

4838
----

Ein noch gut erd . Landauer ist billig zu verk . Nheinftraßc 24 . 6085

ii . W
29 . _

~
t |

änpttti ;
lit Steil

nit voll
7ÖSS

T 8216

. 4856

iilltliidl » werden billigst und prompt besorgt mit Möbel -
und Rollwagen . 8667

—- l . ouis Blum . Aarstraße 4a . Telephon 240 .

Wiesbaden - Mainzer
fe - und fiebäudereinigungs- Institut

J - Bonk ,
-- BIBcherstrasse 10 M . Kirchgasse 51 . 7785

bin I » Ure « , Wichsen , Reparaturen an Möbctn , Elavieren rc . bei
- L ^ edienung . w . Harb . Schreiner . Röderstraße 31 , 1 r , 8242

j
Stühle

S *nM „ ILtotfbcn billig und gut geflochten , polirt und reparirt in der
—tLWacherei von lt . Kappes . Morttzftraße 14 . 8169

. Gründliche ^ » fertiguttgslehre aller Damen - u . Kindergarderobein jeber Form und Altersverschiedenheit ertheilt 8633
. .. ,

O' rau Mupp - Moki , Kirchgaffe 44 , 3 .
Einige anständige Mädchen können das Klerder -

u
Äufchneiden gründlich und unentgeltlicherlernen Acöderstratze 14 , 1 St . r .

— Mädchen können das Kleidermachen erlermu Kleine St . rchgafse 2.
Mädchen kann das Bügeln erlern . Äljicherstratze 14 , Hth . Part . 8077

Tägl . 5 ' / - Uhr Arbeilsst . ! iVurbs , miss . Lehrer , MichelSberg 18 , 2 ,
Ein .Herr , der viele Jahre in England war , ertheilt englischen

Unterricht ( die Std . zu 75 Pf .) Hclencnstr . 11 , 1 St . l . ( 12 — 3 ) 3261

tJne dame frangaise ,
desire donner des legens de conversation et de lecture prix moddrds
S ’adresser Gustav - Adolfstrasse 10 , 1 .

T »

e
tstekla
chßhaat
iitzenhof

igrah «
L12J

Erste Berliner Gardinen - Spanverei
empfiehlt sich den geehrten Herrschaften bei prompter u . reeller Bedienung
in creme und weiß ä Fenster 1 Mk .

__ ___________________
A . Preus » , Steingaffe 4 , 2 .

Meine Gardinen - SMrmerei aus Neu
bringe ich den geehrten Herrschaften in empfehlende Erinnerung . 6121
________ Hochachtungsvoll Fr . Mess . Oranieustraße 15 , Hth . Part .

Masseuse Frau I » . B. ink . wohnt Schult »erg 11 , 1 r . W16

eben an,
25 .

et kaust
i . 7246
m nm
n nnfet

____8182

gesucht
8691

Part . I

~
Eine tüchtige Kieidermacherin empfiehlt fich in und außer dem Hanfe .

^ rankenstraße 11 . Auch sucht das , eine Weißzeugnäherin Beschilft . 8635

Größte Maschinenstrickerei hier .
Die besten Strümpfe werden neu und angestnckt , Web -

Strümpfe werden haltbar anaetzrickt zu 40 Pf ., stärkere
30 Pf . Beste Wolle zur Auswahl , solvie selbstgestrickte Strümpfe
auf Lager zu den billigsten Preisen . 8308

________ Ellenbogengaffe 11 , Laden .

Bettfedern - Reinigung mit DampsaMM .
wodurch die Federn wie neu werden . Billiger Preis . Auf Wunsch Ab¬
holung . Remigung im Beisein d . Eigenth . Es empfiehlt sich ergebens )
_ _________________ With . Mleü » . Albrechtstraße 30 , Part . 7992

Unterzeichnete empfiehlt sich im Federnreinige « in und außer oan
Hause _________ __ ____________

hina tiiHler . Steingasse 5 . 5851
Handschuhe werd , schön gew . u . ächt gefärbt Weberg , 40 . 8272

Hünfittohllho loer £>- gewaschen u . gefärbt bei Handschud -
HflHUaiiimiiB macher « io » . 8e » pp «ul , Michüsb . 2 . 8393

Drei Brände Backsteine ,
sehr gute Abfahrt , zu verkaufen . Näh . Kirchgasse 44

________________ 6126

Wegen Umzug sehr preiswnrdig
zu verkaufet, : 2 Grauatbäume , 2 Lorbeerbäume , 2 Palmen ,1 stamelic , 1 Oleander , alles großartige Prachtexemplare . Näheres
Kirchgaffe 13 .

____________________________________ 6857
Erdbeerpflauzen , beste großfrücht . Sorten , empfiehlt 8560

_ _______
Joh . Selieben . Gärtnerei , Obere Fraukfurlerstraße .

8*1 verkaufen 1 dreiarmiger Salon - Gaslüster , 1 zwei -
armiger Gaslüstcr für Eßzimmer , 1 schön angestrichener

Handwagen für (Gartenarbeit , 2 Gartenklappstiihle , 1 Tannenholz -Kiichen -
tifch, 1 ^ " llbnumholz -Küchentisch , 1 eigenthümlich geformter Porzellnu -
fchrank , 5 Mahagoni - Stühle , 2 Schlafzimmer - Stühle und Anderes
'Kapellenftraße 2 b , Bel -Etage .__________ _____ __________________________ 8704

wegen Raummangel sür 20 Alk . zu
verkaufen Schlichterstrabe 17 , 2 St ,

Der Hafer v . 54 Stulpe » ist zu vk. Näh . Wörthstr , 2 , P .
~

8687
Wirrstroh verkauft wegen Mangel an Raum sehr billig 8298

Ad . <» räf . Strohhiilseufabrik , Weilstraße 18 .

— Kn starker Schreiuerwagen zu vk. Näh , im Tagbl .-Berlag . 8719
Tüncherkarrnchen , Schubkarren , Federkarruchen , versch .

Steig - un » Doppelleitern , Eimer , Durchwurf , Scheiben , Slus -
ziehbeetter , rohes u . gek . Leinöl , versch . Lade u . Karben , Leim ,
2 tupf . Kessel , leere Lackkannen re . billig zu verkaufen . 8098

_ _______
Kran » Sciiramwi . Schwalbacherstrast « 57 .

Gebe . Pu - umatikräd billig sofort zu v . Frankeirstr . 14 , 1 , 7964

2 Gebr . Kiffenreif -Fahrrad b . zu verk . Krankenstr . 14 , 1 , 7499
Spiegelscheiben von 165x210 und kleinere , sowie verschied . Glas¬

wände und Staub -Erker bill . zu verk . Wellritzstr . 12 , 3 . Luse . »i . 8733
~

Gemauerter Herd zu verkaufen Adelhaidstr . 50 . Vrdh . Part . 8615"
» WM » Lahustraße 3 ist ein transvortabler .ererb unb rin

Küferkarren zu verkaufen . 8729
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Kaffee
5511

feinstes Berliner Tafel - Weissbier .

gelegen .

Aufmerksame Bedienung -Mässige Preise .

®
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®
®
®
®
®
®
®
®
©

®
®

4135

X . Wimmer .

Restaurant Herold
,

Saalbau Drei Kaiser , Stiftstrasse I .
Heute und jeden Sonntag r Große Tanzmusik .

Anfang 4 Uhr . Ende 12 Uhr Nachts . 4159
J . Facliinger .

Felsenkeller
, Taunusstrasse 14 .

Heute und Jeden Sonntag : «

Frei - Concert im Garten .
V . A . Hesselring .

Saalbau Friedrichs - Halle
,

3 . Mainzer Laudstratze 3 .

Wie rniii icötn !t (imitiig : Große CoMM

Restauration Wies
,

51 . Rheinstrasse 51 ,

Fisdirestanrant n . Fischzuchtanstalt
,iu 4o Mm . von Wiesbaden auf schattigen Waldwegen zn erreichen , mitten

mi Walde idyllisch nnd reizend gelegen , mit prächtiger Aussicht auf den
Rhein , Mainz und die Bergstraße . 8246

Restauration ä la carte zu jeder Tageszeit .
Reine Weine von ersten Firmen , vorzügliches Vier der

Branerei -Gesettschaft Wiesbaden , Kaffee , Thee , Chocolade , süße
und Dickmilch .

Mäßige Preise .

Restauration Göbel
,

Friedrichstraße 23 ,
empfiehlt guten bürgerlichen Mittagstisch von 12 — 2 Uhr , warm
Frühstück , Speisen ä la carte , Vier der Brauerei - Gesellschaft
reine Weine , sowie selbstgekelterten Apfelwein . 41?

8,ouis Göbel .

ist die anerkannt allein
ächte u . feinste Marke .

Reu « Kartoffeln zum Tagespreis bei 8601
W - Kraft , Dotzbeimerstraße 18 .

empfiehlt la Lagerbier der
"
Wiesbadener Brauerei - Gesellschil

Weine erster Firmen , selbstgekelterten Apfelwein , warm1
und kalte Speisen ä la carte zu jeder Tageszeit , Mittagi
tisch von 60 Pf . an . Berliner "

Weissbier . 786

Aug . Helfrich
, Restaurateur .

Rhein - Hotel
empfiehlt seine

neu hergerichteten Saal - Lokalitäten
mit Wintergarten

zur Abhaltung von Hochzeiten und Gesellschaften .

Diners , Soupers ,
sowie

Tahle d ’ höte - Abonnements

Restaurant
zwischen Hof Adamsthal

Restauration
„

Zum Pfau “

,

Schwalbacherftraße 19

und Faulbrmmerrstratze 12 .

Freunden , Bekannten und einer geehrten Nachbarschaft die
Mittheilung , daß ich mit dem heutigen Tage in meinem Hause
unter der Firma

„
Zum Pfau “

die Restauration übernommen habe und bitte um geneigtes
Wohlwollen und geehrten Zuspruch .

Empfehle vorzügliche reine Weine und Bier der Wiesbadener
Brauerei -Gesellschaft .
Mittagstisch vou 1 Mk . an , im Abonnement 10 Karten 9 Mk .

Abeudeffeu 70 Pf ., 10 Karten 6 Mk .

Hochachtungsvoll

Ernst Möller .

Sonn - und Feiertags :

Bier vom Eass per Olas 118 Ff *

Klostermühie .
Empfehle meine neu hergerichteten Lokalitäten für Vereine und Gesell¬

schaften , Sälchen mit Pianino , vorzügliche Getränke , besonders selbst¬
gekelterten Apfelwein und ländliche Speisen .

Um geneigten Zuspruch bittet 3645
Ijouis Hühn .

Wein , Bier , Apfelwein , Kaffee , Lioueui *

Ländliche Speisen .

Linde

Restauration

Zum Bierstadter Felsenkeller .
Größter uud schönst gelegener Garten Wiesbadens

„ . . mit herrlichster Fernsicht . ;
Empfehle prima Lagerbier der Brauerei Hnns ] Häffner .

Reine Weine , Kaffee , Thee , Chocolade .
Süße nnd sanere Milch .

Paffcudes Lokal sür Vereine uud Gesellschasteu zum Ab -
haltcn von « -ommerfesten .________ ______________ 4960

Restauration zum «Jäger la aus ,
vis - a - vis dem Exercierplatz .

Großer schattiger Garten , Kinder - Spielplatz , englische Schaukel ,
ff . Lagerbier aus der Brauerei 11 . Häffner , prima Apfelwein reine
Weine , kalte und warme Speisen zu jeder Tageszeit . Separates Zimmer
für Gesellschaften und Kegelbahn . 6138
________________________________ __ Carl Brühl .
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Cacao -Vero
I entölter , leicht löslicher I
• Ceceo , feinste Marke . |

Ghocoladen
| , nrMd , Qaaütäten, Mässig« Frrtw . |

Hartwig « , Vogel
Dresden

Haupt - Niederlage
bei Herrn

Julius » Hauer
,

Langgasse 32 , Hotel Adler ,

ferner zu haben in den durch

unsere Plakate kenntlichen Ver¬

kaufsgeschäften . 2226

Neues Mainzer Sauerkraut ,

Neue Salzgurken
empfiehlt

Kirchgasse 38 . J . C . Keiper , Kirchgasse 38 .

1000 . HI ) F1

^ ^ cket 25

Neue Kartoffeln , neue ,
sehr mehlreich , tiefere frei Haus 100 Pfd . Magnum bonum -
Kartoffeln zu 4 Mk . 25 Pf .

Täglich treffen frische Waggouladungeu ein und liefere
jedes größere Quantum umgehend .

__
o « o i ' nkeihach . Kartoffel -Handl . , Schwalbachcrstr . 71 .

......... ........... ...................................... ....... ...........

(Man .-No .

Vebernll zu liaben .
Alleinige Fabrikanten :

Gebrüder Kroner , Berlin

Kohlen .

Zu der bevorstehenden Jahreszeit beehre ich
mich meine Brennmaterialien , als :

Kohlen , Coke , Brikets , Brennholz
re . znr geneigte » Abnahme in empfehlende Er¬
innerung zu bringen .

Langjährige Erfahrung u . befriedigende dauernde
Verbindung mit den anerkannt besten Kohlen -Zechen
befähigen mich , jeder Concnrrenz begegnen zu
können .

Aufträge können auch in meinem Lager an der unteren
Adelhaidstraße , am Rheinbahnhofe , abgegeben werden . 8599

Wiesbaden , im Juli 1894 .

Wilh . Linnenkohl
, Kohlenhandlung .

____________
Kontor : Ellenbogengasfe 17 . _________

Kohlen .

Melirte Ofen - und Herdkohlen , Stückkohlen , Nußkohlen in
vorzüglichster Qualität von den anerkannt besten Zechen , sowie
Anzündeholz , Lohkuchen rc . empfiehlt zu den billigsten Tages¬
preisen 6594

Wilh . Theisen , Kohlenhandlung ,
Louisenstraße 36 , Ecke der Kirchgasse .

। Taschen - Fahrplan h
t des I

। „ Wiesbadener Tagblatt
"

u

2 Sommer 1894 K

a zu 10 Mennig das Stück im n

E Vertag Kauggasse 37 . E

• vvwvvv w wwww ^ w ®

Concms - Ausderkauf .

Die zur Concursmasse des

Drognisten Max Rosen¬

baum dahier — Gcrmania -

Drognerie — Marktstr . 23 ,

gehörigen Waarcn - Vorräthe luerden

zu bedeutend herabgesetzten Preisen
ausberkauft .

Der Concursvemalter .

Für die Wäsche !

Clioth ’
s

Teig - \

\ Seife/Zz

flieht blendend weiße Wäsche . Per Pfd . 20 Pf . zu haben bei
M . Schiller , Neugasse , 1 * . Enders , Michelsberg , Ch .
Mayer , Nerostraße , J . B . Weil , Nöderstr ., M . B .
Happes , Bleichstraße , C . I . innenkohl , Moritzstraße ,
Bet . Quint . Marttstraße , J . S . Uruei , Wellritzstraße ,
J . Frey , Louiseiistraße , 1* 1». Hissel , Röderstr . 27 ,
H . Erl », Nerostraße , Will ». Haut » , Steingasse , W .
Stauch , Friedrichs » . 48 , E . Schild , Langgasse 3 und
W . Knappstei »», Metzgergasse . F1

Jmpr . Dachleinwand
znm Decken von Hatten , Schuppen , MSbel - und Gepäckwagen ,
durch geringe Unterhaltung billiger als alle Pappe n . dergl ., empfiehlt dii
Qlleinigc Vertretung 8757

Moritz Kleber , Adelhaidstr . 10 .

Einmachgläser
per Stück von 5 Pfennig an , bei Mehrabnahme billiger , empfiehlt

Adolph Kweder , Kgl . Hof -CondÜok .

Neue Kartoffeln ,
prima haltbare Waare , 50 Kilo mit Sack nur drei Mark ab Fried «
berg versendet gegen Nachnahme , in Waggons billiger FN

Jacob Stern - Simon , Friedberg ( Hessen ) .
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Villenvauplatz ( Mainzerstr .) zu verk . St . Schwalbacherstr . 41 , 1 . 8036
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a
verkaufen . 4 . Wagner , Wellritzstraße 48 .

den Tagbl .- Bertag . 8593

Carl Specht , Wilhelmstraße 40
,

Verkaufs -Vermittelung v . Immobilien jeder Art . 8456
Vermiethung von Villen , Wohnungen und Geschäftslokalen .

PM
- Bis 70 Procent der Taxe beleiht gute Häuser stets zum billigste, »

Zinsfuß tiustav Walch , 5kranzplatz 4 . 7440

Als Kapitalanlage wird in guter Lage ein mittet
Haus zu kaufen gesucht . Diesbezügl . Mittheilung . nv
umgehend erbeten . Otto Engel , Friedrichstraße 26 . 8 :

45,000 Mk . 1 , Hypothek L 4l/a °/o bei mehr wie fünffacher
Sicherheit ges . Off . u . w . i 8 -11 nn den Tagbl .- Verl . erb .

Bauplatz in frequentester centraler Ltadtlage sehr preisw .
zu verkaufen . Anfr . u . V . E sie » an den Tagbl .- Verlag erb .

Wegen vorgerückter Saison bi » ich im Stande , einen Herren - Vnzua
nach Maß aus nur gutem modernen Stoff zu 36 u . 40 Mk . zu liefern .

__________ __ __
** <» »»», Herren - Schneider , Römerberg 8 ,

Borde , Diele , Schalterbimme ,

Latten , Spalierlatten ,
14) ' , 12 ' , 10 '

, in jeder gangbaren Breite und Stärke , sowie Weist -
binder - Rohr empfiehlt billigst 80W

< * • M . Noll , Holz - und Kohlenhandlurrg ,
Hochstätte 2 , a » der Kirchgaffe ,

Capitalrer » ? u verleihe « .

Capitalien sind zu 4 — 4 */s °/o an erster Stelle auSznleihen . Lebens -
Versicherungs - und Ersparniß - Bank in Stuttgart . General - Agentur :
Wilhelmstraße 5 , 2 . 8570

50 — 70,000 Mk . auf gute 1 . Htzpoth . zum 1 . Oet . zu 4 % aus -
zul . Gef . Off . unt . » . M . 81 « au den Tagbl . - Verl . 8740

JSgF " 12 — 18,000 Mk . sind zur 1 . St . hier am 15 . September zu
verleihen . Näh . durch Eud . Winkler , Karistraße 13 .

36 — 40,000 Mk . auf gute 1 . Htzpoth . zu 4 °/o zum 1 . Oet . aus -
zul . Gef . Off . unt . H . M . an an den Tagbl . - Verl . 873 °

12 — 20,000 Mk . auf gute 1 . Htzpoth . auf ' s Land , auch getheilr
auszu ». Gef . Off . unt . c . M . 345 an den Tagbl . - Verl . 8741

18,000 Mark
2 . Hypothek zu 41/ « % auf Haus Mitte der Stadt direkt nach der

Landesbank per 1 . October gesucht . Offerten unter E . je iss an

Immovilieit ? u veiltkivfeu .

Kleines Landhaus , 6 kl . Zimmer , in gesundester Höhenlage , mit
75 Rth . Garten , Schuppen rc ., nahe der Stadt , für 26,000 Mk . zu

Immokilie « M knufrn gesncht .

Eine lEta ^ en - Villa
oder herrschaftl . Maus ohne Hintergebäude sofort

fcegen Haarzahlung zu kaufen gesucht . 8539
J . Meier , Immobilien - Agentur , Taunusstr . 18 .

bis 50,000 Mk . zu kaufen gesucht d .
«VWll * Er . Gerhardt , Taunusstr . 25 . 8694

I
Er « mittelgr . Etagenhaus mittl . Ryeinstr . , Sldelhaidstr . , ■

Adolphsallee ( vordere ) oder deren Nähe zu kaufen gesucht . S
Näh . d . d . Jm .- Agent . v . Otto Engel , Friedrichstr . 26 . 8618 g

HF “ Kapitalisten ,
Hypotheken zu machen wünschen , erbietet eich das

SPEC1ALGMÄFT für HYPOTHEKEN v . HERMON FRIEDRICH ,
Uiireau ■ Ellenbogengasse 14 , Entr . ,

Bez . - Eernspr . - Anschl . SS « ,
gute risicofreie Vorschläge zu unterbreiten und gewissenhafte Aus¬
kunft zu ertheilen . 6754

10,000 Mk . Nachhyp . i 5 % suche auf mein hies . in bester Laa «
liegend . Haus . qMrktttchste Zinszahlung garantirt . Off .
erb . unter H . E . 18 « an den Tagbl .- Verlag .

Das bekannte schon über 20 Jahre bestehende

ImMMü - GlMt von Jos . Emand ,
empfiehlt sich zum Kauf u . Verkauf von Villen , Geschäfts -
Privathäuser » , Hotels u . Gastwirthschafte » , Fabriken ,
Bergwerken , Hofgütcrn u . - Pachtungen , Bethetligungen ,
Htzpothck - Capttalanlagcn unter anerkannt streng reeller
Bedienung . Bureau : Kleine läurgiitrasse W. 880

Cstpitalir « r « leihe » gesucht .

Geschäftsmann sucht 1500 Mark zu 5 ob . 6 6/o Zinsen
gegen Sicherheit , monatliche Rückzahlung von 125 Mk .

Extra -Vergütung 25 Mk . Offerten unter A . 35 postlagernd erbeten .
18,000 Mk . werden auf Ländereien bei doppelt gerichtlicher Sicherheit

zu leihen gesucht . Näh . im Tagbl .- Verlag . 8631

Preiswerth zu verk . od . zu verm .

wegen Nicht - Ucberfledelnng nach hier :

Neue Billa Möhringstratze 4
( nächst der Biebricherstraße u . Straßenbahn )

mit Garten , 6 Wohnräumen u . sonstigem schönen und reichlichen
Zubehör , eomplcter Bade -Einrichtung ( Gasofen ) rc . Näh . im
Bureau der Weinhandlung Louisenplatz 7 .

Hunderte

von räudigen Munden

und Katzen verdanken ihr Leben nur dei
ivunderbarcn Heilkraft des vollkommen un
schädlichen Apotheker E . Raettig ’schen
Parasiteii -Creme ’s « Dieses Mittel allein
heilt die Räude , Flechten , Lause etc . und
haarlosen Stellen der Thiere . Per Büchse
Jtl 1 . 50 bei Apotheker

Otto Sieberft , Marktstr . 12 .

hübsches Haus , nahe der Adolphsallee , mit 3 Et . , ä 5 3 . ,
stroutfp . , Thors . , gr . Hof u . Garten , welcher noch bebaut

dem Hause selbst auch « och 1 Laden etNger . w . kann ,
Fafu . Berh . halber autz . preisw . zu verk . ( 68,000 Mk . ) .® cfl . Off . unter V . H . 1 » » an den Tagbl . - Verlag . 8620

’ lä <* 914 * ySitidt beim Kurhaus , prachtvolle Ferniicht ,
,

12 Ztmmer , zu verkaufen oder gegen Ban »
terrain zu tauschen . Off , u . E . <S . « 03 Tagbl .- Verlag trn . 2553

CX > OOOOOOOOÖ € >C $>< 5 >0 <000000

V Mittelgr . schön . Etagenhaus , Rheiustratze , n »it Garten , 0
A auch für Herricht , erncs Geschäfts sehr geeignet , sehr Q
’ preiswürdig zu verkaufen . Reut . Wohn , von 4 Zimmern £
Q und Znbey . vollstüud . frei . Ausk . crtheilt der Beauftragte V

Q
Otto Engel , striedrichstratz « 26 . 8578 $

OOOOOOOOOÖOOOOOOOOOOOO
8- Alleinbewohnen ( ev . v . zwei Parteien ) , enth . 12 Zimmer ,

jyrnil ® Bad rc ., in ruhiger Straße (3 Min . vom Central - Bahnhof
in Frauksurt a . M . gelegen ) , für 50,000 Mk . zu verkaufen , cvent . gegen
kl. Villa oder gutes Zinshaus zu tauschen . Näh . d . 8541

Architect Meurer , Friedrichstraße 46 .
Kl . Landhaus , schön gelegen , mit 3 x 4 -Zimmer -Wohnu » ge » , reich !.

Mansarden , Speicher und Keller , Balkons , Vor - und Hintergarten ,
zu verkaufen . Näh . im Tagbl .- Verlag . 7442

Kleines Hotel in bester Kurtage , 12 — 15 Zimmer , mit statt
gehendem Restaurant sanrmt Inventar für 88,000 Mk . mit
12,000 Mk . Anzahtung ohne Vermittler zu verkaufen . Rur
dir . Off . unter wa . e . 79 » an de » Tagbl . - Verl . w . der . 8584

Billa Alwineustratze 2 , zum Allciubewohnen , 9 Wohnzimmer und
reichliches Zubehör , in fchönster und gesündester Lage , ist zu verkaufen
oder zu vermiethen . Näh . Lauggasse 51 . 8667

MVh Eine kleine Billa mit schönem Garten in der Nähe von
Wiesbaden für 25,000 Mk . zu verkaufen . Auskunft ertheilt

koftcufrci Mathias Eeilbnch , Schwatbacherstraße 28 .



2N . Irrt » 1894 .
___________

Mtrsvadruer Tagvlatt ( Worgr » - A « sgade ) . N » ^ 48 . Kette IS .

Mötel -

,
Bßllßll "

II
. SpiGOßlläOBf , 54 erste Preise

Webergasse 3 (Gartenhaus ) , „ Zum Ritter
“

. erhielten auf der Chicagoer weit - Au88teiiung

Empfehle mein aufs Neichhaltigfte ausgef
Polster - und Kastenmöbel . Große Auswahl
bis zu den hochelegantesten bei billigster Bercchi
sowie Ersparnis ; der hohen Ladenmiethe bin

folide , dauerhafte Waare zu fehr billigem
stahme von Brant - Ausstattungen in Mau

Alle vorkommenden Reparaturen an
schnell und billig ausgeführt .

Willi .
Tapezirer i

G . Meidiinger ,

Marktstrasse 32 ,Marktstrasse 32 ,

in Betten von den einfachsten
iiung . Durch Selbstfabrikation ,

ich im Stande , nur wirklich
Preise zu verkaufen , lieber «

mt vorzüglicher Ausführung .
Betten und Möbeln werden

5849

Egenolf ,
»nb Dekorateur .

Einmachgläser von 10 Pf . an ,

Geleegläser „
10 „ „

Einmachständer „
70 „ „

bei 8260

__
Ad . Btölari ^ Saalgaffe 36 .

Neue Kartoffeln , neue ,
sehr mehlreich , hellgelbe Knnipf 35 Pf . , Magnum bonum 40 Pf . ,
täglich frisch eintreffend Schwalbacherstraße 71 .

Hof " Lieferant
Ihrer König ). Hoheit der Frau Prinzessin Friedrich Karl von Preussen .

Eigene Reparatur - Werkstätte

für alle Sorten Nähmaschinen . 1061

la Sand - oder WinteriMm ,
silbergrauen Puchweize « a. 12 , gelben ächten Senf ä 30 , Saat¬
wicken , kleine Erbsen , Nothklee , ewigen Kleesamen empfiehlt billigst
die Samenhandlung A . Mollath , Michelsberg 14 . 8735

le geehrten Lesern . Leserinnen werden freundlichst gebeten , bei allen Anfragen u . Bestellungen , welche . le

' anf Grund von Anzeigen im „ Wiesbadener Tagblatt “ machen , sich stets auf dasselbe beziehen zu wollen «

(24 . Fortsetzung .) ( Nachdruck verboten .)

Durch die Krrmdmrg aus Land !

Roman von K . Aries - Schrvcuzen .

Hjalmar fühlte sich in seiner Nationalität gekränkt , war es

ihm doch neu , daß die Kunst in seinem Vaterlande nicht national

sein sollte . Er suchte nach einer passenden Antwort , als der

Professor ihm zuvorkam :

„ Ich hoffe , Sie entschuldigen mich , aber um vier Uhr mutz
ich beim Fürsten Bismarck sein , der versprochen hat , mir eine
Stunde zu sitzen , diese Zeit ist mir doch zu kostbar , um sie zu
versäumen .

"

Thorslien stammelte eine Entschuldigung hervor und griff nach
seinem Hut .

Er fühlte sich etwas gedrückt , als er durch die Thiergarten¬
straße dem Potsdamer Thor zu wanderte . Die eleganten , an ihm
vorbei rollenden Equipagen , die vielen Reiter , zur linken die groß¬
artige Parkanlage , zur rechten die prächtigen Villen mit den glatt
geschorenen Rasenplätzen , den Boskets und plätschernden Spring¬
brunnen — alles dieses , wie schön cs auch sein mochte , er würde
es nicht gegen den blauen Fjord und die Berge in seinem Vater¬
lande tauschen . Nein , es war das Urthcil des großen Meisters ,
des Genius , was ihn bedrückte .

Am nächsten Tage trat Thorslien die Rückreise nach
Norwegen an .

XVIII .
war ein schöner Morgen . Die Nacht war kalt gewesen ,

darum lagen die Inseln auch von einem leichten Nebelschleier um¬
hüllt , wie schwimmend auf dem spiegelglatten Fjord , aber es
dauerte nicht lange , bis der Nebel sich hob und die Sonne Macht
bekam ; ihre Strahlen tanzten und glitzerten auf den Wellen ,
welche das Dampfschiff in langen , schrägen Streifen zu seinen
beiden Setten gebikdel . Hin und wieder sah man eine Ist * ) sich
' m Wasser tummeln . Ueberall , wo das große Schiff passierte ,
flogen ganze Schaaren von Möven und anderen Seevögeln von
den Schceren auf . Der Häring war seit kurzer Zeit in den Fjord
hmeingegangen und mit ihm die vielen Aiöven . Auch gewahrte
man Gruppen von Fischerbooten mit ausgespannten Netzen .

Hjalmar stand abgesond « t von den anderen Passagieren ,

* ) Sie = kleiner Walisisch . ,

welche lachend und laut redend in verschiedenen Sprachen ihrer
Frende über das schöne Naturschauspiel Ausdruck gaben .

Es bemächtigte sich seiner eine schwere und doch so weiche

Stimmung , als er nach seiner freiwilligen Verbannung jetzt zwifchev
den hunderten von Inseln , Holmen und Schceren der Heimath ,
diesen alten Bekannten seiner Kindheit hindnrchfuhr . Wie oft

hatte er hier gespielt und geschaukelt in seinem Boot , als er noch
ein Kind gewesen ! Dort lag jene Schäre , an welcher er und

sein Freund Jenssen als vierzehnjährige Knaben mit ihrem Segel¬
boot gekentert waren . Er hatte sie damals nicht unterscheiden
können , heute lag sie , von den Dampfschiffswellen glatt geleckt ,
im Sonnenschein da . Das Boot war damals unter ihm gesunken ,
sein Kamerad ertrank , et selbst rettete sich mit genauer Noch
durch Schwimmen hinüber dort nach der Insel „ Granholen "

, die

jetzt seinen Augen sichtbar wurde .

Solche Erinnerungen aus der Kindheit , leichte und fröhliche ,
wie auch solche , in deneil es sich um Streben und Ringen handelte ,
tauchten in seiner Erinnerung ans . Er gedachte seines daraus
folgenden , frischen , thatkräftigen Lebens , seiner Ehe , seiner Nieder¬

lage , seiner Leiden . Alles stand vor ihm und formte sich zu einem

wehmüthigen , trüben Bilde , das eine solche Macht über ihn ge¬
wann , daß es ihm ganz weh ums Hetz wurde .

Er mar so glücklich gewesen — , und so unglücklich geworden ,
und gerade von dem Zeitpunkt an , der ihm die Erfüllung seiner
Jugendträume gebracht , — da er die Liebe eines edlen Mädchens
und die Anerkennung seiner Künstlerschaft fast gleichzeitig gewonnen ,

Wo lag die Schuld — an ihm allein ? —

Das Dampfschiff legte jetzt an der Brücke an ; viele Mensche «

standen dort , um Bekannte und Verwandte zu empfangen . Be¬

grüßungen schallten herüber und hinüber . Auf ihn wartete Niemand .
Er stieg in eine Droschke und liefe sich nach seiner alten

Wohnung fahren . Die Häuser und die Menschen , an denen er
vorüberkam , waren dieselben , und doch wieder nicht . Er sah
Alles in einem anderen Lichte , als früher , das mufete wohl
kommen , weil er selbst ein andrer geworden .

Er liefe die Droschke vor dem Hause halten , in bete er und

Dagny gewohnt hatten . Smit Herz schlug hcfttg , als er die Treppt
hinauf stieg . Hier mutzten Mat « tu Lhättgkeit oewefw fcttuefi
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^ och überall nach Oelfarben . Als er die zweite Etage erreicht
halte , glänzte ihm von der Thür ein fremdes Schild entgegen .
Er klingelte . Ein Dienstmädchen öffnete . Sie konnte ihm nichts
weiter sagen , als daß ihre Herrschaft vor einigen Tagen eingczogen
sei , die Wohnung habe einen ganzen Monat leer gestanden . Bei
Denen , welche früher hier gewohnt , sei es zur Exekution gekommen ,
erzählte das Mädchen , der Mann wäre ausgerückt — , so sagten die
Leute , die Frau solle irgendwo draußen am Drammenswege wohnen .

Hause der Wittwe Smidt . — Frau Baches Schwägerin , bei der
Dagny wohnte , war zum zweiten Mal Wittwe geworden . Beide
Ehen waren kinderlos geblieben . Ihr Haus lag nahe am Strande .
Sie hatte es mit ihrem ersten Manne bezogen und sie wohnte
noch darin . In dem alterthümlichen Bau mit seinen zwei Etagen
nahm die große Hausflur einen bedeutenden Raum ein .

„ Hügdehausweg, " rief er dem Kutscher zu , indem er wieder
in den Wagen stieg .

Also Exekution ! Alle ihre hübschen Sachen in öffentlicher
Auktion verkauft ! Wie hart mußte das für die arme Dagny ge¬
wesen sein — , der Mann sei ausgerückt , wie eigenthümlich , sich
das so erzählen zu lassen . Sobald er in seinem Atelier gewesen ,
wollte er sofort zu Frau Bache fahren , um sich nach dem Befinden
seiner Gattin zu erkundigen . Vielleicht war sie erkrankt , wie an¬
gegriffen sah sie schon damals aus , als er fortreiste ! Aber zuerst
wollte er sich überzeugen , wie es im Atelier stand . Er erwartete ,
feine Gruppe gesprungen und zusammengestürzt zu finden , es
konnte nicht anders sein . Er zog einen Schlüssel ans der Reise¬
tasche , welcher beide Atelierthüren öffnete .

Als er den großen Raum betrat , staunte er , Alles in der
besten Ordnung zu finden , nicht einmal Staub vermochte er zu
entdecken . Die Gruppe war nicht zusamniengestürzt , der Kasten
umgab sie wie damals , als er fort ging . Er stieg auf das Gerüst ,
öffnete die Thür und hob den acht Fuß hohen Oclpapierkasten
herunter auf den Fußboden . Wunderbar ! Die Gruppe war noch
feucht ; sie hatte freilich einzelne kleine Riffe , aber die rührten eher
von zu viel Feuchtigkeit , als von Trockenheit her . Während seiner
Abwesenheit mochte Jemand täglich im Atelier gewesen sein , um
für die Erhaltung feiner Arbeit zu sorgen , und wer könnte das

wohl anders gewesen sein als Dagny — , kein Anderer besaß den
Schlüssel zum Atelier . Er trat einige Schritte zurück , um die

Gruppe besser übersehen zu können , die Beleuchtung schien ihm
schlecht , die Göttin wurde ein wenig gedreht . — Nein ! so war j
das Licht noch ungünstiger . Er stieß ein verdrießliches Brummen
aus . Besonders der „ Professor " war cs , welcher sein Mißfallen
erregte . Endlich setzte er sich in einen Stuhl und starrte mit

verzagter Miene vor sich hin .
Er hatte auch hier Unrecht gehabt , jetzt sah er es ein .

Am nächsten Tage durchfuhr Hjalmar Thorslicn abermals den

Fjord . Von Frau Bache hatte er Dagnys jetzigen Aufenthaltsort
erfahren . Sie sagte ihm auch , wer in seiner Abwesenheit für die

Gruppe gesorgt hatte , als Dagny verreisen mußte , hatte ihr Sohu
Andreas die Arbeit übernommen . Tagtäglich war er den weilen

Weg nach Thorslicns Atelier gewandert , um die Gruppe feucht zu
halten . Hjalmar fühlte glühende Kohlen auf seinem Haupt ge¬
sammelt ; es ließ ihm keine Ruhe mehr , er mußte seine Gattin
um Verzeihung bitten , mußte ihr danken für ihre aufopfernde
Treue . Der kurze Aufenthalt im Atelier hatte dem bereits

schwankenden Glauben an die eigene Unfehlbarkeit den Gnadenstoß
versetzt . Dafür hatte er Dagny zu danken . Sie mar cs , die mit

großer Anstrengung für die Erhaltung der Gruppe gesorgt hatte ,
ach , nur , damit er bei der Heimkehr sein Unrecht erkennen sollte .

Ja , er hatte Unrecht , er sah es jetzt ein , da er ohne Leiden¬

schaft und mit ruhigem Auge seine Arbeit wicdersah .
Der Gedanke , vor Dagny zu stehen , als bußfertiger Sünder ,

der seine Schuld bekennt und Vergebung erfleht , hatte das

Peinigende verloren , die alte Liebe war wieder erwacht , alle andern

Fragen , z . B . was nun das Schicksal der Gruppe werden sollte ,
oder wovon er vorläufig leben wollte , traten zurück vor dem einen
Gedanken , Dagny wieder zu sehen und sic um Verzeihung zu bitten .

Nach dreistündiger Dampfschifffahrt hatte Thorslicn seinen
Bestimmungsort erreicht , Nahe am Strande lag die kleine Handels¬
stadt mit ihre » vereinzelten , viereckigen Holzhäusern , hin und wieder
ein großes Blockhaus draußen im Wasser , das zum Ablagern der
Maaren diente , ferner eine Menge Boote , Aachten und kleinere

Segelfahrzeuge . Eine große Bark lag zur Linken der Brücke und
weiter hin am Strande ein Schoner , den man umgemälzt hatte ,
um seine Bretter zu theeren .

Hjalmar schenkte dem Bilde , das sich seinen Blicken darbot ,
«tut geringe Aufmerksamkeit , mit hochklopfendem Herzen stieg er
ans Land und fragte den ersten Menschen , den er traf , nach dem

Die Hausthür stand offen , eine Stubenthür gegenüber eben¬
falls . Die Sonne schien durch das ganze Haus , ihre Strahlen
zeichneten Figuren auf den mit Sand zierlich bestreuten Fußboden
des Flurs . Links führte eine Treppe in die obere Etage , aus
der obersten Stufe saß eine schwarze Katze mit grün funkelnden
Augen , das einzige lebende Wesen , welches er entdecken konnte
Auf der Straße war es still , kein Wagengcrassel , kein Kinder¬
geschrei , keine spielenden Buben , nicht einmal ein bellender Hund .
Auch im Hause vernahm man keinen Laut .

Er durchschritt den Hausflur und klopfte an die weitgeöffnete
Stubenthür . Keine Antwort . Er klopfte abermals , da ver¬
nahm er eilt Geräusch im zweiten Zimmer , dessen Thür gleich¬
falls offen stand . Er hörte Schritte — leichte Schritte sich nähern
und — Dagny stand vor ihm . Er bemerkte auf den ersten Blick ,
wie verändert sie aussah . Die früher weichen , jugendlichen Linien
waren zum Thcil scharf geworden , der Zug um den Mnud und
die erschreckende Bläffe zeigten ihm , wie schwer sie gelitten . Die
stumme Anklage , welche auf diesem , einst so jugendfrischen Gesicht
lag , beugte ihn tief . Er schlug vor ihrem verwunderten , fragenden
Blick die Augen nieder . Dann schritt er langsam auf sie zu .

„ Dagny, " sagte er , ihr die Hand hinstreckend . Seine Unter¬
lippe zitterte , mit Mühe hielt er die Thränen zurück . Die junge
Frau stand einten Augenblick regungslos vor ihm , als traute sie
ihren Augen nicht .

„ Dagny ! "
Jetzt fiel sie ihm schluchzend an die Brust . Ein

krampfhaftes Weinen erschütterte ihren Körper . Er hob sie empor
und trug sie zum Sopha . Hier kniete er zu ihren Füßen nieder ,
faßte mit feilten beiden Händen die ihrigen und küßte sie .

Sic weinte noch , aber ruhiger .

„ Dagny , kannst Du verzeihen ? "

„ Ob ich verzeihen kann ? " rief sie und ihre Thränen ver¬
siegten plötzlich , „ ob ich verzeihen kann , ja , ja , von Herzen ! " Sie
warf sich in seine Arme , sie lächelte durch ihre Thränen .

„ Ich bin so froh , daß ich Dich wieder habe , Du böser Mann ,
so froh , daß ich meiner selbst kaum mächtig bin . O , wie habe ich auf
Dich gewartet , — beim ich wußte , Du würdest kommen , ich wußte
es ganz gewiß , aber als Du nun da warst , glaubte ich doch meinen
Augen nicht trauen zu dürfen .

"

Jetzt trat eine kleine , ältliche Dame in die Stube .

„ Sieh da ist Frau Smidt , Frau Baches Schwägerin und
hier ist mein Mann , denken Sie nur , er ist doch gekommen !"

sagte Dagny lebhaft , indem sie sich vom Sopha erhob , um die
Beiden einander vorzustellen . Hjalmar bot bewegt der alten
Dame die Hand .

„ Entschuldigen Sic , Frau Smidt , daß ich in Ihr Haus ge¬
drungen bin , ohne meine Anknnst vorher zu melden,

" sagte er fick
Verbeugend .

„ Ach ich bitte Sie ! " erwiderte die alte Dame , „ Gott sei ge¬
lobt , daß Sie gekommen . Frau Dagny hat Sie immer erwartet
sie sagte stets : „ Er wird zu mir zurückkehren , Frau Smidt , Sic
werden sehen , daß er kommt , daß unser Herrgott meine Ge¬
bete erhört ! "

Die alte Dame betrachtete das junge Paar , welches wieder
nebeneinander aus dem Sopha saß . Jetzt nahm sie ihren Schlüsiel -
korb vom Tische .

„ Sie essen doch mit uns zu Mittag , Herr Thorslien ? " fragt -
sie mit einem altmodischen Knicks .

„ Ja gern , wenn es Ihnen nicht lästig fällt .

„ Keineswegs . "
Frau Smidt verschwand mit ihrem Schlüssel

korb , um in der Küche ihre Anordnungen zu treffen .

„ Du hast also von Gott erbeten , daß ich zu Dir zurückkehren
möge , Du kleine fromme Betschwester , Du !" sagte er gutmüthig
und streichelte ihre Wangen .

„ Es war mein Morgen - und Abendgebet !"

„ Und ich , der ich glaubte , Du würdest nichts mehr von mb
alten Grobian wiffen wollen .

"

( Fortsetzung folgt .)
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Israelitische Cultusgemeinde.

Bekanntmachung .

Die Gemeindemitglieder werden hierdurch benachrichtigt ,
dass das Büreau und die Rendantur unserer Gemeinde

sich jetzt

Emserstrasse 4 a
,

Part
,

befindet . F 270

Biireaustunden von S ’/a — 11 Uhr Vormittags .

Der Vorstand der israelit . Cultusgemeinde .

_________________
Simon Hess .

__________

«
Der diesjährige

U Ausflug
unseres Fcchtclubs findet Sonntag , den

MM 5 . August , nach Eltville , Bnrg

| | | ^ Crast , statt .

Die geehrten Mitglieder und Gäste er¬
suchen wir um recht zahlreiche Betheiligung .

Die Abfahrt erfolgt Nachmittags 2 Uhr 27 Min .
vom Nhein - Bahnhof . ( F 360

Der Vorstand des Wiesbadener fcchtclubs .

Küferverein Wiesbaden .

Sonntag , den 5 . August m ,
findet unsere

Fahnenweihe ,

verbunden mit Volksfest ,
Unter den Eichen bei Herrn Restaurateur E . Bitter und
auf dem dazu gehörigen unteren Platze statt .

Hierzu laden wir ein verehrlichcs Publikum , sowie Freunde
und Gönner des Vereins freundlichst ein .

Der Vorstand .

Mein Büreau befindet sich jetzt

Emserstrasse 4a
,

Parterre .

Benedict Straus .

General - Agentur der „ New - York “
,

Lebensversicherungs - Gesellschaft , Lebens - ,
Renten - und Aussteuer -Versicherung .

General - Agentur des „ Neptun “
, Wasser -

leitungs - und Unfall - Versieh . - Gesellsch . ,
Wasserleitungs -

, Einzel - Unfall - , Haus¬
besitzer - und industrielle Haftpflicht¬
versicherung .

Haupt - Agentur der „ Union “
, Allgemeine

Versieh . - Actien - Gesellschaft , Feuer - und
Glasversicherung . 8799

Turn - Gesellschaft .

Zur Feier unseres Siegers von
8 . Deutschen Turnfest in Breslau finds
hente Abend 9 Uhr in der Turn

Halle ein

Familien - Abend
mit Tanz

statt . Wir bitten um rege Betheiligung . F 231

Der Vorstand .

Die Mitglieder werden gebeten ,

H ^ Ksich zum Empfang der heim -

WgÄ kehrenden Sieger u . Turner von

Breslau heute Sonntag
Abend 8 Uhr pünktlich und zahlreich in

Turnkleidung in unserer Turnhalle
einfinden zu wollen . F228

_________________
Der Vorstand .

Blirger - Schiitzen - Corps .

Hente Sonntag , den 29 . c . ,
findet die

Fortsetzung
unseres

Vogel - resp .

König - Schießens

Sie - i

statt . Die Proklamation des neuen Schützenkönigs und
Decoriren der Trophäenschützen um 6 ' /z Uhr Nachmittags .

Grobes Boltsfeft .

Die Mitglieder , sowie Freunde und Gönner des Corpk
ladet höflichst ein F 221

Der Vorstand .

„
ISÄ

“

Heute Sonntag , den 29 . Juli c . , Nachm . 4 Uhr ausangend

Familienfest mit Tanz
in dem Saale „ Zur Waldlust "

, Platterstraße , wozu wir Mitglieder -
und deren Angehörige freundlichst einladen .

Der Vorstand -
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Einem hoehwerthen Publikum
,

meiner früheren hochwerthen

Kundschaft die ergebene Mittheilung ,
dass ich meine an Herrn

Peter Flory verpachtete

MW nebst
mit dem 1 . September er » wieder selbst übernehmen werde .

Es wird wie früher mein Bestreben sein
,

meine werthen Ab¬

nehmer mit prima Waaren zu civilen Preisen zu bedienen .

Vom 1 . August an werde mit dem Verkauf von friselien

i Handtücher . | Auf Wunsch werden Muster im Hause vorgelegt . | Hemdentuch . |

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxXxxxxxxX

Fleischwaaren und einzeln © 21 Wur stwaar en

meinem mittleren Laden beginnen .

Hochachtungsvoll

Ij . Behrens .

Kleiderstoffe , Buckskins . Geehrte Hausfrau !
Sehr lohnend ist die Anfertigung haltbarer Stoffe aus Wollabfällen : c. Großartige Muster -Auswahl Muster nach auswärts sofort dm

Vr . Tugendiieim , Cracau v . Magdeburg . Annahmestelle bei A . Mollier , Hermannstraße 13 . p

Circus Corty - Althoff
.

Wiesbaden , Kaiser -Friedrich Ring .

Sonntag , den 28 . Juli 1894 :

2 große Extra - Vorstellungen 2 .

1 . Vorstellung Nachmittags 4 Uhr

zu halben Preisen auf allen Plätzen für Kinder . Erwachsene
zahlen volle Preise .

In dieser Vorstellung u . A . ( größte Attraction de » Jahr¬
hunderts ) : Zweites Auftreten der weltberühmten

Mimstedt
'
s Cottvri - Trrrppe ,

bestehend ans 9 der kleinsten Personen der Welt , nut ihren
3 Luxus - Equipagen , 4 Liliputaner - Ponys , sowie S Miniatur -
Elefanten . Productioncn : Gesang , Tanz , Musik , Pantomimen ,
Ringkampf , Drahtseil , Pferde - und Elesantcn - Dessur .

Außerdem Aufführung der besten Reperloir - Nummern .
S . Vorstellung Abends 8 Uhr

mit neuem Programm , sowie dritte « Austreten der aus 9 der
kleinsten Personen des Kontinents bestehenden

Münstedts Colibri Truppe .

Morgen Montag , Abends 8 Uhr : Brillante Vorstellung .
Besonders hervorzuheben : Austreten btt Mtinetedt ’ e Collbrl -

Trappe «
Alles Nähere durch Plakate . F344

Gambrinus
,

Marktstraße 20 . 8fl

Heute Sonntag » den 29 . Juli d . I .

Großes
Militär - Conce ^
ausgcführt von der Kapelle des PionA
Bataillons No . 20 aus Metz , unter LeitB
des Stabsbornisten Hrn . M . Mnrkmaai

___________________________ Nachmittags von 4 — 11 Uhr . __

Brauerei Jnm Taunus “

,

Biebrich .

Vom LS . d . M . bis 3 . Aug . finden täglich Abend « von

6 - 10 Uhr Concerte ,
ausgeführt von den Eapeil « |

des 16 . und 20 . Pionier - Bataill , au « Metz , statt . 8684

__
H . MiefeofcooM . I

Zum Rosenhain ,
Dotzheimerstrasse GZ

____ Im nunmehr neu hcrgerichteten Saale ____
w heute und jeden folg «« » « » - WH

_________
Tauz - Mustk .

W » - Weilstraße 6 fit » > oi . ori »o « . tz «me « S, fchevar - erd
weist « « atk , sowie Schwemmstein « adzugeben .
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SMeinftutrt ar . Brunk . Metzgergaffe SS ,
. mnfiehlt einen sehr schönen 1893 er Naturwein eigenen WachSthumS ,

jeden La » frisch geschlachtete Hähne und Enten . _______

Tafelbutter
in ' />-Psd .- Stücken liefert jedes Quantum L Mark 1,05 ab hier ,
btk . Cond .

Dampfmolkerei Brrffenhoferr .

_________
Tel .- u . Brief - Adr . J . itr . - nLcr -Mestkirch .

Für empfindliche Mtze !
Rur elegante Ausführung von Schuhen ( guter Sitz ) aus

bestem Sohlleder . Herren - Stiefelfohlen und - Fleck Mk . 2 .80 , Damen -

Stiefelsohlen und - Fleck Mk . 2 .— Kein Kunstleder . Reparaturen
werden fein und billig ausgefübrt . Achten Sie , bitte , beim Eingang .

a . von der Heide , Schuhmacher , Ellenbogengasse 7 .
Werkstatt nur im 3 . Stock , Hinterhaus , nicht Parterre ._____________

Ein armer Hund
ist der , welcher sich fortwährend scharrt , benagt , an Tischen und Stühlen
scheuert und bei dem sich haarlose Stellen und kleine Elterbläschen zeigen ,
denn er hat dann sicher die Räude . Eine Büchse « eo uötzer ' «
Parasiten - Creme , preisgekr . M . 2 gold . U . 1 filv . Med . ,
genügt , das Thier sofort von dieser schrecklichen Krankheit zu befreien .
Per Büchse Mk . 1 .50 bei F37

Ed . Wey ^ andt , Drogerie .

Pachtgesuche |
Wirthfchaft

resp . zu kaufen gesucht .

von einem tüchtigen Wirth in der Mitte der
Stadt per sofort oder 1 . October zu pachten
Off . u . <» . M . ass a . d . Tagbl .-Verl . 8800

UM Verpachtungen WMZ

Großes Grundstück mit Wohnhaus und Scheune , unmittelbar an der
Stadt , für Oekoitomie , Fuhrwerksbefitzer , Fabrikanlage sehr geeignet , ist
zu verpachten , eventuell auch zu verkaufen . Anfragen werden unter
« . H . 230 im Tagbl .-Verlag beantwortet . 4947

Qfrfo -ft« auf dem Leberberg , ca . 60 Ruthen , sofort zu verpachten ,
♦iltf t Näh . Dotzheimerstraße 17 , Part . 8523
WV } a » ■» » v Alter Gasthof mit guter Wein - und Logirwirthschaft ,
W » 14 Betten , per October er . zu verpachten oder zu

verkaufen . A . I Fink , Frauenlobstr . 73 .
Gute Bierwirthschaft Der October er . zu verpachten ,

'vvt »lllljj * A . jl . Fink , Frauenlobstr . 73 .

MZWZ Miechgesuche

Gesucht zum Herbst
von einer gebildeten Familie für mehrere Jahre eine kleine , vollständig

möbktrie Viva mit nicht zu kleinem Garten . Genaue detaillirte
Offerten unter F . L . 33 « an den Tagbl .- Verlag erbeten .

Wohnung , Parterre , auch Gartenhaus , 5 — 6 Zimmer uebst
Zubehör ( 8 - 900 Mk . ) , in d . Nähe der Rheinstr . p . 1 . Oct .
»u mieth . ges . Off . m . Preisang . u . A . W . & u hauptpostl .

„
» er *

.
Eine Bel - Etage , TI

fein mobitrt , mit 5 — 6 Zimmern in centraler Lage gesucht . Preisangabe
verlangt unter L . m . 35 « an den Tagbl .- Verlag .

Suche einen Parterre - Stock für Möbel - Verkauf (3 bis

, , „ P Zimmer ) . Off , bitte mit Preisangabe u . < J. «4 . » « ?
tm Tagbl .- Verlag mederzulegen . 4981

dtiHit tt A bestehend ans drei Zimmern und Mansarde ,
in der Nähe der Bahnhöfe , von Familie

. . . ohne Kinder per 1 . Oct . zu mietheu gesucht .
Offerten nut Pretsangabe unter i » H . 303 bef . der Tagbl .- Verlag .

« ohnung 2 — 3 Z ., Küche , Keller und kl . Werkstatt i . Hof , in Räbe der
Adolph -, Morttz -,. Friedrichstraße und Ktrchg . z. 1 . Oct . oder Rov . ges .
Offerten mit Preis unter B . w , 35 * an den Tagbl .-Verlag .

« « ..( Lehrerin ) f . gr . leeres Zimmer u . Mans . , ev . 2 Zimmer , in g . Lage
w g . Familie z . 1 . Oct . Off . u . L . 1 3 « i an d . Tagbl .- Verl . 5775

Ein kleiner Keller für 6 Stück Wein
wird zu miethen gesucht . Offerten
unter K . M . SSS an den Tagdl . -

Berlag .

Fremden Penfion

Peiisioie La Rasiere
,

Elisabethenstraße 15 ,
möbl . Wohnungen n . einzelne Zimmer mit und ohne Penston .______ 5482

Emscrstratze 13 , in schönster Lage , Zimmer m . Pension .
WmstM Gartenaufenthalt . 5624

Billa Mozart ,
Mozartstratze la ( Sonnenbergerstraße ) .

Möblirte Zimmer mit und ohne Pension und Familien - Wohnung billig .

S ^ esesioiB Villa Sanssouci .
Partstraste 12 . Bodenstedtstraste 4 ,

Ruhige schöne Lage am Kurpark , großer schattiger Garten , elegante ,
mit allem Cqmfort der Neuzeit ausgestattete Familienwohnungen und
einzelne Zimmer . Großer Speise - u . Musiksaal , Salon u . Rauchzimmer .
Vorzügliche Küche , gute Getränke , mäßige Preise . Mineral - und Süß -
wafferbäder im Hanse . — Englisch , Französisch , Russisch gesprochen . 5720

Pension Taiinusstmßk 1 , 8 ^ « " ^
Poneinn Ra <r *bQr Taunusftratze 6 , möbl . Zimmer mit
röllSluil DüVIWi , und ohne Pension . Volle Pension iucl .

Zimmer von 30 -— 6 Mk . täglich . Speifesaal , Salon , Bäder . 4283

Tauuusstratze 13 , T, Ecke der Geisbergtzraße , sind möblirte

äimmer
mit oder ohne Pension in jeder Preislage zu vermiethen . —

aber , el . Beleuchtung , Perssnenaufzug tm Hause . 3736

Pension Herma ,
Tannnsstratze 55 , Bel - Etage und 3 . Etage .

Neu errichtet . Zimmer mit und ohne Pension . Norddeutsche Küche .
Garten . Veranda . Bäder . Lift . Mäßige Preise . 3850

Schmelaser ’s Mühle , 10 Min . vor Schlangenbad , dicht am
Walde , sind Zimmer mit Pension zu haben .

Ganze Pens . 1. Rgs . iucl . Z . v . Mk . 5 an .

Braunen u . Bad : S Minuten , schatt . Waldweg .
Nice rooms . Moderate prices . Sound best situat . English spoken . 3768
Ganze Pens . 1. Rgs . iucl . Z . v . Mk . 5 an . Frau Dr . Hassel .

L . - Schwalbach ,
V . Concordia

,
Gell . ähnlichen Namen nicht verwechseln . ■ BfflMB

H » . Hheinstrasse 15 , unmittelbar am Walde .
■ tss/a O

UiUen , HSttser etc .

<b Villa , eleg . Hochpart ., 8 Zimmer,Bad ,
«y II lllVVlValltA * «7 2 Ballone : c. zu vermtethen . 4298

A Mainzerstraste 32 (8 Zimmer : c.) zu vermiethen . Näh .
-v lllU Schwalbacherstraße 41 , 1 . 5172

GefchSftslokalr etc .

Ein gut gehendes Spezereigeschäft per 1 . Octobcr zu vermiethen . Offerten
unter Wo . 834 W . an den Tagbl .-Verlag . 5381

mit Inventar und Kundschaft sofort oder später -
zn vermiethen . Nah . durch

« . Blümer , Nerostraße 44 .
Vranienstraße 2 Laden mit kleiner Wohnung und schönen Kcller -

ränmen auf gleick) oder 1 . Oct . zu v . Näh . Oranienstraße 15 , P .

Schwalbacherstraße 17 ,
Spezereiladen ( bisher von Herrn Barth bewohnt ) aus 1 . Oct . 1894
anderweitig zu vermiethen . 4668

I
Per 1 . October ist mein Laden mit 3 großen Schaufenstern und I

Wohnung ( 1 . Etage ) von 5 Zimmern mit Balkon , Cabinet , I
Küche und Zubehör zusammen oder einzeln zu vermiethen . 8892 ■

Meyer - Schirg , 5 . Gr . Burgstöiche .

. 11IHW1W11J.ll IlfWHMBIBIII III 11111Illi ■ IldlBailMai — n — B — Md

Metzgerlatzen ,



J ’tci ’oftrafjc 23 sind die dis jetzt von der X*« Brems ’fdjeu Druckerei
innegehabten großen Lokalitäten , auch der dazugel,orige Laden , passend
für alle größeren Geschäfte , auf gleich zu vermietben . 4082

Krützere Lager - oder Arbeitsräumc ganz nahe der Stadt zu ver -
mielhen . Anfragen werden sub V . H . 810 an den Tagbl .-Berlag
beantwortet . 3110

Alvrechtstratze 12 ist eine große Helle Werkstätte , für Schreiner , Glaser
2c., auf gleich ober später zu vermietben . 5644

Nerostratze 10 eine kleine Werkstätte nebst abgeschlossener Wohnung von
2 - 3 Zimmern nebst Zubehör auf 1 . Oktober zu venniethen . Näh .
im Cigarrenladen . 5883

Wohnungen .

Adelhaidstratze 16 , Seitenbau , schöne Wohnung von 2 Zimmern und
Zubehör an kleine Familie per sofort oder später zu venu . 5673

Adelhaidstratze 26 ( Ecke der Moritzstraße ) ist die 2 . Etage , bestehend
aus 5 Zimmern und Zubehör , auf 1 . Oktober preiswerth zu veruiietben .
Näh . daselbst ober Louisenstraße 14 , Comptoir . 5224

Adlerstratze 13 zwei Zimmer und Küche auf 1 . August , ein Zimmer u .
Küche auf 1 . Oktober zu venniethen . 5237

schöne 3 . Etage , 5 Zimmer imb Zubehör ,-64 auf 1 . Oct . sehr preiswerth zu vermietheu .
Näh . Moritzstraße 13 , Bel - Et . 5504

I Albrechtstratze 9 4 Zimmern mit Mansarde , i
B Küche u . Keller prciswürdig bis 1 . Oct . zu venu . 5716 H

Albrechtstratze 9
2 Zimmer , Küche und Zubehör zum 1 . August zu vermietheu . 5434
Albrechtstratze 32 , Doh ., 2 sch. Zimmer , Küche u . Zubeh . zu v . 5613

im Vorderh . 3 , schöne Wohnung
» » ijil « ’ V ? V* * » 8 »J V V , von 6 Zimmern ( Balkon ) , Bade¬

zimmer und Zubehör , int Hinterh . 2 , desgleichen von 3 Zimmern und
Zubehör per 1 . Oktober zu vermietheu . 5748

Bertramstratze 13 , Mittelbau , sind schöne Wohnungen von 3 Zimmern
und Zubehör zu venuiethen . 5096

Biebricherstratze 25 , Part ., 5 Zimmer , Badezimmer und Garderobe ,
Balkon und Loge , Keller und Kammern aus sogleich zu venniethen .
Näh . daselbst und Große Burgstraße 17 , 1 . 4206

Bismarckring 1 , freie reizende Lage , 4 clcg . Zimmer , Frontspitzzimmer
u . Kammer ob . 2 Kam ., sehr preisw . zu vcrm . Näh . bas , Part . 5176

Gr . Burgstratze 12 , im 3 . Stock , Wohnung von 2 Zimmern , Küche und
Zubehör auf 1 . Oktober zu vermietheu . 4660

Dotzheimerstratze 2 ist die Bel - Etage , bestehend aus 5 Zimmern und
allem Zubehör , auf 1 . Oktober zu vermietheu . 4864

Dotzheimerstratze 26 sind Wohnungen von 3 und 4 Zimmern nebst
Küche und Zubehör per sofort zu vermietheu . 5631

Dotzheimerstratze 40 , Vorderhaus ( Neubau ) , sind schöne Wohnungeil
von 4 Zimmern und reichlichem Zubehör auf 1 . Oktober zu venniethen .
Näh . Dotzheimerstraße 42 , Hinterh . Part . 4369

Dotzheimerstratze 40 , Hinterhaus ( Neubau ) , sind schöne Wohnungen
von 2 und 3 Zimmern zum 1 . Oktober zu vermietheu . Näh .
Dotzheimerstraße 42 . 4368

Emserstratze 10 sch. Froutspitze , 1 Zimmer , Küche , Keller , 220 Mk .,
per 1 . Oct . an ruhige Leute zu verm . Näh . Part . 5107

Wobn . v . 3 Zimmern u . Zubeh . zum
VMskrsrrK fZe 1 . Oct . an stille Leute zu vm . 5453

Emserstratze 55 (Landhaus )
ist die Hochparterre - Wohnung , bestehend aus Entree , vier Stuben , Küche

nebst Zubehör , Mansarde , Keller , mit alleiniger Benutzung eines ver¬
schließbaren schattigen Borgartcns , bald oder später an ruhige
Leute zu vermietheu . 5063

Fanlbruneeenstratze 5 Mansarde -Wohnung per sof . zu verm . 5636
Fraukeustratze 9 abgeschlossene Wohnung , 2 Zimmer und Küche , auf

1 . October zu vermietheu . 5683

Fraukeustratze 9

Friedrichstraße 12
, Wohnung auf gleich zu verm .

Näh . im Laden . 5607
Friedrichstraße 47 , 3 St . h ., Wohnung von 4 Zimmern , Küche , Keller ,

Mansarde per 1 . Octobcr zu verm . Nah . daselbst 1 St . 4518

Geisberastr . 12 ,

Seite 80 . Mo . B48 Mteodadener Tngstiatt iN ^ oegru - Ausgave ) SS . A « tt 1894 .

In allerbester Geschäftslage ein großes mr *
Entresol ipi

mit großen Spiegelscheiben besonderer Verhältnisse wegen für
den niedrigen Preis von Mark 600 pro anno zu vermietheu .
Offerten unter T . « iso an den Tagbl . -Berlag . 5707

1 p hochelegante Bel - Etage , 7 gr . hen,i1 « Zimmer , Balkon , Küche mit Kalt - un
Warmwasser -Emrichtung , 2 Mansarden , 2 Keller rc . zum 1 . Octobe, !
?it vm . Nah . beim Eigenthümer , E . Schröder , daselbst . 398o !

Hose , auf 1 . October zu vermietheu . yluv . x .
Gustav - Adolsstraße 9 eiue prachtvolle Wohnung , 1 . Etage , fünf

Zimmer nach der Straße , mit Balkon , Badeeinrichtung u . Zubeh
aut l .

^
Oct . an ruh . Leute zu verm . Näh . bei Erankenfeld . 5106

46 elegante Hochparterre -Wohnung üon
IVCtl v 7 bis 8 Zimmern , 2 Balkons , Bade .

m Y m ämimcr und Zubehör , sogleich ober
water zu verm . Auzusehcn Vormittags zw . 10 u . 12 Uhr u . Nach «
von 4 bis 6 Uhr . Nah . bei Fran Stein , Kirchgasse 7 , 2 . 4811

Hellmundstraße 35 Mansurdwohnung , 2 Zimmer , Küche , per 1 . Auqus
zu vermiethen .

ist eine freundliche Wohnung bott'
3 Zimmern , mit Balkon nach den !
i. Näh . daselbst 1 . Etage . 5W

Laden Marktstratze 23 , mit Wohnung , große
Lagerräume , Keller rc . , oder mein Laden mit oder ohne Wohnnng
Michelsberg 30 auf 1 . Oktober zu vermietheu . 5518

» or . Kappler , Michelsberg 30 .

Hellmund,tratze 62 ist eine Froutspitz - Wohnuug von 3 sehr großen
Zimmern nebst Zubehör bis 1 . October zu vermiethen . Näh . &
l ’ h . Müller , 1 . Etage daselbst . 5W

Hellmundstratze 64 ist im Seitenbau 2 . Stock eine sehr schöne Wohnunc
von 3 Simmern bis 1 . Octobcr zu verm . Näh . bei E’ h . Müller ,
Hellmundstraße 62 , 1 . Etage . 5251

Hochstraße 10 ist eine Dachstube , Küche , Keller , Holzstall auf gleich odei
später zu vermietben . 5iA

Kaiscr - Frtcdrich - Sting 108 , neben Adolphsallee , hocheleg . Wohnungen
6 Zimmer , Bad rc ., zu vermiethen . 4422

KapeAenstratze 26 a bestehend
^

aus 6 Zimmerr
nut Zubehör , aus 1 . Octover zu vermiethen . Näh . Rheiustr . 22 . 5746

CS kine schöne Wohnung , Parterre , von zwt
«f Zimmern , Küche , Keller und Mansarde m

ruhige Leute zum 1 . Octobcr zu verm . Näh . Part . 5461
Stirchgasse 25 , 3 . Stock , Wohnung von 4 Zimmer »

nebst Zubehör auf 1 . Oktober an ruh . Fam . zr
vermiethen . Stern vis - a - vis . 5467

Kirchgasse 32 , 2 . St ., eine Wohnung von 6 Zimmcru , Küche u . Bade
zimmer nebst reichlichem Zubehör per 1 . October a . c. zu vermiethen
Näheres bei 8 . Hlmnenthal . 468 !

Kirchgasse 42 1 Zimmer u . Küche auf gleich oder später . 5618
Kirchgaffc 51 , 2 . Et ., frbl . Wohnung , 3 Zimmer , Küche und Zubehö ,

per sofort o . 1 . Oct . zu verm . Näh . bei Flory , Langgasse 5 . 5306
Louisenplatz 1 ist eine Wohnung , 4 Zimmer u . Zubehör , auf 1 . Oct

zu vermiethen . Näh . Kirchgasse 5 . 3801
Louisenstraße 5 eine Wohnung von 2 Zimmern u . Küche ( Hinterbaiil

an ruhige Leute zu vermietheu . 4661
Louisenstraße 5 , Gartenhaus , Wohnung (2 . St .) , 3 Zimmer , Küch

u . s. w ., auf 1 . October zu vermietheu . 4843
Louisenstraße 15 ist die erste Etage , 5 Zimmer , Balkon , Küche unb

Zubeh ., auf sofort zu vermiethen . Daselbst ist die Parterrc -Wohnunu ,
5 Zimmer , Küche u . Zubeh ., aus 1 . October zu vermiethen . Nähere !
Bahnhofstraße 16 , 1 St . rechts . 5179

Billa Mainzerstratze 3
ist die Bel - Etage von 7 erteilt . 9 Zimmern zum 1. October zu vermiethen

Näh . zwischen 11 n . 1 Uhr im Parterre . 4447
1 9 ein Zimmer mit Küche und Zubehö !

-«V4lt444y44 4 ri yCr 1 . October zu vermietben .
Mauergaffe 8 , Hinterh ., 2 Zimmer , Küche , Keller auf 1 . October zi

vermietheu . 5709
Mancrgasse 15 zwei Zimmer , Küche , Keller auf 1 . Octobcr zu verm
Moritzstraße 21 ist eine Wohnung , 4 Zimmer u . Zubehör , per 1 . Oct

zu verm . Näh . Hinterh . und Kirchgasse 5 . 4886
Moritzstraße 21 herrschaftliche Wohnungen von 5 Zimmern und reich !

Znbehör zn vermiethen . Näh . im Laden und Hinterh . 5629
Nerostratze 10 eine abgeschlossene Wohnung von 2 — 3 Zimmern ueb ?

Zubehör mit oder ohne kleiner Werkstätte ans 1 . October zu vei -
luiethen . Näh . im Cigarrenladen . 5889

Nerostratze 29 , Part ., eine kleine Frontspitz -Wohnnng auf 1 . Octobfl
zn vermiethen . 5731

Ncugaffe 8 ein Dacklogis auf gleich ober später zu vermiethen . 3659
Oranicnstratze 22 ist bie erste Etage von 8 Zimmern und Zubehör

zusanuneu , auch getheilt , auf gleich ober später zn vermietheu . 5629
Philippsbekgstratze 35 ist eine schöne Parterrewohnung , bestehend all

4 Zimmern nebst Zubehör , sofort ober später zu vermiethen . 974
beim Rechtsanwalt Frey dahier . FS

Philippsbekgstratze sind schöne Wohnungen ( 1 . u 2 . St .) v . 4 Zimm .
Küche , Speisekammer , Balkon , Garteubemltzuilg u . Bleichplay a . 1 Oct ,
a . früher preiswerth zu verm . Näh Philippsbergstraße 20 , P . I . 51®

Rheinftratze 18 behör , zu verimetheii
^

'

5 ^881
tltheinstratze 44 , Hty ., eine Wohnung , 2 Zimmer , Küche und Met ,

zu vermiethen . Näh . Vdh . Part . 4658
<11 Herrschaft ! . Etage , 6 Zimmer , drei

«11lU ’ ll * «« 4 ? sehr groß , Balkon , Badeleitg . , zw«
Mans ., Keller rc ., per 1 . Octobcr preisw . zu vermietheu . Näh . daieibß
und beim Eigner Heuer im Part . 5543

Röderallee 41 eine Wohnung von 4 Zimmern , Küche und Zubehör
( 2 . Et .) auf sofort zu vermiethen . Näh . im Bäckerladen . 3216

Römerverg 3 , Hinterh ., 3 Zimmer u . Küche a . 1 . Oct . zu verm . 510 «

Nömerverg 13 zwei Zimmer n . Küche ( Pr . 200 Mk .) p . 1 . Oct . z. nut .

Römerbcrg 20 Wohnung von 2 Simmern u . Küche zu verm . 581 °
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5845 .

530 ?
5886 .
5643

1 9 Scitenb . 3 , ein auch zwei möbl .
1 Zimmer sofort zu tienn . 4567

Louis custratze 24 , Gth . 1 St ., 1 schöu möbl . Zimmer zu verm . 5146

Lonisenftratze 05 , Etage,
'

tst eiu
^

setzr schönes
n . aut möbl . Zimmer per 1 . August zu vermiethen . 5805

Louisenstratze 43 , 3 . Et . I ., gut möbl . Zimmer einzeln , auch Wohn - u ,
Schlafzimmer mit u . ohne Pens , auf gleich ober 1 . Ang . zu Mn . 4984

Marktstratze 12 , H . 1 St ., möbl . Zimmer mit Kost u . 2 Betten zu vm . .
Mauer gaffe 19 möbl . Zimmer an einen Herrn zu vermietheil . 5869
Rerostratze 39 ein einfach . Zimmer mit 2 Betten p . Woche 5 Mk . 5565
Nerostratze 39 ein schön möbl . Zimmer billig zu vermiethen . 5885
Reugaffe 15 , 1 Tr . I ., gut möbl . Zimmer zu verm . ( sep . Eing .) . 5441
Ricolasstratze 3 sind einige kühle möbl . Zimmer mit nnd ohne Pension

billig zu vermiethen . Bäder im Hanse .
Oranienstraße 25 , Hth . 2 St . I ., ein möbl . Zimmer b . zu vm . 560 ?
Oranicnstratzc 47 , Hth . 1 St ., möbl . Zimmer zu vermiethen . 5410

Richlstratze 7 , Borderh ., ist ein fr . möbl . Zimmer mit Frühstück für
den mouatl . Preis von 17 Mark sof . zu vermiethen 5884

Römerberg 39 , 2 St . r ., ein möbl . Zimmer sofort zu verm . 5727
Roonstratzk 3 , Part , links , schön möbl . Zim . sof . zn vm . Preis 10 Mk .
Roonstratze 6 Stübchen mit Bett sofort zu vermiethen .
Schulbcrg 11 , Part , rechts , kann ein junger Mann Theil an einem

Zimmer mit zwei Betten haben . 4432
Schulberg 17 , Hth . 1 St . 1., freund !. möbl . Zimmer zu verm . 5891
Schwalbachcrstratze 34 , P ., gut möbl . Zimmer mit Kost 50 Mk . p . M .
Schwalbacherstratze 63 , 2 , möblirtes Zimmer zu vermiethen . 5593
Schwalbachcrstratze 73 möbl . Z . mit ober ohne Pension zu v . 5876
Sedattstratze 5 , 2 et . r ., möbl . Zimmer mit o . ohne Pens , zu vm . 5861
Steingasse 3 , 1 Tr . r ., n . ber Weberg ., gr . fr dl . möbl . Zimm , an einen

bis zwei Herren ober Damen mit Kaffee per Woche ä 4 Mk . zu verm ,
Steiugassc 15 , 1 St ., möbl . Zimmer mit 1 oder 2 Betten zu vm . 560 (1
Stiftstratze 24 , Hths . 2 !., kl . möbl . Zimmer billig zu vermiethen .
Taunusstratze 13 , 1 , Ecke der Geiöbergstraße , sind möblirte Zimmel ;

mit ober ohne Pension in jeber Preislage zu vermiethen . Bäder , elrctw
Beleuchtung rind Personenauszug im Hause . 373a

Taunusstratze 14 ein neu möbl . Zimmer mit Kost zu vermiethen .
Walramstratze 3 , 1 Tr . l . , ein eins . möbl . Zimmer zu v . <5725
Walramstratze 12 , 1 St . rechts , möbl . Zimmer zu vermiethen . 3907
Webergasse 41 , 2 St ., ein möblirtes Zimmer zu vermiethen . 5804
Webergaffe 49 , 1 St . 1., möbl . Zimmer für 12 Mk . zu verm . 5561
Webergaffe 49 , 1 St . r ., ein möblirtes Zimmer znm Preise von 15 Mk ;

zu vermietheil . 5845

Adolphstratze 5 , Stb . r ., 1 . Et . r ., frdl . möbl . Zimmer zu verm . 5486

Adolphstratze 5 , Stb . l . 2 , erh . zwei Ladenfränl . ein möbl . Zim . bitt .
Albrechtstrahe 3 , Hth . 1 St ., ein schön möb . Zimmer zu verm . 5250

Bsirenstratze 1 , 1 . St . , ein schön möbl . Zinrmer zu verm . 5614

Bertramstratze 11 , Hths . 2 , möbl . Z . an einen Herrn zu verm . 5730

Bleichstratze 4 , Part . , zwei schön möblirte Zimmer mit
Kaffee , auch gctheilt , zu vermiethen .

Bleichstraffe 6 , 1 , möblirtes Zimmer mit ober ohne Pension . ----
Bleichstratze 6 , 2 St ., ein möbl . Zim . mit u . ohne Pens , zn v . 5754

Bleichstratze 14 , 2 L , sch. gr . möbl . Z . mit 1— 2 Belten zu vm . 5606

Bleichstratze 14 , 3 r „ möbl . Zimmer gleich ober später zu verm . 5724

Bleichstratze 15 , 1 . Et . , zwei gr . gut möblirte Zimmer ( « ach
der Straffe ) mit Balkon und Küche zu vernriethen . 4376

Blücherstratze 7 , 2 . St ., ein schön möbl . Balkonz . lsill . zn verm . 5736
Blücherstraffe 12 , 2 St ., möbl . Z . mit o . ohne Pens . s. b . zn mit . 5514

Gr . Burgstratze 3 ,
Dotzhcirncrstratze 20 , 2 , elegant möblirtes Zimmer per sofort

zu vermiethen . 5429

Dotzheimerstratze 24 , P . 2 , frdl . möbl . Zimmer sofort zu verm . 5831

Elisavethenstratze 21 , Gartenhaus 1 . Et ., gut möblirte Zimmer mit
Balkon zu vermiethen . 5304

Cmserstratze 19 möbl . Zimmer , einzeln u . zusainincilh ., preiswerth
zu verm . Mit Pension 50 — « 0 Mk . mouatl ., gr . Garten . 5870

Frankenstratze 10 , Part , l ., möbl . Zimmer zn vermiethen .
Miedrichstraffe 21 , 1 . Etage , ein möblirtes Zimmer zu verm .
Geisbergstratze 7 , 1 . Et . , möbl . Zimmer zu vermiethen .

Goldgaffe 6 , 1 St ., 2 möblirte Zimmer mit Pension abzugeben .
1 St ., erb . ein , auch zwei junge Leute

Uttfsb **
, schönes Logis und Kost .

Hüsnergasse 10 , 2 St ., ein schöu . gesund , möbl . Zimmer zu vermiethen .
Näh . im GeflügeUaden . 5889

Hellmundstraffe 37 , Hths . 1 Tr ., ein eins . möbl . Zimmer zu verm .
Hellmundstratze 48 , L , ein möblirtes Parterrczimmer ( sep . Eittgang )

zu vermiethen . 5825
Hellmundstratze 62 , Stb . 2 St . , einfach möbl . Zimmer zu verni . 5188 -,

Hermannftr . 12 1 , tu . Z ., B . ( sep . E .) , m . P . v . M . 10 p . W . 4508

Hirschgraben 12 " S *

Jahnstraße 30 möbl . Zimmer , evcnt . mit 2 Bellen , zu verm . 4406

Jahnstratze 36 , Part ., 1— 2 gut möbl . Zimmer zu verm . 5726

6 » - » 9 h 2 . Et ., eilt großes möblirtes Zimmer
$ 6^ 1 - f D , auf sogleich zu vermiethen . 4345

Kirchgaffe 9 , 3 r . bei M . iheist , ein gut möblirtes Zimmer an einen
ober zwei Herren per sofort zu vermiethen .

Kirchgaffe 19 , 2 . Et . r . , großes schön möblirtes Zimmer billig zu öer »

miethen . Zu sprechen von 12 — 3 Uhr . 5875
Kirchgasse 40 möblirte Zimmer , 1 . und 2 . Etage , zu vermiethen .
Lehrstraffe 27 , P . ! ., ein möbl . Zimmer mit Pianino zu verm . 5879

9ß Stube , Küche und Keller auf 1 . August
' liOttlvlV * * 0 ober 1 . October zu vermiethen . 5299

Römerverg 37 ein Dachzimmer , Küche und Keller per 1 . August . Näh .
^

Webergaffe 18 , 1 . 5609

Roonstratze 7 eine Wohnung von 2 Zimmern und Küche auf sogleich
ober später zu vermiethen . 3975

Schlichterstratze 10
j» das erste Obergeschoß , 6 Zimmer , Badezimmer , nebst allem Zubehör ,

auf sofort oder später zu vermiethen . 5627

Schwalbachcrstratze 17 , 3 Zimmern , Küche ,
Keller und Mansarde per 1 . October zu vermiethen . Näh . bei 4293

Carl Schramm . Friedrichstraße 47 .

Schwalbacherstratze 17 , i & ,U ‘S
Mansarde auf 1 . October zn vermiethen . Näh . bei 4294

Carl Schramm , Friedrichstraße 47 .
Sedanstratze 10 , Hth . ( mit vorlieg , hübsch . Gärtch . u . gr . Hofr .) , schöne

3 -Zim .-Wohu . an bess . ruhige Leute zu verm . Pr . 340 — 370 Mk . 5511
1 Neubau , sch. Wohnungen , 3 Zimmer u .

Vteragaffb ll , yub „ auf gleich b . tu um . N . P . 5733

Taunusstraße 7 , vis - a - vis d . Kochbrunncu , 2 . (St, , Wohnung ,
bestehend aus 4 Zimmern und Zubehör , auf 1 . Oktober zu
vermiethen . Anzusehe « Vormittags von 9 — 11 Uhr Nach -

mitags von 5 - 7 Uhr . Näh . Auskunft 1 . Et . rechts . 5497

Taunusstratze 36 i Zimmern , Küche und Zubehör ,
int Parterre für Bureau ober Geschäft unb im 1 . Stock , bisher
von einem Arzt bewohnt , znsainmen ober getrennt , auf 1 . October

zn vermiethen . 4813

Bietoriastratze 8 , Billa Lydia ,
bowelegaut eiliger . Bel -Etage von 5 Zimntern , Küche , Speisek ., Babez .,
Balkon unb 3 Mansarden zu vermiethen . Näheres daselbst und
Augustastraße 11 , 2 . 5630

Bietoriastratze 25 ist der 2 . Stock , 5 Zimmer mit Bad , Balkon und
Zubehör , per 1 . Oct . zu venu . Näh . Bictoriastraße 29 , Part . 4866

Bietoriastratze 29
ist eine elegante geräumige Bel -Etage von 6 Zimmern , Bad u . reichlichem

Zubehör zu vermiethen . Näh . daselbst Part . 3870
Walramstratze 4 eine abgeschlossene Wohnung , 2 Zimmer und Küche ,

auf 1 . October zu vermieiben . Näh . Part . 3951
Weilstratze 13 Wohnung , Part . ob . 2 . St . , 3 Z . u . Zub ., zu verm . 5267

Iß Bel - Etage von 5 schonen großen
CII yll 61 fj

"
-lö Zimmern mit all . Zubehör ( a . © arten »

beimtzniig ) zu in 1 . Oktober zu vermiethen . 4647
Wellritzstraße 31 , 1 . Et ., 3 Zimmer , Küche , Mansarde auf sogleich zu

zu vermiethen . Näh . bei M . Singer , Michelsberg 3 . 5634
Wörthstraffe 1 Wohnungen von 3 bis 4 Zimmern zn vermiethen . 5635

» Frau Huth , 1 St . links .
Per 1. Oktober 2 Zimmer , Küche unb Keller zu vermiethen . Näh .

Hermannstraße 7 , Parterre . 5448
Feine Wohnung von 5 Zimmern mit Zubehör u . Gartengenuß zu vm .

Zn erfragen Kapellenstraße 2 b , Bel -Etage . 4993
Schone Mansarde -Wohnung , 2 Zimmer und Küche , per sofort , Rheiu -

straße 45 , Ecke Kirchgasse , bei Ad . Wirth Sachf . 5735

Herrschaftliche Wohnung , VSÄ
Badezimmer nebst Zubehör , auf gleich oder später zn vermiethen . Näh .
Oranienstraße 15 , Baubüreau . 4240

Parterrewohnung , Mittelb ., 3 Z ., Küche , 2 Keller , auf gleich oder Oct . z .
verm . Näh . bei J . Krupp , Oranienstraße 48 . 5617

Soden ( Taunus ) .
In schön geleg . Villa neu hergerichtete Wohn ., Parterre , Veranda , 3 gr .

Zim ., Küche , Closet , Keller , Waschküche , Bodenraum u . schön . Garten ,
L 325 Mk . ; , im 1 . Stock Balkon , desgleichen mit grobem Mcmsarbez .
ä 450 Mk . per Jahr , zus . ober getrennt , zn verm . Villa Victoria ,
Wiesenpromenade . Tägl . anzns . v . 10 Uhr Vni . bis 5 Uhr . Nchm . 5842

Mödiirte Mohmmgeu .

Lanzsiraffe 12 ( Nerothal ) , sehr ettgantc hcrrschaftl .
möbl . Wobnuttg zu verm ., auch einzelne Zimmer . ( 5738

Müllerstratze 1
möblirte Wohnung von 6 Zimmern und reichlichem Zubehör in 1 . Etage

mit Balkon , sowie einzelne Zimmer im Parterre billig zu verm . 5887
Möblirte Wohnung , einzelne Zimmer zu vermiethen
« oulsenstraße 5 , Bel - Etage . 3891

b »ut möblirte Wohnung , eleg . Zimmer in Villa n . der Wilhelmstr .
billig zu vm . Näh . im Tagbl .-Verlag . 5293

Aöbtirtr Zimmer « . Mansarden , Schlafstrllr « rtr .
^ beggstratze 5 , Bel - Etage , gegenüber dem Kurhause , comfort . möbl .

Zunmer zn vermiethen . 5721
^ veggstratzc 6 , 1 , nächst dem Kurhaus , möbl . Zimmer . 5108

Adelhaibstratze 26 , Zimmeren. Balkon z
^

v . 4564
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WSrthstratze 18 , Vorderh ., ftnb zwei freundliche möbl . Parterrezimmer .
ganz oder getheilt , auf 1 . August zum Preise v . 14 — 16 Mk . zu v . 5590

Wörthstraffe 18 , 1 . Etage , möbl . Zimmer billig zu Denn . 5638
Ein auch zwei möblirte Zimmer au einen Herrn ob . eine Dame zu Denn .

Erbacherlandstraße 3 , Hattenheim ( Nheiugau ) .
G . möbl . Zimmer , Straßenseite , Mk . 12 , zu Denn . Hennaunstr . 26 , II .
Möbl . Zimmer zu Derrn . Näh . Michels berg 7 , im Ecklaben . 5622

I Für bie Dauer Dom 1 . August bis 15 . Februar ist ein elegant |
möblirtes Zimmer ( Bel - Etage ) mit separatem Eingang in vor - |

B uehmer Straße zum Preise bou 180 Mark zu bermiethen . 3
E Offerten unter A . <« . 133 an ben Tagbl .- Verlag . B

Jahnstratze 26 , Dachl ., ein einfaches möblirtes Zimmer als Schlafstelle
au einen soliden Herrn ober ein Mädchen abzugeben .

Loniscnstr . 43 , 3 . Et . l . m . Frtspz . m . 1 a . 2 B . a . gl . zu tim . 5803
Dranienstraße 2 , 2 St . h ., ein großes freundlich möblirtes Mausarde -

Zimmer ist an ein oder zwei junge Leute mit Pension zu tierm . 5728
Scdanstraffe 1 , Frtsp ., 1 eins . möbl . Z . an reinl . Arbeiter zu ti . 5880
Walramstraffc 22 f renn bl . möbl . heizbare Mansarde zu Perm . 5640
Adclhaidstraffe 42 , Part . L , erh . junge Leute Kost und Logis . 5515
Adler straffe 26 , 2 St . r ., erhalten zwei Arbeiter billig Kost und Logis .
Sldlcrstratze 31 , 1 . St ., erhält ein reinl . Arbeiter Schlafstelle .
Albrcchtstraffc 37 , Part ., erhält ein Arbeiter Kost und Logis .
Bleichstrntze 23 , 2 r „ erhalten rciqlidie Arbeiter billiges Logis .
Blücherstratzc 8 , Mittelb . 2 , findet ein anständiger Mann Schlafstelle .
Wraukenstraffe 2 , Metzgerei , erh . Arbeiter billig Kost und Logis .
Frankcnftratzc 10 , 3 et , erh . zwei aust . Leute sch. bill . Logis . 5715
Hellmundsiratzc 29 , 3 St . , können zwei junge Leute sofort billige

Schlafstelle erhalteu .
Hcllmundstraffe 64 , Stb . 2 St ., erh . e. r . Arb . Kost u . Logis . 5460

Hermannstratze 28 , Hrh . 1 St . L , erb . ein , auch zwei Ard . sch. Zimm
Hirschgraden 10 erl -ält ein reinlicher Arbeiter Schlafstelle . 5821
Schwalbacherstratze 63 , Vorbb . 3 r „ erh . Arbeiter reinl . Logis . 5888
» l . Schtvülbacherstr . 4 erh . Arb . Kost u . Log . p . Woche 9 Mk . 418z

Wellritzstratze 36 , H . 1 St ., erh . ein anst . Mädchen bill . Schlafft . 5892
Reinliche Arbeiter erh . Schlafstelle . Näh . Helenei '.straße 5 , Hth . 2 . 3924
Wtesbadencrstratze 49 vor Sonnenberg eins . möbl . Zimmer zu verm ,

Bad Soden ,
Nlleeweg , Villa Lindenthal , an einzelnen Herrn ober einzelne Dame

fein möblirtes Wohn - und Schlafzimmer billig zu ticriniethen . Au
weitere Kurgäste wird dort nicht venniethet . Kranke haben dort noch
nicht gewohnt .

_____________________________
5863

Leere Zimmer , Mansarde « , Kammer « .

Marktstr . 12 sofort zu vermiethem
° ^ lt

Steingasse 14 ist ein schönes leeres Part .- Z . auf 1 . Aug . zu tim . 5592
Auf gleich zwei große Zimmer , jedes einzeln , zu oermiethen . Näh .

Ludwigstraße 12 . 5313
Albrechtstraffe 42 , 3 l ., schöne Mansarde zu vermiethen . 5795

grankcnstratze 2 leere Mansarde zum 1. August zu bermiethen .
wellritzstratze 20 schönes Mansardzimmer au eiuzel . Pers , zu ti . 5828

Remisen , Staüimgr « , Kchenne « , Keller ete .

Stallung für 4 Pferde , Heuboden , Futterraum , Keller nebst Wohnung ,
groß oder klein , Mitte der Stadt , preiswerth per 1 . Oetober zu Derrn .
Thorsahrt und großer Hofraum borhandeu . Näh . bei M . Singer ,
Michelsberg 3 . 5557

auch für Flaschenbierhdl . sich eignend , billig
zu tierm . Schwalbacherstraße 9 , 2 St . 5523

Fremden - V erzeichniss vom 28 . Juli 1894 .

56um Erbprinz .
Cöln

Berlin
Giessen

Haag

Elberfeld
Elberfeld
Elberfeld
Potsdam

Berlin
Berlin

Cöln
Leipzig

Dresden
Karlsruhe

Freiburg
Darmstadt

Wurzen

Oberhausen
Berlin

Mannheim
Dortmund

Magdeburg
Petersburg

Wolff , Kfm .
Schucbard , Kfm .
Reepmaker , Kfm .

Engel .

Tauke , Kfm .
Richter , Kfm .
Göpfert , Kfm .
Göttler , Kfm .
Buba , Dr . med .
Feix , Kfm .
Riemer , m Fr .

Köster , Kfm .
Reuling , Fr .
Bauer , Fr .
Niesen , Fr .
v . Dockendorff .
Kühne ).

Lamping , Kfm .
Vühl , m . Fr .
Moser , Kfm .
Lang , Kfm .
Maklu , Kfm
Fasel , Kfm .
Jork , Kfm .

Pohl , m . Fr . Laugenbielau
Noack , Dr . phil . Leipzig
Pörsch , Fr . Leipzig
Dölitzsch , m . Fr . Altenburg

Einhorn .
Rohrkaste , 2llrn . Bückeburg

Europäischer Hof .
Fliedersdorf , Rech - R Cöln

Hotel Happel .
Beck , Ingen . Frankfurt

<Schreiber , m . Fr . New - York

Adler .
v . Terswelen . Schweden
Eichelbaum , Kfm . Berlin
Conrad , Landrath . Graudenz
Schrader , m . Fr . Verton
Vogel , Chemiker . Würzburg

Alleesaal .
Colmaut , m T . Bendorf
Ossepoff , Fr . Petersburg
v Antipoff , Dr . Petersburg
Buchner , Fr ., m . T . Stettin
Herzberg , Fr . Cöln

Belle vue .
Stern , w . Farn Cleveland

Central - Hotel .

Hotel . Bahiheim .
Borgwaldt , Fr . Lübeck
Borgwaldt , Frl . Lübeck

Miyoshi , Dr . phil Tokio
Hieteninülile .

Moor , Kfm Bruchsal
Leuthier , Archit . Leipzig
Lion , m . Fr . Frankfurt
Hofmann , Archit Herborn

Vier Jahreszeiten .
Day . Cannada
Okeilly . Cannada
Iver . Cannada
Moor Browne , m . B Irland
Honig , m . Farn . Holland
Blaiset , Fr ., m . S Paris
Behier , Reut . , m . Fm . Paris
Sinnickson . Philadelphia
Rosengarten . Philadelphia
Thiemers , Fr . Hamburg
Hood , Fr ., m . K . Baltimore

Hotel Karpfen .
Doig , Fr . Pittsburgh
Bremser , Kfm . München
Winterfeld , m . Fr Berlin

Croldenes Kreuz .
Fössbinder . Luzern
Kessler , Fr , Quirscheid
Krebs , Fr . Eich
Leistner , Oberl . Stollborg
Quensel , Director . Stollberg

Goldene Krone .
Bosell , Fr . , m . T . Seratow
Rothschild . Constans
Seligmaun , Fr . Mainz

Hotel Kronprinz .
Rosenthal , Bent . Bochum
Rosenthal , Fr . Bochum

Weisse Ellieu .
Hahn , Fbkb . Finsterwalde
Wiehe , Fr ., m . T . Minden
Appelhanss , Adj Osthofen

Nassauer Hof .
Luetkens , Reut . Euchthal
Sones , m . Fr . Philadelphia
Sones , 2 Frl . Philadelphia

Hotel National .
Orlay , Reut . Strendorp
Brok , in Farn . Berlin

Wounenhof .
Gutfreund . Frankfurt
Schmitz , Kfm . Cöln
Lehmann . Leipzig
Wiegand , Kfm . Leipzig
Siebei , m . Fr . Gummersbach
Schlaumann , Kfm . Cöln
Hufner , Notar . Berlin
Kohlmann , Kfm . Berlin
Hersefeld , Kfm . Wien

Pariser Hof .
Zimmer , Fbkb . Hanau
Wiggers , Kfm . Hamburg
Surup , m . Fr . Bonn
Rothschild , Reut . Constanz
Becker , m Fr . Aspisheim
Heim , Kfm . Cöln
Lenz , Kfm . Cöln

Pfälzer Hof .
Alp , Lehrer . Marienberg
Miesno , m . Fr . Duisburg
Ulmann , Lehrer . Erba
Brükner . Schwarzenberg
Freitag . Schwarzenberg
Gellert , Fr . Glauchau
Kühner , Kfm . Frankfurt
Himmelreich . Braunfels
Sippen . Duricke
Schäfer . Saarbrücken
Psek . Landeck

Promenade - Hotel .
Fekott , m . T . Crefeld
Emanuel Frankfurt
Goernemann , Fbkb . Zahna
Richter , Fbkb . Zahna
van der Linde . Holland
Branz , Rent . Holland

Kur guten «Quelle .
Stockeimann,m . Fm Stendal
Stöckle , Stud . Stuttgart

Rhein - Hotel .
de Haarveneg . m . Fm . Brüssel
Inschinsky , m . Fm . Brüssel
Eldridge , m , Fr . New - York
Ricoud , m . Farn . Armenien
Frank , Fr . J ena
Vogt , Fr Jena
Fehrmann , Frl . Jena
Roedelheimer , Dr . Augsburg
Schmitz , m . Fr . Cöln

Hheinetein .
Braun , Pfr ., Dr . Würzburg
Klör , Lehrer . Winds heim

Hömerbad .
v . Dabien . Cöln
Ohlmaun , Kfm . Nürnberg

Hose .
Töpel . Isenhagen
Töbing , Kfm . Helzen
Oudemani . Haag
Wahl , Fr . Chicago
Wahl . Frl Chicago

Weines Hom .
Korten , m . Er . Ohligs

Scliiitzenhof .
Kraeger , Fr . Benzhausen
Lodemann , Fr . Meiningen
Bernhard i . Cassel
Hotel Sehweinsberg .
Smirnoff , Gutsbes . Kiew
Simon , Kfm ., m . Fr . Fürth
Elicamp . Hilversum
von Wonstenber . Hilversum
de Eiscamp . Hilversum
Knolle . Hilversum
Jander . Hilversum

Zur Sonne .
Schrader , Stud . Hildesheim
Kürten , Kfm . • Cöln
Müller , Kfm Glauchau
Dietz , Kfm . Karlsruhe
Franke , m . Fr . Nürnberg
Bauer . Frankfurt

Spiegel .
Geseier , Dr Stuttgart
Liebmann , Kfm . Bücken

Tanuhäuser .
Goot , Dr . med . Groningen
Tabo , m . Fr . Magdeburg
Manta , m . Frl Hersfeld
Stern , Frl . Berlin

Taunus - Hotel .

Brodbeat , Kfm . London
Kuipers . Buitenport
Kuipers Siecama , Fr .

Buitenport
Hellema , Frl . Buitenport
Kuipers - Dyken . Buitenport
Hellema , jur . cand Leiden
Hellema . Beverwyk
Kuipers , Dr . med . Holland
Korn , m . Fr . Esten
Hellema . Friesland

Hotel Vogel .

Kelling , m . Fr . Berlin
Krebs , m . Fr . Berlin
Junghaus , in . Fr . Stolp

Hotel Weine .
Jablonowska , Fr . Lyck
Messmer . Hamburg
Rodenberg , Kfm .Amsterdam
Bregraan , Lehr . Amsterdam
Schröder , Lehrer . Berlin
Lohe , Architect . Neuwied

Privathotel Stadt
Wiesbaden .

Engel . Berlin
Jacobi , m . Fr . Emden
Hain , Fr . Charlottenburg

Heckel , Fbkb . 8t . Johann
Hüpfer , rn Fr . Braunschweig
Bücher , Kfm . Elberfeld
Sadeniens , Dr . Finnland
Frey , m . Fr Mannheim
Claer , m . Farn . Cöln
Hartmann , Dr . Amsterdam
Hartmann , Frl . Holland
Friedrichs , Rent . Hannover
Schulte - Eigges . Homburg
Siedenberg . Homburg
Teissler . Hannover
Schubert . Marchallhude
Gleiuke , Landger .- R . Hagen
Herrmann , Fr ., m . T . Berlin
Thiel , m . Fr . Saarbrücken
Bausch , m Farn Bonn
Lehnert , m . Farn . Bonn
Reinhold , m . Fr . Hannover
Krug , in . Fr . Hamburg
Paderstein , m . T . Bielefeld

Hotel Victoria .
Leicht , m . Farn . Chicago
Borner . London
Bienkarn . Birkenhead
Cheetham , Kfm . Southport

In Privnthiiuaerni

Kuranstalt Dr . Abend ,
Reich , Fr . New -York
Kleinert , Bent . Trachenberg
Deibel , Dr . jur . Hamburg

Pension Anglaise .
Mac Dermott , Frl . Irland
Ihekleton , Frl . Irland
Fuderige , Frl Irland

Villa Helene .
Monement , 2 Frl . England
v . Chlendowska , Fr .

Oberwerth
v . Chlendowska , 2 Frl .

Oberwerth
Pension Internationale .

Pastor , Fr . Washington
Tilghman , Fr . Amerika
Whitney , Fr ., m . T . Amerika

Stiftetrasse 2 .
Weinita , Dr . Berlin

Webergasse 8 .
Weyerman . Amsterdam
d ’

Engelbronner , m . Fr .
e ’Gravenhagen
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L SdroHenberg ssi « Hofbtichdruckerei , Wiesbaden
Langgeese 27 .

Räthfel - Ecke .

(Sn Nachdruck bet Niithftl ist oerbottn .)

Ktlderrätstfet .

Scherssratstfel .
Es ist ein kleines Instrument ,
Das Jeder braucht und Jeder kennt .
Steckst du den Schwanz voni Kolibri hinein ,
Gleich wird das Ganze „ englisch " sein .

Zur unsere Kleinen Lateiner .
( Zu übersetzen .)

O VRSVS F PRIBfilVS

Aogogripst .
Mit f kann ' s holden Segen bringen .
Mit * kann ' S wüthend dich verschlingen .

Kill ' «nqnadrat .
Neun Silben , welche in folgenden

9 Wörtern versteckt sind :
Orsini , Plato , Berlin , Theodor , Gesuch ,

Danaer , Raben , Anam , Orestes ,
sollen in die Felder des nebenstehenden
Quadrates derart eingetragen werden ,
daß die wagercchten und senkrechten
Reihen gleichlautend bedeuten : 1 . Figur
aus der griechischen Sage ; 2 . Stadt in
Spanien ; 8 . Stadt in Indien .

der Rätst (et in ito . 836 »

Bilderräthsel :

Bäckerherberge .

Homonym :
Baden .

Krcnzcharade :

Wo

Sa

ge

tan

Woge , Satan ,
Wotan , Sage .

LlteratnrrSthsel :
Cid
Hamlet
Amaranth

e ^ etobeu ” ChaiulMo ,

Savenaeek
Mlfai erster
Oberon

SKithmogrchh :
Lenau , Laune , Leu , » See , Eule .

Mchtige Schimg sandte » «m : tzeteu « Zai, . O . » dl ., Uhu , Wiesbaden .

6e sei bemerkt , datz mir die N « » en dertmigen Scher emfgefuhrt
de» , » chche die Löfmqen sh mmAIichrr MKel chnache « . Die
chsrSösungen müsse « bi » Feeüaa triih

'
m Besitz der StedaMÜn sei « .

Fremden - Führer .
Kurhaus , Colonnaden , Kuranlagen .
Lawn - Tennis - und Crocket -Spielplätze in den neuen Anlagen vor der

Dietenmilhle . Geöffnet Vorm . von 9 — 1 Uhr und Nachm . von 3 Uhr ab .
Fahrradbahn in den neuen Anlagen vor der Dietenmühle .
Inhalatorium am Koohbrunnen . Täglich geöffnet von 7 — 11 Uhr Vorm .

und 4 — 8 Uhr Nachmittags .
MiMtär - Kurhews Wilhelms - Heilanstalt , neben dem Schloss .
Königs . Gemälde - Gallerie und permanente Ausstellung des Nassauboken

Kunst - Vereins , Wilhelmstrasse 20 , ist vom 1. Mai ab täglich ( mit
Ausnahme des Samstags ) von 11 — 1 Uhr Vorm . und von 2 — 4 Uhr
Nachm . geöffnet .

Königs . Landes - Bibliothek ( Wilhelmstrasse 20 ) . .
Geöffnet an allen

Wochentagen ( mit Ausnahme Samstags ) , Vormittags von W — 2 Ükt
Naturhistorisches Museum ( Wilhelmstrasse ) . Geöffnet Sonntags von IT

bis 1 Uhr und Montags , Mittwochs und Freitags von 5 bis 6 Uhr .
Alterthums - Museum (Wilhelmstrasee 20 ) ist geöffnet an Wochentagen

( äusser Samstag ) von 2 — 6 Uhr und Sonntags von 11 — 1 Uhr . Be¬

sichtigungen zu anderer Zeit wolle man Friedrichstr . 1, 1 . St . anmelden .
Bibliothek des Alterthums - Vereins ( Friedrichstrasse 1) . Geöffnet : Montags

und Donnerstags , Vormittags von 10 — 12 Uhr .
Textil - Sammlung ( Rathhaus , Saal 75 ) . Geöffnet an Wochentagen von

11 — 12 Uhr Vormittags und von 2 ' / ' — 6 Uhr Nachmittags ; Sonntags
von 11 — >/»l Uhr .

J Ausstellung der Vietor ’schen Kunstanstalt , Taunusstr . 13 . Täglich geöffnet .
Königl . Schloss (Marktplatz ) . Täglich geöffnet . Besichtigung 25 Pfg .

für die Person . Anmeldung beim Castellan im Nebenhaus .

j Palais Pauline , Sonnenbergerstrasse .
TRathhaus , Marktplatz 6 .

Rathskeller (Rathhaus - Neubau ) mit Wandmalereien .
Staats - Archiv , Mainzerstrasse 64 .
Reichsbankstelle , Louisenstrasse 19 .
Landesbank , Rheinstrasse 30 .
Polizei - Direktion , Friedrichstrasse 32 .
Passbüreau , Friedrichstrasse 32 .
Polizei - Reviere : I . Röderstr . 29 ; II . Louisenstr . 5 ; III . Zimmermann¬

strasse 9 ; IV . Michelsberg 11 .
Kaiserliches Telegraphen - Amt (Rheinstrasse 25 ) ist geöffnet von 6 Uhr

Vorm . bis 12 Uhr Nachts . Von 12 Uhr Nachts bis 6 Uhr Vorm ,
können Telegramme aufgegeben werden bei dem Postamt I , Rhein¬
strasse 25 , Zimmer 46 , 1 Stiege (Eingang durch den unteren Thorweg .
bei verschlossenem Thore ist die Nachtschelle zu ziehen ) .

i>Kaiserliche Post (Rheinstrasse 25 , Schützenhofstrasse 3 und Taunus¬
strasse 1 , Berliner Hof ) . Geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 8 Uhr
Abends , Sonntags von 8 — 9 Uhr Morgens und von 5 — 7 Uhr AbendsJ

Oeffentliche Fernsprechstellen befinden sich : a ) beim Postamts 2
( Schützenhofstrasse 3 ) , b ) beim Postamte 4 (Taunusstrasse 1 , Berliner
Hof ) . Anschluss an das Stadt - Fernsprechnetz , ausserdem an das
Bezirks - Fernsprechnetz mit den Vermittelungs - Anstalten in Biebrich ,
Bockenheim , Eltville , Frankfurt ( Main ) , Hanau , Höchst ( Main ) , Hom¬
burg v . d . Höhe , Kastel ( Rhein ) , Königstein ( Taunus ) , Langen - ,
schwalbach , Mainz , Offenbach ( Main ) und Büdesheim , sowie nach
Darmstadt ( Fernverkehr ) . Sprechdauer 3 Minuten . Stadtgespräch '

25 Pf . , Gespräch mit Angeschlossenen in den vorgenannten Städten
( Darmstadt ausgenommen ) 50 Pf . Gespräch nach Darmstadt 1 Mk .'

Protestantische Hauptkirche (am Markt ) . Küster wohnt in der Kirche .
. Protestantische Bergkirche (Lehrstrasse ) . Küster wohnt nebenan .

Katholische Pfarrkirche (Louisenstrasse ) den ganzen Tag geöffnet .
: Englische Kirche ( an der Frankfurterstrasse ) .

Synagoge (Michelsberg ) . Täglich geöffnet . Castellan wohnt nebenan .
Wochen - Gottesdienst Morgens 6Vi Uhr und Nachmittags 6 Uhr . i

Synagoge (Friedrichstrasse 25 ) . An Wochentagen Morgens 7 Uhr und
Nachmittags 41/ « Uhr geöffiiet . Synagogen - Üiener wohnt nebenan .

Griechische Kapelle . Täglich geöffnet . Castellan wohnt nebenan .
Die christlichen Friedhöfe ( Platterstrasse ) sind täglich bis zur eintreten¬

den Dunkelheit geöffnet . Jedem derselben steht ein Aufseher vor . '

Friedhöfe der Israelitischen Cultusgemeinde : Alter Friedhof ( Schöne

, Aussicht ) : Dienstags und Donnerstags : 8 — 12 und 2 — 7 Uhr , Sonn - '
* tags : 8 — 12 Uhr . Neuer Friedhof ( Platterstrasse ) : Montags und Mitt¬

wochs : 8 — 12 und 2 — 7 Uhr , Sonntags : 8 — 12 Uhr .
, Hygiea - Gruppe ( Kranzplatz ) .

Schiller - , Waterloo - , Bodenstedt - und Krieger - Denkmale ( letztere im
Nerothal und an der Schiersteinerstrasse ) .

, Heidenmauer (Kirchhofsgasse ).
Turn - Hallen . Turnverein : Hellmundstrasse 33 . Männer - Turnverein s

Platterstrasse 16 . Turn - Gesellschaft : Wellritzstrasse 41 . >
Schiessstände des Wiesbadener Schützen - Vereins (Unter den Eichen )

Täglich geöffnet .
Bürger - Schützen - Halle . Für Fremde jeden Tag geöffnet .
Neroberg mit Restaurations - Gebäude und Aussichtsthurm .
Wartthurm ( Reine ) , r . d . Bierst . Chaussee . Aussichtspunkt . Restauration '
Ruine Sonnenberg ( ‘/i Stande von Wiesbaden ) mit Restaurationsgebeede .

— Hotiigkzeuzkirohe auf dem Friedhof . — PhibppVqueHe , an dis »
zum Fried he f führenden Fahrstrasse .

Platte . Jagdschloss des Gtossherzogs von Luxemburg . f 'astt11 * i* wellt
im Schloss .



Sonntag , den 29 . Inti 1894 .

Tages - Kalender des „ Wiesbadener Tagblatt "

Vereins - nnd Vergnügnngs - Anrciger .
Kurhaus . Nacbm . 4 Uhr : Concert . Abends 8 Uhr : Concert .
Kochbrunnen . 6 */a Uhr : Morgenmusik .
Kurgarten . 7 */z Uhr : Morgenmusik .
Nestdenz - Hüeater - Abends 7l/a Uhr : Circusleute .
Hrrcus Horty - Äkthoff . Nachm . 4 Uhr : Letztes Preis - und Kunstwett -

rennen . Nachm . 4 nnd Abends 8 Uhr : Vorstellungen .
Katholischer Hesetlen - ^ erein . Vorm . 8M Uhr : Ausflug .
Khristlicher Dercin junger Wänncr . Vorm . IVh Uhr : Sonntagsschule .

Nachmittags von 3 Uhr ab : Freie Vereinigung , Spiele .
Kchühengesellschast Hell . 2 Uhr : Schießen auf der Kronenbrauerci .
Stemm - nnd Ztingcluö Winicitia . Nachm . 4 Uhr : Familienfest .
Männer - Kesangvercin ZZierstadt . Nachm . 4 Uhr : Ges . Zusammenkunft .
Evangelischer Männer - u . Jünglings - Dcrein . Nachm . 4 Uhr : Lehrlings -

abtheilung , Unterhaltung , Vorträge . 7V - Uhr : Gesell . Zusammenkunft .
Ghrilllicher Zröeiter - Werein . • 5 Uhr : Freie Zusammen !. Vereinshaus .
Katholischer Kehrlings - Wercin . Nachm . 51/ » Uhr : Versammlung .
Mürger - Schützen - Horps . Nachm . : Fortsetzung des Vogelschießens .
Männer - Lurnvercin - Abends 8 Uhr : Zusammenkunft .
Turn - Kcsellschast . 9 Uhr : Familieu - Abend .
Katholischer Männcr - Wrein . Abends 9 Uhr : Versammlung , Vortrag .

Montag , den 30 . Inti .
Kurhaus . Nachm . 4 Uhr : Concert . Abends 8 Uhr : Concert .
Kochbrnnnen . GVa Uhr : Morgenmusik .
Knrgarten . 71/a Uhr : Morgenmusik .
Iiestdcnz - Hheater . Abends 7s/ - Uhr : Fledermaus ,
tzircus Lorty - Klthoss . Abeuds 8 Uhr : Vorstellung .
Kchühengesellschast Teil . 2 Uhr : Schießen auf der Kronenbrauerci .
Schntzen - Wercin . Nachm . : Ausschießen einer Ehrenscheibe .
Schuhmacher - Innung . Abends 8 Uhr : Zusainmcnknnft .
Hurn - Kcscllschast . Abends 8— 10 Uhr : Hebung der Radfahrer - Abtheil .
Stolze ' schcr Stcnographcn - Werein . 8 — 10 Uhr : Uebungs -Abcnd .
Miesvadener Nnterflühungs - Zrund . Abends 8 ' / - Uhr : Hanpl -Verf .
Männer - Lurnvcrcili . Abends 80 - Uhr : Riegenfechten .
Ktenographen - Ierein Krends . Abends S ' /a Uhr : Ucbnngsstunde .
Kynagogen - Hesangvercin . Abends 89 - Uhr : Probe .
Zithcr - Kercin . Abends 8 ' / - Uhr : Probe .
Stenotachygraphcn - Kcrein . Abends 9 Uhr : Ucbnngsstunde .
Kreidenücr - Derein . Abends 9 Uhr : Wochcn -Versammlung .
^ ither - Hlub . Abends 9 Uhr : Probe .
tzurn -Oerein . Abends : Hebung der Fcchtriege .
Schreiner - Innung . Abends : Gesellige Zusammenkunft .
Christlicher Icrciu junger Wanner . Abends 8 Uhr : Freie Vereinigung .

Jugenoabtheilung : Turnen .
Kvangelischer Wanner - u . Iüuglings - Acrcin . Abends 8 Uhr : Zwang -

loser Verkehr . Unterhaltung . Andacht .

Fahrplan
der in Wiesbaden mündenden Eisenbahnen .

Sommer 1894 .

( Die Schnellzüge sind fett gedruckt . — P bedeutet : Bahnpost .)
Wiesbaden -Frankfurt ( Taunusbahnhof ) .

Abfahrt von Wiesbaden :
5 ' 0 540* 623p 705 742 840 930* io ' o

low * 11 ' 4 1156 1238 l ' Op 205 * 245
gioßf 33o* f 407 450 5005 557
657p 740750 * § 15 gvs *ch 930p 1006
lÖ30 * fll <» 1] T - - -

* Nur bis Castell § Nur bis Curve .
t Nur Sonn - u . Feiertags .

Ankunft in Wiesbaden :
525* 65 ' P 742 § 23 845* 918 1Q05“

1025 * 1040 1160p 1220 * 124 140
251 315* f 34-

ßf 358p 425* 521
600 642 717 § 725* 753 850* f 913
955* - ”

1015p 1127 1215 2jö .
* Von Castel . § Von Curve .

t Nur Sonn - u . Feiertags .
Wicsbaden - Coblcnz ( Rheinbahnhof ) .

Abfahrt von Wiesbaden :
540 714 Z54 g42 H25 1202 1256 132 227"

250* f 457 540 730p 1Q03* H52 115 .
* Bis Rüdesheiun

'

t Nur Sonn - und Feiertags .

Ankunft in Wiesbaden :
522 638* 8 »ip 1142 1223 * 1256 311 430*

"
621 704 828 9M * t 10021113 1215210 .

* Von
'
Niidesheim . t Nur Sonu -

und Feiertags .

Wicsbaden -Laugen -Schwalbach -Diez -Limbnrg . ( Rheinbahnhof .)

Abfahrt von Wiesbaden :
705p 955* H48p 205 * 345 424p 600
, 74O*P 805 1030 * .
* Bis Schmalbach .

Ankunft in Wiesbaden :

530 * 730* 955p 1230 337* 449p 5 -2* *
-

72 «** 805* 948p ,
* Von Schmalbach .
* * Nur von ChausscehauS .

Hessische Kndmigsbahn .
Wiesbadeu -Nicdernhausen -Limburg .

Abfahrt von Wiesbaden : I Ankunft in Wiesbaden :

638 8 853P 1155 259 612 818 I 720 1Q34 1 58p 441 752 837 10 ° 1,

Ucrobrrg - Kalm ( Bergfahrt ) .
Vorm . : 6 <8f 7 ' 8 8 « 903 933 1003 iv » 1103 .
Nachm : 12 »3 12 ’ 8 l10 1« 2 » 2 « 313 3 « 4 ' 3 4 « 5 ' 3 5 « 613 6 « 7 « *

743* 8i3f 8 *2+ 912+ 92 -

(t Vom 17Juni bis 2 . September . * Bis 23 . September .

Meteorologische Krobachtimgrn .

Miesbaden , 27 . Juli .
7 Uhr

Morgens .
2 Uhr
Nachm .

9 Uhr
Abends .

Tägliches
Mittel .

Barometer * ) ( Millimeter ) . 751,8 751,8 752,8 752,1
~

Thermometer ( Celsius ) . . 14,5 18,3 16,7 16,6
Dunstspannung ( Millimeter ) 10,2 12,7 11,7 11,5
Relative Feuchtigkeit (Proc .) 84 81 82 82

Windrichtung u . Windstärke { S .W .
stille .

S . W .
stille .

S .W .
stille .

—

Allgemeine Himmelsansicht . { bedeckt ,
f . Regen .

bedeckt . bedeckt .

Rcgenhöhe ( Millimeter ) . . — 0,8 —

Früh und Nachmittags etwas Regen .
* ) Die Barometcrangabeu sind auf 0 ° C . reducirt .

Wetter - Kericht des „ Wiesbadener Taablatt "
.

Mitgcthcilt auf Grund der Berichte der deutschen Sccwarte in Hamburg
(Nachdruck verboten .)

30 . Inti : vielfach schön , Wolkenzug , warm , strichweise Gewitterregen
windig an den Küsten . 31 . Inti : vielfach heiter , wandernde Wolken
warm , später rcgendrohcnd und Gewitter .

29 . Juli : Sonnenaufg . 4 Uhr 23 Min . Sonncnuntcrg . 8 Uhr 1 Min
30 . Juli . Sonnenaufg . 4 Uhr 24 Min . Sonncnuntcrg . 7 Uhr 59 Min

Uersteigernngen , KrrbmisKanen und dcrgl .

Montag , den 30 , Juli .

Versteigerung von Mobilien : c. int Hause Sanlgasse 5 , Vorm . 11 Uhr
( S . Tagbl . 348 , S . 9 .)

Versteigerung eines Nachlasses , bcst . in Mobilien rc ., im Hause Jahn -
straße 3 , Vorm . 9 Uhr . ( S . Tagbl . 348 , S . 2 .)

Versteigerung von Molkerei - Maschinen und sonstigen Geräthschaften , fotoh
von

'
Wagen rc . auf Ntaricnhof , Schicrsteinerstraße hier , Vorm . 9 Uhr .

( S . Tagbl . 348 , S . 2 .)

Dampfer - Nachrichten .

Hamburg -Amerikanische Packetfahrt -Actien - Gesellschast .

( Hauptagent für Cajüten und Zwischendeck M . Kecker , Langgasse 32 .)

( Agentur für Cajütenpassagicre : £ . Uettenmaner , Rheinstraße 21/23 .)

Postdampfer „ Grasbrook " ist am 24 . Juli von Hamburg via Havre in
St . Thomas angekommen . Postdampfer „ Bavaria " ist am 26 . Juli
von Hamburg via Havre in St . Thomas angekommen . Doppelschrauven -
Schuelldampfer „ Columbia " ist am 26 . Juli , 8 Uhr 30 Min . Morgen «,
von Newyork in Southampton angekommen und hat nach Landung
von Post und Passagieren 9 Uhr 15 Min . Morgens die Reise nach
Hamburg fortgesetzt . Postdampfer „ Colonia " hat am 27 . Juli , 4 Uhr
Morgens , von Havre die Reife nach West -Indien fortgesetzt . Post -

dampfer „ Elberfeld
" ist am 26 . Juli in New -Orleans angekommcn .

Doppelschrauden - Schnelldampfer „ Fürst Bismarck " ist am 26 . Juli ,
12 Uhr 50 Min . Nachmittags , von Hamburg via Southampton nach
Newyork abgegangen und passirte am 27 . Juli , 5l/i Uhr Morgen »,
Dover . Doppelschrauben - Schnelldampfer „ Normannia " ist am 26 . Juli ,
6 Uhr Nachmittags , von Hamburg via Southampton in Newyork an -

gekommcn . Die Occanfahrt bei dieser Reise von Queenstown au »

gerechnet , beträgt nur 5 Tage 17 Stunden 45 Minuten .

UerkanfssteUen fiir Postrvcrthjeichcn .

Im Bereich des Postamts Wiesbaden bestehen folgende amtliche Verkauf «-

stelleu für Postwcrthzeichen ( Freimarken , Postkarten , Postanweisungen ,
Formulare zu Post -Packet -Adressen , Postausträgen rc .) : bei F . Alext ,
Michelsberg 9 ; I . Brückheimer , Roonstraße 1 ; L . Engel , Wilheli »
straße 42b ; I . Gerteuhcyer , Rheinstraße 23 ; H . Harms , Hirsch
graben 22 ; Th . Heudrich , Dambachthal 1 ; K . Henk , Große Burg -

straße 17 ; C . Hofheiuz , Platterstraße 102 ; W . Jumeau , Kirchgasse 7 ;
K . Kappes , Bleichstraße 15 ; PH . Kissel , Röderstraße 27 , F . Kiltz , Rhein -

straße 79 : A . F . Knefeli , Lauggasse 45 ; PH . Krauß , Albrechtstraße 36 ;
K . Lotz , Karlstraße 33 ; G . Mades , Moritzstraße la ; C . Menzel , Laha -

straße la ; A . Mosbach , Kaiser - Friedrich - Ring 14 ; F . A . MW « ,
Adelhaidstraße 28 ; PH . Nagel , Neugafse 2 ; W . Pflug , Wellritzstratze 27 ;

H . Sckindling , Michelsberg 23 ; O . Unfdbad ), Schwalbacherstraßc 71 i

Ehr . Weyershäufcr , Kassircr , Schlachthaus .

Keftdenr - Theater .

Sonntag , 29 . Juli . 110 . Abonnements - Borstellung . DutzeudbilletS gültig
Cirruslrute . Comödie in 3 Akten von Franz v . Schönthan . An¬

fang 7 ' / - Uhr . Ende 9 ' / - Uhr .
Montag , 30 . Juli . 111 . Abonnements - Vorstellung . DutzeudbilletS gültig -

Fledermaus . Operette in 3 Akten von Johann Strauß



3 . Settage zum Wiesbadener Tagblatt .

42 . Jahrgang . 1894

Der Arbmtsmarkl
des „ Wiesbadener Tagblatt "

, Anrcigcr für amt¬

liche nnd nichtamtliche Bekanntmachungen der Stadt

Wiesbaden « nd Umgebung , erscheint am Vorabend eines

jeden Ausgabetags im Verlag , Langgasse 2 '7 .
1 Von 5 Uhr an Uerkauf , das Stück 5 Pfg . , von 6 Uhr an außerdem

Unentgeltliche Einsichtnahme . Der „ Arbeitsmarkt " enthält jedesmal alle Dienstgesnche und Dienstangebote , welche in

der nächsterscheinenden Ausgabe des „ Wiesbadener Tagblatt "
zur Anzeige gelangen .

Ka . 348 . Morgen - Ausgabe . Sonntag , de « 29 . Inti .

Bekanntmachung .

Wege « Aufgabe des Artikels läßt ein hiesiges feines
Damen - Confections -Geschäft

nächsten Dienstag , den 31 . Juli er . , Morgens 8 ' / -
und Nachmittags *ÄX \» Nhr

ansangend , in meinem Auctionslokale ,

W 3 . Adolphstraste 3
,

" V9I
eine große Parthie Blouseu in

Batist nnd Seide , sowie Wasch -

Costüme ( moderne n . feine Sachen )
öffentlich meistbietend gegen Baarzahlnng durch den Unterzeichneten
versteigern . F 348

Wille . Klotz ,
Auctiouator und Taxator .

Zur Beachtung .

Herren - , Filz - nnd Strohhnte ( ca . 300 Stück ) ,
Damen - Kleiderstoffe , Blaudruck , Porzellan ,
Blech - u . Mefferwaaren , Scheeren aller Art
u . bergt , mehr

versteigere ich nächsten Dienstag , den 31 . Juli er . , Morgens 9V -
u « d Nachmittags 2 ' / - Uhr anfangend , in meinem Auctionslokale ,

3 = 3 . Adolphstraste 3
,

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung und erfolgt der Zuschlag zu
jedem « etztgebot . F 348

Wilk . Klotz ,
_ ________

Auctionator und Taxator .

Nächsten Donnerstag ,
den 2 . August , Vormittags O ' /2 und Nachmittags 2 */a Uhr
anfangerM , verUetgern wir aus hiesigen Geschäften im

Rheinischen Hof ,<? Äe der Maner - und Neugaffe ,
ea . 250 P - ar Herren - u . Damen -Zugstiefel u . Halbschuhe ,
Damen - und Mädchen - Knopfstiefel , Touristen - Schuhe ,

, Pantoffel , Herren - und Knaben - Anziige , Hosen , Röcke ,m »er wegen Aufgabe eines Ladengcsätästs
eine große Parthie Knöpf « , Band , Litzen , Lothband ,
Treffe « , Spitzen , ca . 100 Shlipse , Perlbesätze ,
und Garnituren , Kleidergaruituren rc .^ WHd ) gegen Baarzahlung . j? 371

Rein einer « fc Berg ,
Anctionatoren und Taxatorenl

—^ Pürean : Michelsberg 22 .
___

h^ Zane Hnrzrr edle Sänger , nur Alles in prima Maare , sind zu^ " v'
en bei .1 . Enkirch , Kirchgafse 9 , 3 St . h .

vorznheben :
Zum ersten Male :

(kty - Ältli<
Heute Sonntag , 29 . Juli , Nachm . 4 Uhr :

Ltlrles großes
Preis - u . Kunst - WeNrennen

auf dem gr . Exereierplatz an der Schierstrinerstratze .
Das Programm besteht aus 12 Nummern . Besonders her -

Rennen mit schweren Zugpferden
( Eigenthun » der Firma J . « Adrian hier ) ,

geritten von den hiesigen Herren » ni . ciiof , Kaufhold ,
Leinweber und Spriestersbach . Preis eine silberne
Remontoiruhr .

Znm ersten Male :

Rennen von auswärtigen Herren
mit eigenen Pferden . Hr . Willi . Rirod aus Dotzheim ,
Hr . Ernst Thon vom Hof Clarenthal , Hr . Willy
Thon vom Hof Adamsthal , Hl . Eriedr . Adolf
Wintermeier

"
« « § Dotzhein ». Erster Preis : Ein silberner

Pokal . Zweiter Preis : Ein silbernes Besteck .

Zum 1 . Male : Tandem -Rennen , ger . v . vier Herren mit
je 2 Pferden . Zum 1 . Male : Damen - Jockehrennen mit Hinder¬
nissen , ger . von vier Damen . Zum 1 . Male : Rennen von einer
Anzahl lose « Po « hs . Zum 1 . Male : Czikos - Rennen , ger .
von acht Herren . Rennen n »it römischen Wagen , ger . von
drei Herren mit je 2 Pferden . Zum Schluß : Die Schnitzeljagd ,

. ger . von sämmtl . Damen und Herren der Gesellschaft . F344

Alles Nähere durch Plakate und spezielle Programme .

Walther
"

* Hof .

Heute Sonntag von 4 Nhr ab :

PV * Großes Frei - Coneert .

Reichhaltige Speisenkarte .
A . Mienstliach .

Achtes berliner MOier
zu haben iu der Bierhandlnng von 6381

Franz Hunger ,
Frankenstraste 15 .

Mieth - Verträge Langgaffe 27 .
■



Sette » 6 . As . » 48 . Wiesbadener Nagvlatt

Deutscher Weinhund .
Hauptniederlage Wiesbaden .

Neues gemeinnütziges Unternehmen einer Gesellschaft
deutscher Weinproduzenten , welche ihre selbstgezogenen reinen
Original - Naturweine in Flaschen und Gebinden in jedem
Quantum > u Produzenten - Preisen zuzüglich kleiner
Unkosten zum Verkaufe bringen .

Der deutsche Weinbund bürgt für absolute Reellität und
grösste Leistungsfähigkeit .

Vorläufig empfehlen wir als unübertrefflich :
Rheinwein Wo . 4 zu 90 Pf . , Wo . O zu 90 Pf .

die Flasche ohne Glas , kräftige ragige alte Weissweine , dieselben
sind zu gleichen Preisen zu haben bei den Herren :

Willy Graefe , Webergasse , Ecke Saalgasse ,
Jacob Huber , Bleichstrasse ,
€ !. Hutsch , Wörthstrasse , Ecke Adelhaidstrasse ,
P . A . Kraus . Albrechtstrasse , Ecke Oranienstrasse ,
Heb . Weef , Rheinstrasse , Ecke Karlstrasse ,
Ph . Prinz , Bertramstrasse ,
W . Stemm I er , Friedrichstrasse 43 ,
)L . Henninger , Friedrichstrassse 16 .

Bestellungen beliebe man auch daselbst abzugeben .

Weinstube z . Bären
,

6 . Bärenstraste 6 .

Schönes Lokal , gute Küche , vorzügl . Weine

empfehle bestens . 8814

Th . Dietz .

iOCX >QOQOG < KX >OGOCX > ( X > OOOQOOOi
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C . W . Bullrich
’

s

Universal - Reinigungs - Salz ,
ist in Original - Packeten von */i */»,

*/« Pfd . ächt und unver¬
fälscht zu haben in F 458

Wiesbaden bei Ed . Weygandt .

Zu verlausen
gr . bequemes Topba » 2 gr . , sehr gut erhaltene Schränkt (Leinenschrank
und Kleiderschrank ) Friedrichstraße 3 , Port .

Für die Büreaux der

Rechtsanwälte
A . liefert eämmtliohe fomilllare in bester

Ausstattung preiswürdig die

L ScheHenberg
’
tf ^ Hofbuchdruckerei , Wiesbaden

Langyasse 27 .

o NiederseLters,Fachingen und

g Geilnau .

Auf vielfache Anfragen machen wir hiermit bekannt , daß
nach dem mit der Königlichen Regierung und dem Pächter obiger
Mincralbrunnen geschlossenen Pachtverträge die Wiederfüllung
von Krügen untersagt ist , daß dagegen leere reine Flaschen zum
Preise von 5 Pf . pro Stück franco zurückgenommen werden .

Von den Brunncnhöscu findet nur Waggonversandt statt .
Für Einzelbczüge wolle man sich an die Mineralwasser -
Kandlnngen oder an die Firma Pickardt » Co . in
Krankfurt a . M . bezw . Cöltt a . Rh . wenden .

Königl . Mincralbrunnen . Siemens & Co .
Berlin w „ Bchrensiraße 1 .

. Ä220 . F

( Morgen - Ausgabe ) . Juli 1894 .

für
'

für alle
*
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Einige große alte
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Räh . im Tagbl . - Berlag .
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Verlobung - und Vermählung- Anzeigen
in Brief - und Kartenform

* Familienfeste *

fertigt in

finde
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Bilder ,
Jagd ober Stillleben , wünsche ich , für Vorplätze geeignet ,

? A .
i Reine

G

Tischkarten $ $ Hochzeitslieder

Einladungen Hochzeits - Zeitungen

Menüs . » Geburtsanzeigen .

,^ wei neue Betten a. 80 Mk ., 3 polirte Kleiderschränke ä 36 8 j
tztußb . - Kommode , Spiegel . Nähmaschine , Canape , Chaiselongue ,
Dwans u . f . w . werden billig verkauft Karlstraße 4V , Hth . Part . j

KSUte Matratzen u . « opsketle zu verkaufew -W

Taunurßraße 36 . M . J
ahaä in verschiedenen Fagon « billig zu oeMp ,^ auapes h ,

■ 11

| dem i

। ;

| bring

Gute alte l/i Violine mit Bogen und verschließbarem Kasten
76 Mk ., sowie ein gebrauchter Bücherschrank ( Nußbaum ) zu kaufen
Angebote nach Dotzheimerstraße 46 , Part . j

( F . a . 248/7 )1

f \ U geschmackvollster « -

Ausstattung
die

,
L

. SttolMtof* 1 Hol - BiiclUrttrei
Kontor : Langgasse 27 .

Mainz . Wegen Sterbefall alte gute Bierwirttzschaft , wöche »
36 Hectoliter , zu verkaufen . ■* . 1 Pßnh , Frauenlomtraße 78 .

Pierer s Lexikon , 1L5Ä .7 .

zu kaufen
Anerbieten mit Angabe der Darstellung , ob Holz oder CancvaS atm« ^ „c

Größe der Bilder ( Höhe und Breite ) , Herkunft derselben und biHiff 1 . «.
letzter Preis wolle man unter Kunstmaler <» . v . w . Wo . 2 « -

an Budolf Möwe in Wiesbaden zur Weiterbeförderung übergü § I

« in gewöhnlicher Tisch , A— 2 ‘/a Mtr . lang , gej» -

y — y Rbeinnraße 37 , Conditorei . __ ;
Ein gevrauchtcr Sportwagen zu katifen gesucht Kellerstraße 7. ) $■ Bi।

n
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W Immobilien WMM

Bitte Brief postlagernd abboleu unter bekannter Straße .

Capitnlie » nt leihen gesucht .

Capitalien r « verleihen .
20,060 Mk . auf gute 2 . Hypotd . zu 4Vi °/° per 1 . October auszuleihen .

Offerten unter l« . L » 8 » an den Tagbl . - Verlag . 8803

Theilhaber gesucht .
Zu mein , sehr großen Gewinn abwerfenden , der Mode ob .

irgendwelcher Eonjnnctur absolitt nicht unterwarf . Unter¬
nehmen suche einen stillen ob . je nach Befähigung , thätigen Theil -
baber mit 30 — 50,000 Mark sncccsfivrr Einlage , bie sicher
gestellt wird . Garantirter Minimal - Gewinn 20 % . Off .
mit . V . M . 2 « 3 an den Tagbl .- Verlag erb .

8lM

10,000 Mk . , 14 - 15,000 Mk . sind aus gute erste ober zweite
Hypothek auszui . burch Otto Engel , Friedrichstraße 26 . 8813

icrgeg
7 ^

Immobilie « ? « nevlranfe « .

ftjlff a neu , mit allem Comfort der Neuzeit zu verkaufen oder zu
vermiethen Bierstadterstraße 3 .

Bierftaot .
Da » Haus Schwarzgasie 7 ist unter sehr günstigen Zahlungs -

Bedingungen zu verkaufen . Näh . bei 8792
Gebe . Esch , Wiesbaden (Walkmühle ) .

" » goldener Zwicker . Gegen Belohnung ab -
ctWr zugeben Doyheimerstrake 33 , Part .

1 Eine schwarze Brache mit goldenem Rändchen am Mittwoch
ßTV verloren von Bcuustte über die Eichen zurück zur Stadt .fi6!t Belohnung abzugcbcn Louisenplatz 6 , 2 .

> g-i«
b ' llA Frankfurt a,M . , erbeten .

20,000 - 25,000 Mk .
'ÄÄ,5U | Ä

hier zum zweiten Eintrag ä 4 ‘/, % aufzunehmen , nach 45 % al »
erstem Eintr . Ost . erb . nnt . U . W . 3 « i an den Tagbl .-Verl .

Imurobilie « zu kaufen gesucht .

Wohnh . ( bei Wiesb .) m . Scheune u . Stall ., Garten , 80 Rth ., 24,000 Mk .,
Haus , 3 Etag ., Hth ., Höhenlage , 35,000 Mk ., Haus mit guter Bäckerei
in prima Lage , Haus mit Wirthschaft , gut gehend , Haus , 4 Etagen
kl. Garten , Wellritzviertel , 34,000 Mk ., Haus mit Seitenb . ( Hirschgr .) ,
in best . Zustande , 85,000 Mk ., Hans mit Hth . ( Helencnstr .) 52,000 Mk .,
Haus mit Laden , oberer Stadttheil , 35,000 Mk ., Haus mit 2 Läden
( Oranicnstr .) 75,000 Mk . zu verk . b . Agent Eichhorn , Herrumühlg . 3

Ein tüchtiger Restaurateur
sucht in der ttmgcbnug von Wiesbaden oder am Rhein eine frequente

Restauration , nm liebsten mit Garten und Saal , besseres Object , mit
10,000 Mk . Anzahlung billig zu kaufen . Offerten unter T . M . 2u «
an den Tagbl .- Verlag .

Ein 10 Monate altes Kind wird in gute Pflege gegeben .
Nah . Wellritzstraße 3 , Hinterhaus Part ,

C . » . « 7 .

~

M Bcimlljc Msgcschmisscn ! £ 1ÄÄ «
^ hjeladen in der Hermannstraße und wurde von dem Eigenihümer des

7 !n 71C Hkllmnndstraße verfolgt . Derselbe mußte aber die
^ E !«uug ausgeben , da er nur au Faßreitcn gewöhnt war .____________
« lljncidigcr Artillmc - Scrgcaiil zum Schatz .

Gemüse «, Eier - und Butterladen .
Ketne Eier zu hab «« , wir rrimt sich das zusammru .

\ yi Rutycn , an der Dotzheimerstr ^ ße gelegen , ^u verkaufen .
I Hari Tremns . Karlstraßc 38 , Vdh . Part .
I.~

"
Ein starker junger , zum Ziehen und ^Bachen geeigneter Hund

| wachsamer Wolfspitz sehr billig abzugeben Waldstraße 28 bei

8 ^ Jrrthümlichcr Lvcisc wurde Freitag Nach -

utittag zwischen 3 u . 4 Uhr ein Packet
tn weiß . Seidenpapier , enth . 12 feine Taschentücher n . 1 Paar

- ■ JEkümpfe , im Geschäft von Führer "* Riesen - Bazar mitgen .
k M » bittet , dasselbe freundlichst abzugcbcn Moritzstratze 32 , 1 .

Welches
kinderlose Ehepaar wäre geneigt , den 8 Monate alten kräftigen
unabeu eines armen , erst kürzlich verunglückten Mädchens gegen
einmalige Vergütung an Kindesstatt anzunehmc » ? Gest ,
vierten uitter _ 81 . 88 . 213 an Ilraasenstein & Vogler «

K37

Für unsere mobernifirte Sterbekasse suchen wir tuchttg

!
Agenten und Slcquisitenre gegen Provision und Tagesspesen .

Keine Rückprovision . Offerten erbeten an die ( Man .-No . 661 ) Fl
General - Agentur der Lebens - und Garautie - Vers . - Aet . - Ges .

„ Friedrich Wilhelm “
in Frankfurt a/M „ Heiligkreuzgasse 32 .

I
SupNa und 2 ® efRt zu verkaufen StöbernUee 18 . 1 St .

—
Zu verkaufen eine vierschudl . Nnßb . -Kommode 85 Mk . , eine

i « - ichtisch « Mk . Schachtstraße 9 .
__________

I --- Hochelegantes enal . Zweirad . Rabmenbau . Kuael -
lager in allen Theilen , fast neu , ist Krankheit halber

! kür 70 Mk . zu verknusen . Näh , im Tagbl .-Verlag .__
8806

jT Eine Hundemarke adzugeben Oramenstraße 1« , 1 Sk .
t Ein gebr . Wasserstein billig zu verkaufen Hirschgraben 5 ,
| ~~ ~

Leere Shrup -Fäffer zu verkanten Mauergasie 12 , Gelee - Fabrik .

MU " Verloren kleine Diamautnadel . Gegen Belohnung abzugcbcn
'

Tammsstraßc 2 b , 8 , Ecke Wilhclmstraße .
Am Donnerstag Abend wurde am Circus ein

Portemonnaie von Schilbkrötleder
mit Inhalt verloren . Gegen Belohnung abzugebcn bei Herrn

stoseiter . 6 . Taunusstraßc 6 .
Bei d . gestrigen Vermess « . d . Hanfes Goldgasse 10 ist ein brauner Rohr¬

stock mit Elfenbcingriff , gez . H . abhanden gekommen . Ersuche um
Rückgabe und warne vor Ankauf . II . jffiorascli .

Nicolasstraßc 3 feine Dächselhünditt zugelaufen . .

Augrmeldet bei der Aöniglichett Polisri - Dirertion .
Berlorettr 1 gold . Damcn - llhr mit Kette , 1 Opernglas , 1 französische?

Buch , 1 Schilopatt - Haarpfci ! mit Golbauflage unb kl. Brillanten , ein
Regenschirm , 1 schwarzes Portemonnaie , enth . 1100 Mk . in Gold , eine
schwarze Handtasche , gez . H . F . N ., 1 Militärpaß , lt . auf Gg . Holtmann ,
1 sild . Damcn - Uhr , 1 Staarbrille im Etui , 1 gold . Brache , in b . Mitte
ein silb . Blatt , Militärpaß , lt . auf Josef Kilb , 1 Päckchen , enth . ein
Briefbeschwerer , ein Stein , gez . Coblenz , und 1 Briefbeschwerer , Hase
mit Blatt , 1 Trauring , 10 . 7 . 91 , 1 gold . Bruche , in ber Mitte ein kl .
Knöpfchen , 1 Taschenmesser , Perlmutter , 4 Klingen , 1 Stopfenzieher ,
2 bläuliche Brillen im Etui , Portemonnaies mit Inh ., 1 silbervergolb .
Armband mit Herz , 1 Regenschirm und 1 Strohhut , 1 Pferdedecke
( Hopfeusack ), ein neues Kinder -Kleidchen , braun mit weißen Spitzen ,
ein gold . Damcn - Uhr mit kurzer gold . Kette , 1 Körbchen mit 2 Messern ,
1 gold . Vorstecknabel mit Diamant , 1 schwarze Brieftasche , enth . Babe¬
karten , 1 Talmi - Damen -Uhrkette , 1 blaues Umschlagtuch mit weißen
Streifen , 1 gold . Brache ( Dolch mit Halbmond und • Zweig ) , blauer
Arbeitsbeutel , enth . Schlüssel u . Armband , 1 gold . Brache , 2 Stäbchen ,
in der Mitte blauer Stein mit Diamantsplitter , 1 gold . Kneifer , 1 schw .
Handschuh , 1 Lorgnette mit schwarzer Perlmutterfassung , 1 schwarze
Brache mit gold . Rande , 1 grünes Notizbuch , 1 schwarze Brieftasche ,
enth . 900 Mk ., Päckchen , enth . 1 Dtzd . weiße Taschentücher , 1 Paar
schw . Strümpfe . Gefttttdettr 7 weiße Taschentücher , 1 brauner Hand¬
schuh , 1 silb . Ohrring , 1 Hammer und ein Dengelamboß , 1 schwarzer
Spitzenshawl , 1 Sonnenschirm , 1 brauner Wams , 1 Taschentuch , ein
gelbes Portemonnaie , evangel . Katechismus . Entlaufen : 1 Hund
Zugelaufen r 1 Hund . Entflogen : 1 Kanarienvogel . Zugeflogen :
1 Kanarienvogel .

liefert in jede Wohnung pünktlich und zu billigsten Preisen
Willi . Blum . Bäderlieferant , 37 . Friedrichstraße 37 ,

Pcrfecte Damen - Schneiderin übernimmt Arbeit in und außer
dem Hause . Näh . Marktstraße 12 , Vdhs . Frtsp .

Meine Gardmen - Spauuerei auf Neu
bringe ich den geehrten Herrschaften in empfehlende Erümermtg . 8795

\ Hochachtungsvoll Frau Kriick , Kirchgasse 27 , Hth , 1 St ,
_ _

Eine unnbl ). geprüfte Krankcnpstcgerin mit guten Zeugnissen sucht
Kranken - u . Wöchnerinnen zu pflegen . Zu erfr . Neroftraße 32 , 2 l .
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Juli 1894 .

Mieskadr « , den 28 . Juli 1894

6796Die Beerdigung findet Montag Nachmittag 5 Uhr vom Leichenhause aus statt .

Wie » do > err . den 28 . Juli 1894 .

Heinrich Ftoeck ,

Minna Fioerk . geb . Uapp .

Johanna Erbe
'
Wilhelm Neugebauer

Todes - Anzeige .

Gestern Nachmittag 3 Uhr verschied nach längerem Leiden unser geliebter Vater und Schwiegervater ,

Danksagung .

Für die vielen Beweise herzlicher Theilnahme bei dem Hinscheiden ucheres unvergeßlichen Gatten und Vaters ,

Herrn Juwelier Wilhelm Gugel ,

sowie für die reichen Blumenspenden sprechen wir Verwandten und Freunden unfern tiefgefühlten Dank aus .

Herr Privatier Daniel Mapp ,

im 57 . Lebensjahre .

Dies zeigen tiefbetrübt an

Verlobte .
Wiesbaden

Frühkartoffeln per Kpf . 38 Pf ., Frnhbirncn per Psd . 8 Pf .,
zu Haden Schwalbachcrstraße 89 , Hth .____________

•
_________________

8807
Garten - Pflaumen p . 100 St . 10 Pf . Mctzgergasse 29 , 2 .________
Baumstützen und Rothtmmen - Stange « billig bei 8805

Li . » ebus , Roonstraße 7 .

Danksagung .

Für die uns erwiesene Theilnahme beim Verluste unserer
nun in Gott ruhenden Tochter , Gertrud « , sagen wir

unfern innigsten Dank . 8812

Familie Aerksett .

L

8
W
M

Nene Kartoffeln Nene
Kumpf 25 Pf . Schwatbacherstraße 71 .

Gutes bürgerliches Bttttageffeu 40 Pf . , SlteMteffen zu btUifle» l
Preikn bei Philipp Kolb , y . Kl . Schwatbacherstraße 8 .

Kaffee zu jeder Tageszeit .

Kurort Schmitten im Tamus .

. Nahe Bad Homburg und dem gr . Feldbcrg , allfeiüg . geschützt im Thal ,
inmitten dichter Laub - und Nadelwälder , frische gesunde Bergesluft . —
Eisenbahnverbindung Frankfurt a . M .-Oberursel , von da Nachmittags
4 Uhr Post , oder auf Wunsch Wagen .

Vorzügliche Familienpension
per Tag pro Person von 8 Mark 50 Pf . an , Kinder entsprechend billiger .

Anerkannt vorzügliche Verpflegung .
Mittagstisch für Nicht -Pensionäre ä 1 Mark 20 Pf . und höher .

Jede nähere Auskunft gern zu Diensten durch den Besitzer : 8811
Jacob Wenzel , Restaurateur .

. Sarg - Magazin
Moritzstratze 12 . Jos . Ochs , Moritzstratze 12 . 778j

8794
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Geschäfts - Verlegung .

Freunden , Gönnern und der verehrten Nachbarschaft zeige ich
hiermit ganz ergebenst an , daß ich mein seither in Hcllmund -

1firafee 64 betriebenes

Bäckergeschäft
nach Wellritzftratze 27 verlegt habe . Um allseitigen
Zuspruch bittet 8782

Hochachtungsvoll

___________
Jacob Hänser .

Neue Kartoffeln
zu haben bei § 787
_ _____________________ w . Himmel , Moritzstratze 28 .

Dicke mehlreiche Frühkartoffeln , 36 Pf . per Kumpf .
Kl . Schwalbacherstraße 16 , Thoreing .

(Eine Sonder -AuSgabe des „Arbeitsmarlt des Wiesbadener Tagblatt " erscheint am So »End eines jeden Ausgabetags im Verlag , Langaasse 27, und enthält jedesmal alle
SNenstgesucheund Dienstangebote , welche in der nächsterscheinende» Nummer des „Wies -
dadener Tagblatt " zur Anzeige gelangen . Bo » 5 Uhr an Verlauf , das Stück 5 Pjg „ von« Uhr ab außerdem unentgeltliche Einsichtnahme .)

Eine sehr tüchtige solideLadnerin
gesucht . 8527

8648

8349
8789

Weibliche Personen , die Stellung finden .

Gesucht eine perfeete Kammer -

rnngfer mit guten Zeugnissen . Frau von Hauiinietz ,
Sonneuvergerstraße 23 . Nur von 12 — 1 Uhr zu sprechen .

I Tüchtige Berkänserin
Simon .Heyer . 8675

S „ h,s . __ . Couditorei Christ - Brenner .Asttt braves Endchen im Alter von 14 — 16 Jahren für einen Metzaer -ladc » als Perkaufe rin gesucht . Näh . im Tagbl .-Verlag .

Lehrmädchen Flucht ^
Taunusstraße 40 , im Kurzwaaren '

jÄÄlK ft * Weilstraße 10 bei HUekert .
,^ in Lehrmädchen für Kleidermacheu aesuckt Bleichstraüe 15

für Kleidermachen ges . Moritzstratze 12 . Konrady . 8369
Mondos Arbeiterin , im Verkauf bewandert ,

gesucht Marktstraße 24 . 7597
zRital Feinwäscherei durchaus erfahren und

» H -f perfect , wird als erste Arbeiterin bei gutem
Eine Waschfrau findet

« - sucht Siegelgaffe 8
® OeorL Mann .

Züchtiges Monatsmadchen gleich gesucht Jahnstraüe 2 2 reckt «
.Em - TLglShn ^ i « für Feldarbeit gesucht RWüaße 44
eat *fmä » * e » g. guten Lohn gesucht Marktstraße 11 , Metzaerladen
junges wub - res LaufmSdchen gesuchtRheinstrabc37 , Conditorei .Ein tüchtiges Mädchen tagsüber gesucht Ellenbogengasse 7 ,Hth . 1 St . lrnks . 853g

RT Gesucht 3um i
können , die Arbeit

Gesucht zwei Haushälterinnen , welche die Küche verst . , desgl .
ein befferes Fräulein als Stütze ( Zeugn . ) , zwei Zimmer¬
mädchen , fein bürg . Köchin ( gute Stell . ) , ein Hotelzimmer -
mädche « , zwei eins . Hausmädchen , eine HerrschastskSchtn »
Kammerjungf . u . Mädch . ( Gut ) . B . Germania , Häfnorg . 5 .

Ein Mädchen , das waschen kann , tagsüber gesucht Walkmühlstraße 22 /
uuit . gern . Mädchen , w . serviren kann , zur Aushülse gesucht

' S ' Schwalbacherstraße 25 , Part .
Es wird Jemand z. Wecktragen ges . Moritz Causel , Kl . Burgstr . 4 .
Eine Frau zum Brödchentragen gesucht Goldgasse 5 .

eine perfeete Köchin für gleich . oder 1 . August
JlfVfaWjl Elisabethcnstraße 15 .

ein starkes gesetztes Mädchen als Köchin
Kl . Schwalbacherstraße « .

WltÄfAtth suche eine fein bürgerliche Köchin u . cm'V * * 57
,♦

* ." * * ■« » * feineres Zimmermädchen zum September ,
sodann für hier vier fein bürgerliche Köchinnen , mehrere Hausmädchen
per sofort , zwei Hotelzimmermädchen , mehrere im Kochen bewanderte
Alleinmadchen und zwei Küchenmädchen . ,Central -Büreau ( Frau Wariies ) , Goldgaffe 5 .

Em Hotelzimmermädche « gesucht 8430

Ein tüchtiges , in allen häuslichen Arbeiten erfahrenes ;
Mädchen , das kochen kann , gute Zeugnisse besitzt , für einen ,

größeren Haushalt gesucht . Näh . im Tagbl .-Verlag . 8753 ;
Mädchen mit guten Zeugn . erhalten initiier gute Stellen , ans Wunsch '

auch Aufnahme durch das Stellen -Nachweise -Bürcau Mauergasse 11 2 . ’
Ein einfaches junges Dienstmädchen gesucht Adlerstraße 33 , 1 r .
Mädchen für Haus - uud Küchcnarbeit gesucht Tauuusstraße 1'5 . 8783

Mädchen , das gut bürgerlich kochen kann und Haus - .■WWVW arbeiten übernimmt , für sofort Adelhaidistratze 20 ,
Part . , gesucht . Persönliche Vorstellungen können von Montag
Morgen 10 Uhr ab erfolgen . 8785 '

Hotelzimmermädchen f . erst . Stock , dauernde Stellung , Büffet¬
fräulein , Servirmädchen , Köchinnen für Peufionen und
Herrschaftshänser , mehr , gedieg . Alleinmädchen zu Herr und '
Dame , eins . Hausmädchen , w . n . nicht in Stellung waren » '
Beiköchin f . Hotel ( Ausbildungsgelegenheit ) , Kindcrmädch . »’
perf . Jungfer s . Bitter ’* Bür . , Inh . Löb , Webergasse 18 .

Gediegenes Mädchen zu drei Personen ( h . Lohn ) ges . Schachtstr . 4 , 1 St .
W * Ein braves Mädchen auf gleich gesucht Bärenstraße 1 , 1 St .
Ein junges braves Mädchen gesucht Westendstraße 5,1 . St .
Ein Kindermädchen gesucht Schwalbacherstraße 27 . Frau Link .

, Hotel Kronprinz .
welches selbstständig kochen kann uud mit Kindern
umzugehen versteht, ' gegen guten Lohn sofort ge¬

sucht . Nachzufragen Vorniittags Victoriastraße 29 , Part . 8518
Tüchtiges Mädchen » welches etwas kochen kann , auf sofort gesucht . Vor¬

stellung 12 — 2 Uhr 11. Abends von 7 Uhr . Roonstraße 1 , 3 l . 8672
Junges br . Mädchen vom Lande gesucht Frankenstraße 16 , 1 . 8775 -
Dienstmädchen gesucht Kleine Schwalbacherstraße 4 . 8747
«f' W * Gesucht zum 2 . August ein Mädchen . Dasselbe muß einfach kochens

können , die Arbeit in der Küche besorgen , stark und fleißig und durch¬
aus reinlich sein . Zu melden Walkmühlstraße 8 .

Ein Mädchen , welches gut nähen , waschen n . bügeln kann , aus ,11 . August „zu zwei Kindern gesucht . Näh . int Tagbl .-Verlag . 8770 ’
süchtiges Mädchen gesucht Dotzheimerstraße 30 a , 2 .

Gesucht sogleich eine solide zuverlässige Person , welche
« r rr e. Haushalt zu fuhren verst . Nah . im Tagbl .-Verlag . 8767 :
Metzgergasse 18 em Mädchen gesucht . 8773
■ HM * » Einem braven fleiß . Mädchen , welches schon etwas -kochen
W '— w ' kann und sich in der feinen Küche noch weiter ausbilden ’

will , ist dazu unentgeltlich Gelegenheit in einer feinen Fremdenpensiow
geboten . Näh . im Tagbl .-Verlag . 8802 ’

Weibliche Personen , die Stellung fnchen .
Zwei Kammerjungf . , Kinderfrl ., Köchin . Bitter ’* B ., Juh . Löb .

Eine Kammerjungfer ,
ein Herrschaftskutschcr mit S -jähr . Zeugn ., ein Kellermeister mit prima

11 - jahr . Zeugn . f . Stell durch Ccnt .-Stell . -Bürcau Gr . Bleiche 56 ' / .°,Mainz . Streng reelle solide Bedienung .
Verkäuferinnen jeder Branche empf . B . Germ . , Häfnera . 5 ,® i

.» iJ £rä
» IeV1' tüchtig , in allen , Handarbeiten , s. Stellung für Herbst als

. . ^ erkauserin , vielleichtnnem Stickereigeschäst . Mauergaffe 11 , 2 /
G '.ne Wasch - und Putzfrau ucht Beschäftigung . Frankenstraße 18 , V . P .Eine Frau sucht Wasch - u Pu ^ Besch auch Monatsst . Mauergasse 14 , 3 .Eine ninge Fran sucht sofort Monatsstelle . Saalgasse 10 3
MM - Eine -ung - unadhauciige Iran sucht Monatsstelle .

'
Louisen -

straße t6 , Skb , H-rjsp . , yrau Schwenk .
Junge . Frau sucht Beschaffung od . Monatsst . Schwalbacherstr . 27,S . P .

tvelches zu Hause schlafen kann , sucht
. tagsüber Beschäftigung . Drudenstraße 3 , Hchs . $ art .tetne . ' träu m Sed Iahren Nicht St . als Haushälterin bei e. einzcl . Herrn

lilJ - ^ iHtiurhatt wo iue Frau fehlt . Näh . Blücherstr . 20 , Part ,
tüchtiges Mädchen , weiches die Mt bürgert .

^ Eeärundlich verflicht , sucht auf 1 . August Stelle als
Köchin oder Mädchen allein . Näh . Morchstrake 8 SWS« 1 tTwiMb ,

$ "rIv8UDfrI- ^ cht Stelle . Bleichttraße 37 , Hchs . i ^ t . L
^ ^ e ^ emde Mädchen suchen St . d . Frau Müllchr , Mch ^ rgafle f4 , 1 . ,
Einfaches lucht . Mädchen (gute jahr . Zeugn .) sucht St . Schachtstr . 4 , 1 . )
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Männliche Vevsonen . die Ktellnng finden .

wähl . Courier , Berliii -Weftcnd .

KZ

Metallkapsel mb eiter
.

Line Metallkopselsabrik im Auslände jucht einen tüchtigen unverheiratbeten
Walzer und eine tüchtige Sackircrin . Freie Reise lind guter Lohn
wird garantirt . Offerten sub , . Mctaltai beiter SS - mit näh .
Erläuterungen an Aug . J . Wollt " & < ' o . ’ s Ätnnoucen - Bür . ,
Kopenhagen $ 1 .

Ein Schroffer zur SluShülfe gesucht Webergosse 49 , Part .- - - " • ' ..... .
Näh . Ecke der

8779

Mädchen , das schon ! (innere Zeit in der Stadt
„

*>.£ 61 » gedient hat , sucht Stelle nls besseres Hausmädchen
oder als Mädchen allein . Näh . Auskunft Hochstätte 26 .

JV Mädchen , welches bürgerlich kochen kann und alle Hausarbeiten
ue rsteht , sucht Stelle . Saalgaffe 28 , 1 St .

Barsschreiner Stabil » n . Wo ithstraße 13 .
Schreincrgehülfe gesucht Albrechistratze 8 .

Bäcker !

XO . Mädchen , welches d . Haushalt eines Herr »
läll * 11 Jahre führte , sucht w . Todesfall ähnliche

Stelle . Näh . Emilienstratze 8 .

Ein Mädchen aus guter Familie sucht Stelle in besserem
Haus . Offerten unter s . M . 35 » an den Tagbl .- Verlag .

Stellen für tncht . Hausmädchen , Hotelzimmermädchen ,
f Vw- Sl V feinere Kellucriuuen nach Kreuznach , Küchcnmamsell ,

Herrschastsköchin nach Holland , ongeh . Büffetmüdchen für hier und
auswärts , älteres Mädchen zu kleinerem Kinde , Allein - , Haus - , Monats¬
und Küchenmädchen bei KHiuberg ’ * Rhein . St .- B . , Goldg . 2I , Lad .

(gilt besseres Mädchen gesetzten Alters , mit
guten Zeugn . versehen , sucht Stellung zur Führung
eines kleinen Hansbalts , am liebsten bei einem älteren

Herrn . Näh . Gustav - Adolsstraße 3 , 3 . St .
« HaEWte . Gebildete Dame , sehr musikalisch , im Vorlesen , wie in

der Führung des Haush . geübt , sucht Stellung als Reprä¬
sentantin ob . Gesellschafterin nach auswärts . Offerten u . P . » > » 5S
ui ' den Tagbl .- Verlag erbeten . 8798

Ein geb . junges Mädchen aus guter Familie , bisher in
DWM feinem Hanse thätig , sucht passende Stelle zu einzelner Dame

oder als Stütze . Näh . Nheinstraffe 27 , Modewaarengeschäft .
« fflMtese Ein besseres Hausmädchen , welches nähen , .bügeln u . servilen

kann , sucht Stelle . Nheiustraße 97 , 3 St . t
ä . a » t erhalten für jetzt n . September vorz .

11 fO ) 4lf < Ol empfohlenes Personal jeder Branche .
Central -Büreau ( Fron Warües ) , Goldgaffe 8 .

Sausirer für Wiesbaden und Umgegend zum
lllljliyV verkauf eines Cousumartikels mit lohnendem Ver¬

dienst gesucht . Offerten u . M . 17 . » » » an den Tagbl .- Verlag . 8721

Bersch . Zimmermädchen , w . perf . nähen . f « rv . u . Zimmerarb .
verrichten , Köch . u . Kinderfrl . empf . B . Germ . , Ääfnerfl . 5 »

welche « perfect franz .
UlUetH # spricht u . prima fünf¬

jährige Zeugnisse besitzt , sucht Stellung als Kiuderfräulein
oder Kamuierjuugfcr . Eeutral - Stellen -Bür . Gr . Bleiche 56l/io , Mainz .
Seine Einschreibegebllhr . Streng reelle solide Bedienung .

IS ^ T " Gebild . Dame (Sßittiuc ) in mitt ! . Jahren sucht Stellung als
Gesellsch ., Hausdame oder zur Erziehung mntterl . Kind . Beste Refer .

Central - Büreau ( Frau Warlies ), Goldgasse 5 .
Herrschaften , Hotels , Geschäftshäuser u . s. w ., welche meibl .
Dienstpersonal suchen , werden immer gut und gewissenhaft

bedient durch das Stellennachweise - Büreau Mauergasse 11 , 2 .
(Siu gut empfohlenes Mädchen sucht Stellung zur
Besorgung der Wäsche ; am liebsten in einem Hotel .
Näh . Feldstrabe 15 , Stb . 1 . Et .

Für meine in gutem Betriebe sich befindliche Mühlenbäckerci ( ausschl .
Brod ) erwünsche ich mir zum sofortigen Eintritt einen durchaus
tüchtigen , fleißigen und in feinem Fache routinirten ersten Blicker

( Schießer ) . Bei entsprechendem Meine
kann sich em tüchtiger Fachmann eine lohnende und augenemne Stellung
schaffen . Gefl . Offerten nebst Zeuguißabschrifteu und Gehaltsansprüchen
unter » . M . 355 au den Tagbl .-Verlag .

Ein tüchtiger Asphalteur mit guten Zeugn . gesucht ,
« ebr . Heiller . Ziuimerinannstraße 1 .

Zu sprechen von 12 — 2 Uhr Mittags .
/Ä ^ * * * ^ * hov mm AuSbeffern von Kleidern »vird gesucht .
© UjlIClVVl Fuhr , Goldgaffe 15 .
Ablieferer , wie tüchtige Colportenre sucht

Jo * . Dillmnnn . Buchhandlung , Kleine Kirchgasse 1 .
Zwei junge Küchenchef « , jg . Restaurationskellner für hier und in den

Rheiugau , jungen Hotelportier ( Kommissionär ) u . einen Küferburschen
für Hotel -Restaurant sucht « riinberg ’ e Bür ., Goldg . 21 , Laden .

£1 * für kaufm . Bureau gesucht . Off . u . M . G . 81
vVlvillUV postlagernd Schützenhofstraße . 8790

HMBgsa * , (Ä * a << * * * » a erhält Jeder überallhin umsonst ,
öltrllillig Fordere per Postkarte Stelleu - Aus -

wahl . Courier , Berlin -Westend . ( E . G . 77 )
*
F17

WUWW ^ Ich suche zum sofortigen Eintritt für mein Herren - und
Knaben - ConfectionSgeschäft unter günstigen Be¬

dingungen eilten Lehrling . 7813
Hrcii . UKriier . Kirchgasse 22 .

Glaserlehrling gesucht Rheinstrabe 2 (>. 6535
Ein Glaferlehrltug gesucht bei J . Model , Ntoritzstraße 60 . 2168
Kräftiger Junge kann die Küferei erlernen Frankenstraße 16 . 8776
Ein Lackirerlehrling gegen Lohn gesucht Helenenstraße 18 , Htb .
Ein Sthnhmacherlehrling unter günstigen Bedingungen gesucht . 8140

____
<* eorg Kann . Spiegelgasse 8 .

UM - Schuhmatherlehrling gesucht Frankenstraße 16 , Part . 7946
Junge kann die Bäckerei erlernen . 8708

sS ' Ill UlWVU Moritz Hansel , Kl . Burgstraße 4 .
Ein braver Junge au « ordentlicher Famlie kann im Herbst als Koch -

letzrling eintreten 8734
Hotel Ouifisana .

Kräftiger junger Mann , der sich auch auf etwas Haus -
WWM arbeit versteht , als Diener gesucht . Offerten befördert unt

1 . rz . 3 » S der Tagbl .-Verlag .
Diener gesucht . Gute Zeugn . erforderlich . Offerten unter

6S* s § F « . I 243 au den Tagbl .- Verlag .
Hausbursche gesucht Goethestraße 1 , Laden . 8713

(Siu junger Hausvursche gesucht . Näh . Reichshallen .

Ein in ber Delieatessen - und Colonialwaaren - Branche gut ein¬
gearbeiteter besserer

Hausbursche
wird per 1 . October für ein hiesige » Geschäft gesucht . Schrifil .
Offerten unter M . M . 3541 an den Tagbl .-Verlag . 8786

Hausbursche J ^ M . Hotli NaeliF . , Kl . Burgstr . 1 .
Em j . Bursche als Ausläufer gesucht Häfnergasse 17 .
Feldstraße 15 wird ein Knecht gesucht . 8784
Gin Taglöhner für Feldarbeit gesucht Feldstratze 17 . 8788
Taglöhner für Feldarbeit gesucht Schwalbacherstraße 39 , Hth . 8808
Einen Schweizer mit gut . Zeugn . s. Kickiiorn ’ s SB., Herrnrnühlg . 3 .

Männliche Personen , die Stellung fnche « .

Ein tüchtiger Buchhalter ,
sprachgewandt und im Besitz guter Zeugnisse , sucht Stellung . Nähen

Auskunft im Tagbl .-Verlag . 7007
Weinreisender , welcher lange Jahre selbst -
ständig eine Weinhandlung betrieben und
längere Jahre mit Erfolg gereist hat , sucht

w Engagement als Reisender . Offerten unt .
H . i 1 * 0 au den Tagbl . -Verlag . 8750

Ein j . Schlossergehttlfe Ach Bei
schästigung . Näh . Platterstratze 43 , 1 St . links .

Ein junger Koch und Couditor sucht , gestützt auf gute
Zeugnisse , sofort Stellung . Salär 40 — 50 Mark . Näh . bei

______
C . » ’ r . Sprich , Ellenbogengasse 5 , 2 .

MHMs Ein verh . Kassendiener , gestützt auf 6 ' /-- jühr . g . Zengu . , s.
in gl . Weise in Wiesbaden oder Umgegend bald . Stellung

Off , au A . Ztilfel . Kostheim a . M ., Wirthschast zur Rose .
Junger zuverlässiger Mann sucht Stelle als Kutscher oder

W « Gr Fahrbursche . Derselbe ist gedienter Soldat und hat gute
Zeugnisse . Näh . bei Hermann Opitz , Wellritzstraße 34 , 4 St .

Ein junger Mann , welcher beim Militär gedient hat , sucht
A .̂ W > Stelle als Büreandiener , Ausläufer oder dergleichen .

Näh . Philippsbergstrabe 37 , 2 . St . rechts .
Diener jeder Branche empf . Bür . Germania , Häfnergaffe 8 .

( Nachdruck verboten .)

Auf nach TyroU
Von jt . Mald .

„ Nein , Kinder , die Hitze ist nicht mehr zum Aushalten , am

ersten Ferientage geht
' s fort nach Tyroi ! " Also sprach der Gym -

nasialdireklor Braun zu den Seinen , als er an einem Junitage
um 1 Uhr ganz erschöpft auS der Schule kam .

„ Ja , fort nach Tyroli " tönte es im sechsstimmigen Echo

zurück . Zwölf fröhliche , halberstaunte Augen waren erwartungs¬
voll auf den Herrn Direktor gerichtet .

Der nahm nun das Präsidium am Tische ein und wandte

sich an die ihm zur Seite sitzende Gattin mit den Worten : „ Sag
'

Emma , könntest Du wohl in vierzehn Tagen Alles zur Reise

rüsten , und bist Du mit Tyrol einverstanden ? "
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Kau Emma mußte zustimmen . Hütte sie selbst auch viel ,
leicht allerlei Einwünde gegen den Plan gehabt , so wurden die -
selben doch bezwungen durch die bittenden Blicke der drei Kinder ,
denen eine Reise nach Tyrol als das höchste Glück vorkam . Die
beiden Jungens mit ihren 10 und 12 Jahren , sowie auch das
18 - jährige Töchterlein waren noch nie weit aus der großen
Vaterstadt herausgekommen . Berge und Gletscher kannten sie
nur aus der Geographiestnnde . —

Aber außer Frau und Kindern wollten noch zwei Personen
die Reise mitmachen , und das war erstens der Großvater , ein
alter Oberst , der >so manches Jahr dem Vatcrlande treue Dienste
geleistet hatte und nun den Ruhestand behaglich in der Familie
des Sohnes genoß , — und zweitens der Onkel Professor , ein
alter Gelehrter , der eigentlich kein naher Verwandter war . ( Seine
früh verstorbene Gemahlin war die Cousine der Mutter von der
Frau Direktor gewesen .) Der entfernte Verwandtschaftsgrad that
aber der Liebe und Freundschaft keinen Abbruch , Alle hatten den
Onkel überaus lieb ; die Jungens hätten gar keinen lateinischen
Aufsatz ohne ihn fertig gebracht , und Annchen hätte wohl nie
einen Begriff von

'
Botanik bekommen , wenn nicht der alte Gelehrte

mit der rührendsten Geduld ihr immer und immer wieder die
einzelnen Exemplare gezeigt und die Namen dazu genannt hätte .
— Frau Emma wäre ohne die tägliche Schachpartie mit dem
Professor vor lauter Schaffen wohl nie zum Ausruhen gekommen .
Stets nach Tisch mußte sie eine geschlagene Stunde mit ihm
spielen ; war die Partie dann noch nicht zu Ende , so wurde das
Brett mit den stehenden Figuren in des Professors Glasschrank
gesetzt und behutsam am folgenden Tag wieder hervorgeholt .

Die Abendstunde vor Tisch verlebten Oberst und Professor
in des Obersten Stube . Da wurde aus langen Pfeifen geraucht ,die Tagesneuigkeiten , Politik u . s . w . besprochen bei einem Glase
Rüdesheimer . Jeder der Herren trank da zwei Gläser , nie mehr
— nie weniger , es ging in der pedantischsten Weise so tagaus ,
tagein . —

Die vierzehn Tage bis zur Abreise verliefen etwas unruhig ;
Frau Emma verlor jedesmal die Schachpartie , und der Professor
gab durch öfteres Kopfschütteln und tadelndes Räuspern seiner
Mißbilligung über ihre Zerstreutheit Ausdruck .

Der armen Hausfrau ging aber auch mancherlei durch den
Kopf ; es gab unendlich viel zu bedenken und zu thun , bis dann
am ersten Fericntage die ganze Familie , wohl ausgerüstet , die
verödete Wohnung hinter sich ließ und dem Bahnhofe zueilte .

Der große Familienkoffer wurde direkt nach Innsbruck auf .
gegeben , dort wollte man ihn vorfinden ; zuvor aber sollten noch
" nige Tage in einem kleinen Luftkurort an der Arlbergbahn zu .
gebracht werden .

Man fuhr am ersten Tage bis Bregenz am Bodensee , wo
übernachtet wurde . Den folgenden Morgen bei Hellem Sonnen -
Ichern schnallt ein Jeder wohlgemuth sein Ranzel um , setzt den

;
$ Ut ben der Professor int Vorgefühl der Tyroler -

? Jr * m2rcbcn 6 - sch - nkt hatte — und fort geht
' s nun mit der

^ CM Vater , sich
'

nur den Schnee da oben ! " und
sehen die zackigen , von der Sonne
fast scheint cs , als ob sie in den

“ hmemragenl "
« Onkel Professor , bleibt der Schnee

immer da oben liegen ? "

bcm
.

Cnfd a <n keine Zeit zur ausführlichen

« I J r
tönt ' s von einer anderen Seite :

nnS bie Kuhherde da oben , und sie habenw rkltch Glocken anhängen — ach und da die kleine Hütte , da
® *rb « °

(
n bcn Sennern der Käse darin gemacht ? Nicht

hinn ^ ^ r °^ Ha,Ttr hCtt '
ct?

U mal mit Er zu solcher Sennhütteb ’nöaL Pf. . wb jüngste , „ da kann ich mich einmal ordentlich

dünm ? Scheiben̂
" ' 8“ $ nUe schneidet Mutter doch immer so

ßertlS,°, . ^ ettkbieQ
®

inb/r n
-^ ‘ s ° rtig mit dem Entdecken neuer

dabin
ch

-̂
ber braust weiter zwischen den hohen Bergen

Ä . Junten das wildromantische Jllthal , in dem kleine ,nebliche Ortschaften verstreut liegen .

UE ° h ° lt -^ man ist am ersten Bestimmungsort
tffSL ? " U' 8 - r Mllhesteigtdie ganze Gesellschaft auk

btr Professor zuletzt , nachdem er sich durch blank .«<putzte Bnllengliäser hindurch überzeugt hat , daß Such kein

Schirm oder sonst etwas vergessen ist . Er selbst ist schwer
beladen , denn außer Ränzel , Schirm und Alpenstock trägt er
auch nöch seine große Pflanzenpresse , der er neue , interessante
Exemplare der Alpenwelt zufiihren will .

Also nun steht man am Bahnhose , und der Vater ruft eben
den Hausknecht des Hotels herbei , um von ihm die Sachen nach
dem Quartier bringen zu lassen . Der Mann kommt ; er sieht
aus wie ein Unglücksrabe , zum Mindesten wie einer , der im
Begriff ist , eine niederschmetternde Nachricht zu verkünden .

Die Frau Direktor wird von einer bangen Ahnung be¬
schlichen ; die Ahnung trügt nicht ; der Mann bedauert unendlich ,
im ganzen Hause kein Zimmer mehr frei zu haben , auch der
zweite Gasthof sei überfüllt ; „ aber , wenn die Herrschaften sich
vielleicht gedulden wollen , morgen Abend werden gewiß Zimmer frei .

"

„ Das ist mir ja ein netter Trost, " poltert nun aber der
Direktor los ; „ bis morgen Abend können wir sämmtlich in der
Kälte hier erfroren fein , wo nun hin in der Nacht , es ist schon
6 Uhr !" Der Portier zuckt nur mitleidig die Achseln , was kann
er dafür , daß die Herrschaft nicht rechtzeitig durch Vorher ,
bestellen für Quartier gesorgt hat !

Indessen hält der Zug noch , aus allen Coupefenstern sieht
man der tragikomischen Scene zu ; den Direktor mit seiner zorn -
rothen Miene erregt

,
etwas die Spottlust , Mitleid dagegen

empfindet man für seine Frau , die wirklich ganz traurig dasteht
und mit Entsetzen an alle die Erkältungen denkt , die sich die
Familie in dem ungewohnt ranhen Klima durch ein ungenügendes
Nachtlager znziehen könnte . Der alte Oberst raisonnirt still in
seinen grauen Bart hinein , ihm ist der Gedanke an ein Bivouac
jetzt bei Weitem ungemüthlicher als vor 40 Jahren .

Der Einzige , der den Kopf oben behalten hat , ist der
Professor . Im ersten Momente hatte er allerdings auch ivie eine
geknickte Lilie dagcstanden , aber dann war er ganz heimlich zum
Stationsvorsteher gegangen und hatte ihn gefragt , ob es denn
in der Nähe keinen Ort gäbe , wo man einige Tage bleiben könne .

„ Jawohl, "
hatte ihm der Beamte geantwortet , „ da fahren

Sie nur zwei Stationen weiter , da hat ' s im Dorf auch einen
Gasthof , wo man ' s aushaltcn kann . "

Dies verkündet der Professor nun laut den Seinen ; man
steigt geschwind wieder ein , um dem unbekannten Ziele entaegen -
zufahren .

Nach kurzer Zeit langt man an und ist glücklich , ein gutes
Nachtessen und ein , wenn mich sehr einfaches Quartier zu finden .
Für allen fehlenden Comfort wird man überreich entschädigt durch
die malerisch schöne Lage des Dörfchens . Bis dicht an die
Häufet ! heran reichen die grünen Matten , im Hintergründe von
tief dunklem Tannenwald begrenzt , und darüber 'die kahlen , hohen
Bergesspitzen , auf denen kein Baum noch Strauch mehr

'
wächst

und dann noch höher hinauf die schneebedeckten Felsen und da¬
zwischen die riesigen Gletscher und Schneefelder !

Der erste Tag in der herrlichen Natur verläuft sehr schön ;
die Stadtkinder sind von dem Dorfleben entzückt und der Vroseflor
findet die seltensten Alpenblnmen .

Nun bricht der zweite Tag an , aber, -o weh ! es regnet in
Strömen ! Von den Bergen ist nichts zu sehen , die Nebel hängen
bis tief tn die Wälder herunter , die Dorfstraße gleicht einem
See , — es ist trostlos .

Die beiden Jungens toben und spielen im Hause herum
und tretendann zuwcilen um Wetterausschau zu halten , zu
Schwester Annchen ans Fenster heran , die dort betrübt bei einer
Handarbeit sitzt und von irgend etwas Schönem träumt das sich
ereignen könnte , wie

,
es meist in Romanen zugeht . Es ereignet

sich aber m der Wirklichkeit nichts ; kein Mensch ist auf der
Strab - sichtbar , man hort und sieht nichts , als das einförmige
Plätschern des Regens . 1 B

L " Professor vertieft sich in eine Zeitung , die einzige , die
im WirthSzimmer lag . Plötzlich kommt ihm das Gelesene so
bekannt vor , - r s' - ht nach dem Datum , das allerdings schon von
einigen Tagen herrührt „ Ach , liebes Fräulein, " wendet er sich
nun bittend an das Wirthsiöchterlein , „ können Sie mir nS
eine neue Zeitung geben ? "

*
" 3 “ ' baÄ schon gern,

" lautet die freundliche
. :

”
k Lu^ itttncr®clL1 ,

bn6 neue Blatt nur immer am
Samstag , und heute ist erst Mittwach .

"
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Der Professor ist der Verzweiflung nahe , wie kann man
ohne Zeitung leben ! Es leidet ihn im Zimmer nicht mehr , zum
Glück läßt der Regen etwas nach , so beschließt er , boranisiren zu
gehen . Annchen , der schon längst die Geduld bei der Handarbeit
ausgegangen ist , begleitet den Onkel . So wandern die Beiden
auf der einsamen Landstraße dahin . Plötzlich bleibt der Professor
stehen ; „ Annchen, " jubelt er , „ ich glaube , da oben blüht Enzian ! "

Annchen jubelt mit , und Beide klettern entzückt den ziemlich steilen
Abhang hinauf , Jeder möchte doch zuerst die liebliche Alpenblnme
haben . Annchön , als Erste , bückt sich zum Pflücken und : „ Ach
Du lieber Himmel , Onkel , es ist ja eine ganz gewöhnliche , schon
etwas verblühte Glockenblume ! " kommt es so enttäuscht von ihren
Lippen , daß der arme Professor ganz deprimirt dasteht über seine
Kurzsichtigkeit und der Nichte Zerstreutheit zürnt , und dann mit

Seufzen und Stöhnen den Abstieg auf dem schlüpfrigen Pfade
antritt . Annchen will ihm helfen , doch beim Herbeieilen gleitet
sie aus und ist , ehe sie sich ' s versehen , wieder auf der Chaussee
angelangt . Der erschrockene Onkel , der endlich auch unten an¬
kommt , findet das Mädchen zwar wieder auf den Füßen stehend ,
aber in bitteren Thrünen , denn : o wie sieht der neue Reisemantel
aus ! und dann die Schmerzen in der rechten Hand , die sie sich
beim Sturz verletzt hat .

Tief unglücklich und ganz zerknirscht kehren die beiden

Botaniker zu der übrigen Familie zurück ; lachend werden sie
begrüßt , denn die Kletterpartie hat ihrem äußeren Menschen doch

arg zugesctzt und : „ wer den Schaden hat , darf für den Spott
nicht sorgen ! "

Zur selben Zeit , als Familie Braun in dem Tyroler
Dörfchen Sommerfrische im wahrsten Sinne des Wortes genoß
und trübselig nach dem grauen Himmel ausschaute , schien in einer

größeren , rheinischen Siadt die * Sonne hell und freundlich , oder

besser gesagt , sie brannte mit wahrhaft sengender Gluth in die

breiten , staubigen Straßen hernieder . Wer nicht unbedingt

außerhalb des Hauses zu thun hatte , der blieb bei dieser Hitze

hübsch in seinen vier Wänden . Nur ein einziger Fußgänger war

in der schattenlosen , langen L - Straße zur Mittagszeit zu erblicken .

Dieser Acrmste war der Telegraphenbote , erschlafft schlich er dahin ,
bis er endlich sein Ziel erreicht ! hatte und in ein Haus eintrat .
An der Parlerrc - Entreethür stand zu lesen : Dr Schwarz , prakt . Arzt .

Hier schellt der Stephansdiener und fließt sein Telegramm ab .

Der Doktor saß in seinem Zimmer und studirle in einem

Reisehandbuch über den Schwarzwald , neben ihm stand ein

geöffneter Handkoffer , weder sehr schön , noch sehr praktisch gepackt ,
was man von einem alternden Junggesellen allerdings auch kaum

erwarten kann . Ja , ein Junggeselle war der Doktor und zwar
ein ganz unverbesserlicher ; alle seine Freunde gaben allmählich
die Hoffnung auf , ihn je noch einmal in der Rolle als Ehemann

zu sehen , denn Schwarz war bald 40 Jahre , besuchte keine Bälle

mehr , wurde zuweilen schon recht eigensinnig , hatte oft Stimmungen ,
die man bei Damen gesetzten Alters „ Altjungfcrn - Grillen und

Launen " nennt , kurz an ihm war eben Hopfen und Malz verloren .

Bei seinen Patienten war der Doktor übrigens sehr beliebt ,
denn er sorgte treu und aufopfernd für sie und vergaß sich selbst
oft ganz darüber . Jetzt aber fühlte er sich in dem heißen
Sommer recht angegriffen , so daß er sich doch einmal nach Ruhe

und Erholung sehnte und beschlossen hatte , mit zwei Freunden
eine Tour in den Schwarzwald zu machen .

Heute nun war der Tag gekommen , an dem sich das Klee¬

blatt in Karlsruhe treffen wollte ; ein Telegramm sollte den

Doktor benachrichtigen , ob man sich in einem Hotel oder am

Bahnhofe zusarnnienfünde .

Soeben pocht es an der Thür , das Mädchen bringt das

erwartete Telegramm herein . Der Doktor öffnet die Depesche ,

zornroth wird sein Gesicht , wüthend schleudert er das Blatt von

sich , rennt ein paarmal im Zimmer auf und nieder , hebt das

Blatt wieder vom Boden auf , ja , ist es denn möglich , sie Beide ,
die er für seine Freunde hielt , wagen solch

' derben Scherz mit

ihm und telegraphiren : „ Erwarten Dich rolhen Ochsen Karlsruhe . "

So etwas hätte Schwarz gar nicht für denkbar gehalten ; er

setzt seinen Hut in der Eile verkehrt auf , stürmt zum Telegraphen -

Büreau und depeschirt kurz : „ Komme nicht , Schwarz .
"

29 . Juli 1884 .

Dann geht
' s weiter in eine Buchhandlung , wo er sich seinen

Baedeker für den Schwarzwald gegen einen solchen für Tyrol
umtauscht . Seine Reise will und muß er jetzt antreten , aber
den Freunden , denen er im Herzen schon die Freundschaft
kündigt , will er um keinen Preis unterwegs begegnen .

Erhitzt und ganz außer Athem wieder in seinem Zimmer
angelangt , nimmt er das Buch hervor , und währenddem er nun
in zornigem Eifer studirt , welche Gegend Tyrols bei Baedeker
zwei Sterne hat , in welchem Hotel man am besten und billigsten
wohnt u . s . w . , — da grübeln in Karlsruhe die beiden ver¬
schmähten Freunde mit ganz verdutzten Gesichtern über die kurze
Antwort und dem Grunde zu des Doktors plötzlicher Sinnes¬

änderung nach . Sic haben doch ganz einfach telegraphirt , daß
sie sich im „ Rothen Ochsen

"
treffen wollen ; plötzlich geht ihnen

ein Licht auf , sollte der zerstreute Doktor am Ende nicht wissen ,
daß es in ganz Württemberg und Baden wohl in jedem Ort ein

Gasthaus „ Zum Ochsen
" giebts und sollte er die Bezeichnung

für einen schlechten Witz gehalten haben ? Beide lachen erst über
den übelnehmerischen Freund und schütteln dann mißbilligend ihre
Häupter ; sie als würdige Ehemänner können dem alten Jung¬
gesellen nur von Herzen eine Frau wünschen , die aus dem

launigen , einen vernünftigen Mann macht . — Im klebrigen
trösten sie sich und treten ihre Tour allein an , dieweil der
Doktor nach Tyrol dampft .

Am zweiten Tage feiner Reise fährt er mit der schönen
Arlberg - Bahn ; zum Glück hat er sich in dem ziemlich vollen

Coup « eine Ecke erobert , wo er sich
' s bei der Hitze etwas bequem

machen kann .

Plötzlich wird an einer kleinen Station die Coupothür auf¬
gemacht , und auf die eilige Mahnung des Schaffners : „ Bitte ,
meine Herrschaften , hier sind noch zwei Plätze, " — steigt ein
alter Herr mit einem jungen Mädchen ein . Gerade will sich der
alte Herr neben einer ziemlich starken Dame ganz bescheiden

nicderlassen , da knackt ' s und knistert
' s plötzlich , und entsetzt jammert

die Dame : „ Himmel meine Düte mit Makronen , meine schönen
Makronen ! " Sie ist dem Weinen nahe , nnd der erschrockene Herr ,
in dem wir unseren guten Professor wieder erkennen , kann sich

garnicht genug wegen seiner Kurzsichtigkeit entschuldigen , er hatte
doch die Düte auf seinem Platz wirklich garnicht gesehen .

Während sich nun in der einen Wagenecke diese Scene

abspielte , war es auf der anderen Seite viel ruhiger zugegangen .
Da saß Annchen neben Dr . Schwarz , der ihr wohl oder übel

einen Platz einräumen mußte , ja , er war sogar so höflich , dem

jungen Mädchen seinen Eckplatz zu überlassen , lieber diese

galante Idee wunderte sich der Doktor eigentlich selbst ; hatten es

ihm die tiefblauen Augen Annchens angethan , die im ersten
Moment des Einsteigens gar so hülflos ausgeschant hatten
und deren frisches Gesichtchen jetzt noch mit glühender Röthe
bedeckt war ?

Ganz still saß Annchen in ihrer Ecke und erholte sich erst

nach und nach von der Aufregung des Einsteigens in den über¬

vollen Zug ; die ganze Familie war in verschiedenen Coupös

untergebracht worden , gut , daß wenigstens der Onkel bei ihr war .
Sie erfreut sich an der schönen Natur , die heute wieder im hellsten

Sonnenschein daliegt , — doch auf einmal wird es dunkel , man

ist in den großen Tunnel eingefahren , der durch den Arlberg
führt . Beim schwachen Schein des Gaslümpchenö kann Annchen
die Umrisse von des Professors Gestalt erkennen , aber plötzlich
wird ' s ganz finstere Nacht , das Deckenlämpchen ist erloschen !

Wie unheimlich ist
' s in dem dunklen Raum mit den fremden

Menschen zusammen ; besorgt faßt Annchen in ihre Manteltasche

nach dem Portemonnaie , daß ihr ganzes Taschengeld enthält .

Sie sucht vergeblich darnach und , o Schreck , mit einem Male

fühlt sie ihre Hand gefaßt und gehalten . Sie stößt einen kleinen

Schrei aus und sucht sich loszumachen , doch mit eisernem Druck

ist die Hand umspannt , natürlich die kaum vom neulichen Sturze

geheilte Hand . Thränen des Schmerzes traten Annchen in die

Augen , während sie in Todesangst dasitzt ; die Minuten werden

ihr zu Stunden , ach und das mühsam gesparte Taschengeld ist

auch fort ; wer hätte gedacht , daß ihr Nachbar , der doch eigentlich

ganz ehrlich ausgesehen , ein Taschendieb fei !

( Schluß folgt .)

Wiesbadener Tagblatt ( Morgen - Ansgabr ) .
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Deutsches Keich -

Aus Stadt und Land .

W i e s b a d e n , 29 . Juli .
— Zur Eriuttrt ' uug . Seinen 70 . Geburtstag feiert am

“ Sn lt der hochberühmte französische Dichter und Dramatiker
Alexander Dumas der Jüngere . Er nimmt durch seine realistischen
Dramen einen der ersten Plätze unter den Dramatikern ein ; feine
-Zberte sind in fast alle lebenden Sprachen übersetzt und an fast
allen großen und kleinen Bühnen ausgefuhrt worden . Die Stellung
der Frau in Frankreich ist es , welche er in sehr vielen seiner
Buhnenwerke behandelt , und das ist mit ein Grund dafür , daß seine
Werke wenigstens theilweise einen dauernden Werth beanspruchen
und auch besitzen . — Am 30 . Juli 1419 , also vor 475 Jahren ,kam es in Prag zu jenem Ausstande , der den Grund zu dem furcht¬
baren Hussitenkriege legte , von dem Böhmen und ein Theil Deutsch¬
lands heimgesucht wurde . Es war im Ganzen nicht eben verwunderlich ,
daß die Kunde von der Konstanzer Greuelthat die von Haß und
Fanatismus glühenden Hussiten zu dem Reliaionskriege trieb . Am

* 8a » Kapitel „ Gefiinanißnrbeit " hat in dem Treiben
unserer inneren Politik von jeher eine so hervorragende Nolle ge¬
spielt , daß es werthvoll scheint , sich den Umfang zu vergegen¬
wärtigen , in welchem Arbeiten dieser Art durch die Insassen der
Gefangenanstalten des preußifcheu Staates betrieben werden . Zu
unterscheiden sind da naturgemäß zunächst die Gerichlsgefänguisse
und die Straf - und Gefangenanstalten im Ressort des Ministeriums
des Innern . In beiden Beziehungen gi - bt zu der Frage der
Anstaltsarbeit der Bericht der Nechmingskomniission des Abgeord¬
netenhauses zu der von dem Fiuaiiziniiiister dem letzteren vor einiger
Zeit überreichten Ueberfidit von den Staatseinnahmen und Aus¬
gaben für , das Jahr 1892 93 die nenefle maßgebende Auskunft .
Was zunächst dieGerichtsgefangenen anbelangt , so waren von einer
Tagesdurchschnittszahl von 33,385 .65 nicht beschäftigt 6899 .63 , be¬
schäftigt aber 26,486 .02 Köpfe , und zwar mit Hausarbeiten 2517 94
und für Dritte gegen Lohn 23,968 .08 Köpfe . Die Zahl der Arbeits¬
tage betrug 7,945,854 , und zwar für Hausarbeiten 755,419 und für
Dritte gegen Lohn 7,190,435 . An Arbeitsverdienst sind aufgekommen
2,827,892 .88 Mk . und zwar durch Berweudiing der Gefangenen zur
Arbeit außerhalb des Gefängnisses 846,868 .10 Mk ., an sonstigem

Ans Knust und Leben .
* Madame Sans - Gene ein Plagiat . Aus London wird ge -

schneben : Sarbou ist bekaiiiitlich einer jener Dichter , die kein Werk
schreiben köniien , ohne ein Plagiat zu begehen oder eines solchen ge¬
ziehen zu werden , und in seinem Buche „ Mes plagiats “

ergeht er sich
in köstlicher Weise über seine Sucht , Plagiate zu begehen und die
Sucht , andere Plagiate zu wittern und anfznstöbern . Gerade in
Bezug auf sein letztes Stück , „ Madame 8ans - G6ne “

, aber bekennt
er sich jeder Schuld frei . Unsere Blätter aber veröffentlichen ganze
Spalten über ben Raub , den Sardou an einem englischen Stücke
von Stephen und Teaulon : „ the Angel of the Altic “

begangen
habe , und eines unserer Theater hat nun das Stück gegeben lind er¬
zielt täglich übervolle Häuser damit . Die Aehnlichkeit dieses Ein¬
akters mit dem Prologe zu „ Madame Sans - Gene “ ist unverkennbar ,iinb wenn Sarbou versichert : „ er kenne bas englische Stück nicht
und habe ine davon gehört "

, so klingt bas gerabezu unglaublich .
Dennoch hat Sarbou Recht . Wozu braucht er auch bas englische
Stück zu kennen , ba bicses ein offenkuubiges Plagiat eines fran¬
zösischen Stückes von Bernarb ist , welches 1839 unter beut Titel
„Une ange au sixieme Etage “ in Scene ging . Dieses gekannt zu
haben , kann Sarbou wohl nicht leugnen ! ober wirb er es bennoch
thun , bann — nun bann wirb ihm gewiß Niemand glauben , beim
ganze Sätze aus dem Stück sinb in Sarbous . „ Bearbeitung

" mit
hinübergegangen .

bann , namentlich in ben letzten Monate » , mit einem Male ein ver¬
haltenes Sprechen ober gar Flüstern , was sonst an diesem Tische
nicht Mode ist , ein Zeichengeber : und Achselzucken , Zwischenrufe , wie
. empörend "

, „ kaum glaublich
"

, „ weiß mau beim noch
ludjts ? , « Weich ' eine Schuftigkeit ! , „ Hängen müßte man
ben Kerl ! -- nian war ans bas „ bewußte Thema " ber
verwegenen Verdächtigungen in den Hoskreisen , die ja feit «
dem lange genug die Oeffentlichkeit beschäftigten , gekommen ,
und Dieser ober Jener wußte Neues von den bobenlosen
Gemeinheiteii — es giebt kein anderes Wort dafür — zu berichten ,
burd ) welche der Ruf ber makellosesten , vornehmsten Damen , bereu
eine mit ber kaiserlichen Familie eng verwanbt ist , in ben Schmutz
Werrt werben sollte . Aber bas Thema war so wiberwärtig , Jeber
fühlte sich so degoutirt bavon , baß es schnell verschwanb und bnrch
irgend eine gut pointirte Bemerkung , durch einen Witz , eine hübsche
Anekdote oder lustige Kriegseriniierung der alte Frohsinn von Neuem
an den Tisch gefesselt wurde . In der Kunst des Erzählens war
Excellenz v . Winterfeldt ein Meister , und wenn man aus dem
humoristischen Auffenchten in seinem Gesicht merkte , daß er einige
Gefchichten zum Besten geben wollte , so rückte Alles näher zu¬
sammen , um fein Wörtchen zu verlieren , und des Erzähler » Lachen
mischte sich luftig in das feiner Zuhörer . Nun ist der redegewandte
Wund verstummt , die kraftvolle Gestalt dem Seuseumann doch
unterlegen , ber Platz ber Excellenz bei Habel wird leer bleiben , aber
die Erinnerung au einen der vornehmsten , bravsten , liebeuswürbigsten
Generale ans ber Zeit Kaiser Wilhelm I . wirb noch lange treu
gepflegt werden ! Paul Lindenberg .

Die durch Beschäftigung ber Gefangenen außerhalb ber
Anstalten erzielten unb vom Arbeitsverdienste vorweg in
Abzug zu bringendeit Kosten betrugen 180,349 .70 Mk ., so
daß 2,647,144 .66 Mk . Arbeitsverdienst verblieben , das ist 79 29 Mk
auf jeden Gefangenen Überhaupt und 110 .44 Mk . auf jeden für
Dritte gegen Lohn beschäftigten Gefangenen . Von diesem Erlöse
wurden für die Gefangenen abgezweigt 795,531 .01 Mk . unb zur
Gerichtkaffe abgeliefert 1,851,613 .65 Mk . Von diesem Betrage von
1,851,613 .65 Mk . fielen auf den ber Staatskasse verbleibenden Au -
theil 882,364 .48 Mk ., die Reiuunerationen ber ® efängiii {jbeamtcn
388,536 .50 Mk . unb bie Ueberweisungeu an bie Provinzial -Waisen -
fonbs 580,712 .67 Mk .

" Bei ben Straf - unb Gefangeiianstalten im
Ressort des Mijiisterinms bes Innern betrugen ber baare Netto -
arbeitSberbieuft ber Gefangenen 2,946,142 .24 Mk ., ber Reingewinn
von ber Felb - , Garten - und Viehwirthfchaft 139,119 .70 Mk .,die sonstigen Eiuliahinen 158,942 .12 Mk . und der Gesammtbetrag
3,244,204 06 Mk .

.. . Wieder ift eine jener kernigen , aus festem Holze geschnittenen
Militärischen Figuren aus der Zeit und nahen persönlichen Umgebung
Kaiser Wilhelm I . mit dem General v . Winterfeldt
dessen Tod dieser Tage gemeldet wurde , bahiiigegaiigen . Der General
gehörte im besten Sinne des Wortes zu den völksthünilicheu Er¬
scheinungen Berlins ; die hohe , schlanke Gestalt stets gerabaufgeredt ,die großen blauen Angen klug unb frennblich blickenb , in bem ge¬
bräunten Gesicht viele humoristische Fältchen , unter ber Mütze bas
nie kurz getragene dichte weiße Haar hervorquelleiid , die Bewegungen
fiä )er und rasch , so hatte General v . Winterfeldt stets etwas „Feld¬
marschmäßiges

" an sich und erinnerte in feinem Aeußeren vielfach an ben
alten Haubegen Steinmetz . Aber sein Wesen unb Charakter waren be -
tzentenb anbers . Währenb Steinmetz wenige Götter neben sich gelten lieft—
ajmnte Winterfeldt zu ben liebenswürdigsten unb unterhaltendsten
Offizieren ; er war überall gern gesehen , am „ jungen Hose

"
sowohl

wie m den Salons der Diplomaten , bei ben kleinen Tafelrunden
des Prinzen Alexander , dessen langjähriger Adjutant er war , wie
bet ben Liebesmahlen der Garde - Regimenter , bei den Nachmittag -
-Ujee » der schönsten ( unb deshalb auch vielangefeinbetsten ) Gräfin
Berlins wie auf bem grünen Rasen Hoppegartens . Wo „ Excellenz "
erschienen , würbe er mit aufrichtiger Herzlichkeit begrüßt ; etwas
ungemein ongenblich -Frisches , Kernig - Solbatenhaftes ging von ihm

« unterhielt sich aufmerksam mit ben Alten unb scherzte lustig . - - - - - - — am ., u » lumugemvut ben Jungen , aber wir glauben , wir glauben , er that bas Letztere Arbeitsverbienste 1,945,834 .77 Mk ., sowie an Ueberschüsien , welche
doch noch lieber w,e das Erstere ! I durch besondere Umstände veranlaßt sind 35190 .01 Mk

Ein besonders frohes Willkommen scholl Excellenz stets bei
c ~ ' 2

Habel entgegen , unb biefes Willkommen erscholl oft , fast täglich ,ober sagen wir jeden Vorniittag unb manch ' liebes Mal and ; Abends .Wer ist Habel ? - jn der Provinz kennt man den Namen nicht , da
hat man von Drefsel , von Hiller , von Uhl gehört , von den Weinen
des Monopol -Hotels und des Kaiserhofs , von Habel aber nichts .Und doch gehört diese Weinstube zu ben eiaenthiimlichsten unb
fesselndsten Berlins . Soeben noch ist man von bem mogenben Lärm
öe » rastlosen , niiumermüben Verkehrs unter ben Linden umtost ein
Stoßen und Drängen , Schieben und Drücken , ein Schauen und
Aufpassen , Betrachten und Unterhalteu , es ist eben die moderne
£ h ?J °2,en ' labt ' der wir uns befinden , unb nun , bicht neben bem
Eafo Bauer , eine schnelle Schwenkung in einen etwas bunflen
Hausflur hinein , unb in ber nächsten Minute existirt bas moberne
Berlin nicht mehr für uns , bas alte hat uns bafür in seinen SSattn
genommen !

Mau kann sich thatsächlich keinen größeren Gegensatz benken
wte btefen . Wir beftnben uns m einer nach beit Linden zu ge¬
legenen geräumigen zweifeilstrigeii Vorderstube , in deren Mitte ein
langer hölzerner Tisch steht , wahrend kleinere Tische , zum Theil „ ach
ihrer Außenseite hin gerundet , an den Wänden ihren Platz erhalten
haben . An den Fensterseiten sind altniodischeSpiegel in Palisander¬
holz angebracht , an den Wänden hängen zeitgenössische OelportraitS
des dicken Wilhelm "

, König Friedrich Wilhelm II ., dann feiner
Nachfolger bis auf Kaiser Wilhelm I ., aber auch dieser noch als
Pnnz in sesnem vierzigsten Lebensjahre etwa dargestellt . Anch ein
gutes Blldniß der Königin Luise ist vorhanden , ferner Lithographieen
aus dem Berlin zu Anfang dieses Jahrhunderts , unter Andern !

eine Ansicht dieser Habelschen Weinstube , aus der wir ersehen ,
daß sich nichts oder fast nichts in derselben verändert hat : der kleine i
braune Kachelofen , die Decke mit ihren gemalten Verzierungen , bie
Spiegel , bie Tische unb Stühle , Alles ist genau so geblieben , wie
es untere Großväter unb wohl anch Urgroßväter gekannt .

Und wie sie es dereinst gethan , so sitzen heute ihre Enkel be =
varrlich und des flüchtigen Zeigers der Uhr spottend an diesen
narbenretchen , weißgescheuerten Tischen , mit Bedacht sich bem Stnbium
» es Rothwems , mit Emsigkeit bem ber sorgsam bereiteten Bowle
mit Frohsinn jenem bes schäumenden Sektes widmend . Und bie
militärischen Enkel finb , zumal im Winter , oft in ber Mehrzahl
es sind meist schon recht ausgewachsene Enkel , Stabsoffiziere unb
Generale , die sich zur Mittagsstunbe um jenen oben erwähnten
langen Tisch Maaren , in besonders großer Anzahl , wenn „ etwas

los war , Vorstellung bet Sr . Majestät , Parade , Parole - Ausgabe
Neujahrs - ober Geburtstags - Gratulation im Schloß , Besichtigungen
der einzelnen Regimenter unb dergleichen . In dem bescheidenen ,
altväterlichen Gemach blitzt und funkelt es bann von Orbenssternen
aller Art , von golb - uub silbergestickten Kragen unb Aufschlägen ,oon ben Fangschnüren ber Slbjutanteu , erschallt alle Augenblicke
Neues Sabel - unb Sporengeklirr , rasseln bie Stimmen durcheinander :
„ Maiestat waren sehr gnäbig

"
, „ Majestät meinten so und so "

,
- Haben Majestät etwa nach mir gefragt ? - Ich mußte früher
fort , „ Nein , Majestät sprachen nur noch mit Excellenz v . Werder , |
bann war Schluß ! ' unb nun ein allgemeines Aufstehen , Scharren , I
Hackenzusammenschlagen , Vorstellen , Verbeugen , irgenb eine Durch¬
laucht ober gar Hoheit ift eingetreten unb geruht eine Stärkung ein - I
guneömen . Zuerst ein etwas befangener , konventioneller Ton in ber I
Unterhaltung , bie jedoch rasch wieder in Fluß gerätst und alsbald munter I
>n > alten Fahrwasser sorispnidelt ; Dienstliches , Höfisches , Gesell - I
schgf liches , Erinnerungen an die Feldzüge , Mittheilungen über ge¬
meinsame Freunde unb Kameraden unb vor Allem Anekdotisches
das rauscht lebhaft , abwechslungsvoll burcheinauber , baß selbst bie I
Durchlaucht ober Hoheit bas Aufstehen vergißt und sich gern an I
einer neuen „ Runde " ober einem Ertra - Fläkchchen betheiligt . Und I

| lles '.annten Tage wurde bas Prager Rathhaus gestürmt , unb bie
lästerlichen Rathsherren wurden ermordet ; Kaiser Wenzel wurde
aus Schreck über diese That vom Schlage gerührt . Nun ward der
ohnehin genugsam verhaßte Kaiser Sigismund König von Böhmen ,und um die Besitznahme des Landes durch den wortbrüchigen Kaiser ,der sich dte Ausrottung der Ketzerei zur strengsten Pflicht gemacht

'

zu hindern , griff das gesummte Volk zu den Waffen .
I „

Die alte Trinlil,alle , die nun zum Theil in den Kurscal .
I Anlagen zum Theil auf der Bluiuenwiese Ausstellung gefunden hat .I kann in diesem Jahre die vierzigste Wiederkehr des Tages feiern
I an dem der Beschluß ihrer Errichtung auf dem Kochbrumienplatze

unb tu ber Taunusstraße erfolgte . Alle bie , welche sich der bis
vor einigen Jahre » bestandeiieu Terrainverhältnifse auf unserem nun

I so prächtig angelegten Kouzertplatze am Kochbrunnen erinnern , kennen
I lucht durchweg die noch früheren , sehr primitiven Einrichtungen daselbst .

Auf dem verhaltnibmäßig schmalen Platze zwischen dem alten Civil -
I Hospital und bem Garten der Rose stand ehedem bloß ein einfaches
I Leluwandzelt . Noch im Jahre 1853 nahm Aloys Henninger in

leii ' em „ Malerischen Nassau
"

Gelegenheit , darüber zu schreiben :
I » Aiahrend jetzt auf dem freien Platze vor dem Kochbrunnen nur
I em kleines offenes Tuchzelt steht , wird sich nun hoffentlich in seiner
I Nahe aud ) bald die vielbesprochene Trinkhalle erheben , damit

müßige und naseweise Leute nicht mehr in Verlegenheit
I koimuen , anfragen zu müssen , von welchem Parapluiemacher
I ° as Zelt am Kochbrnne » verfertigt worden sei , und
I einem langst erkannten und dringenden Bedürfnisse abgeholfen wird ,

desst " Söefnebtgnitg nach Dr . Haas ( einem bekannten damaligen
& 1 cälItcA' . der sich übrigens der Vertretung ber Knrinteressen

I sehr befliß ) in ber Geschichte Wiesbadens sogar eine eigene und
I »war die neueste Epoche bilden würde .

" Der Wunsch von Henninger
I und Haas wurde crtullt . Noch im Jahre 1854 begann der Bau der
I neuen giißeifernen Trinkhalle , uub zwar sand er so rege Förderung .I baßer bis zum Frühjahre 1855 fix und fertig war . Fix , vielleicht
I ö» fix . Es ereignete sich nämlich am 30 . Mai 1855 ein orkanartiger

Sturm , unb btefem vermochte bie eilig konstruirte Halle nicht zu
I widerstehen ; der größte Theil von ihr in der Taunusstraße wnroe

NsEmengerissen und aufs Pflaster geschleudert . Das aesaminte
I Uadtische Arbeiterpersoiial wurde aufgeboten , um unter Führungdes Bauaufsehers Martin bie Trümmer wegzuräiimen , weil letztere

bicKoinniuiiikation in der Taunusstraße gänzlich hinderten . DieNacht
Uber unb ben folgenben Tag arbeitete man , bis ber Zweck erreicht
war . Die Sache hatte aber noch ein kleines , Wiesbadens damals

I » och kleinbürgerliche Verhältnisse kennzeichnenbes Nachspiel . Bei
I der Nachtarbeit waren nämlich aus bem städtischen Feuer -

loschmagazine dreihundert Pechkränze , bie zur StraßeubeleuchtungI bei moglidjen Branbfallen bestimmt waren , entnommen worben ,I unb bie Arbeitsleitung ließ solche sofort bnrch ebensoviele ,d ' c ber Seileriiieister Michael Kneseli anfertigte , ersetzen .Als der letztere nun aber seine Rechnung (21 Gulden ) einreichte ,wollte die städtische Baukommtsston sich nicht zur Anerkennunqder Nota verstehen , weil es unmöglich wäre , daß in einer Nacht
dreihundert Kranze verbraucht werden könnten . Einen Prozeß wird
es mdeß wohl nicht gesetzt und Meister Knefeli sein Geld bekommen
haben Die -vrinkhalle wurde sofort wieder aufgerichtet und zwar
dauerhafter als das erste Mal , und so hat sie denn , allem Wetter
trotzend , noch über 30 Jahre bestanden .

7 Neuheit de ? Festessens beim Vogelschießen am
! Montag , den 23 . Juli , in der Burger - Schützenhalle wurde , wie schon

erwähnt , em Huldignugstelegramm an den Protektor des Corps ,« e. Konigl . Hoheit den Großherzog von Luxemburg , Herzog von
Nassau , abgesandt . An den Chef des Corps , Herrn Jakob Hecker ,
ist nun folgendes Schreiben eingelaufen : „ Von Sr . Königl . Hoheit
dem Großherzoge von Luxemburg , Herzog von Nassau , meinem
aUergimbtgfteii Herrn , bin ich angewiesen , dem Biirger -Schützencorvs
dahier für den telegraphischen Glückwunsch zum Geburtsfeste freund¬
lichst zu danken . Gern entspreche diesem Auftrage unb verharre
^ vorzüglicher Hochachtung — Herzoglich Nassauisches Geheimes
Kabinett : Flach .

"

0 - 8 . Me Grirareen ober Heidegewächse sind fast über ben
ganzen Erdkreis verbreitet . Ihr ursprünglicher Sitz scheint be¬
sonders tm (Silben , und zwar vielleicht in Südafrika , gewesen zu
fein , wo tn den weiten Steppen ber Buschmänner unb Hottentotten
über breihuubertsünfzig Arten Vorkommen sollen . Deutsche , welche
jene « trecken neuerbings bereiften , sind erstaunt über die Blütheu -
vracht , welche das einfache Pflänzchen entwickelt . Alle Ericaccen
haben einen kurzen , meist grünen viertheiligen Kelch , eine Blumen¬
krone , die krug - , röhren - ober glockenartig geformt ist und
einen verschiedenartig gebildeten , vier - bis fünfteiligen Rand zeigt .
Die Farbe ist meistens rosenroth ober lila . Die Staubblätter sind
bandförmig , stehen auf einem Ringe auf dem Grunde der Blumen¬
krone und haben oft eigenthümliche Anhängsel an der Basis ober
an ber Spitze . Das Fruchtblatt ist walzig ober fabeitförmig und
hat eine schild - ober kopfförmige Narbe . Der Fruchtknoten ist meist
vier - bis fünffächerig unb trägt bie Eierchen an Samenträgern , bie
sich tm inneren Winkel der Fächer vorfinben . Die Frucht bilbet eine
vier - bis fünffache Kapsel , bie aufspringt unb viele Samen
enthalt ; ber Keim bes Samens liegt in einem Eiweiß¬
körper eingebettet . Dies ist ungefähr das Charakteristikum ber ge -
fammten Familie . Die Ericaceen sind meist niedere immergrüne
Sträucher , wie das bei uns gewöhnlich vorkonmteude Heidekraut
( Erica vulgaris ) . Nur in Spanien unb Nordafrika , sowie aus ben
Kanarischen Inseln wächst eine Art , bie Banrnheide ( Erica
arborea ) , bie zu kleinen ober größeren Bäumen wird . Diese
hat allein auch fast durchgängig weiße Blüthen . UebrigenS
soll es auch unter unseren Ericaceen doch — was von uns
( s. TaunuSthäler III ., No . 329 ) bezweifelt wurde — weißblühende
Abarten geben . Ein Leser des „ Wiesbadener Tagblatt " will solche an bet
Kalteiche auf bem Wcsterwalbe im Walbe gefunben haben , unb ein
Forstbeamter behauptet , daß weißblüheudes Heidekraut hie und da
bemerkt werde . Uns war f . Zt . von einem Förster das Gegentheil
bezüglich der hinter der Hofheimer Kapelle wachsenden Eriken gesagt
worden , und wir vermochten auch , an bet bezeichneten Stelle
wenigstens , keine weißbltthenben Exemplare zu eutbecken . Anberswo
mögen sie bann also boch wohl Vorkommen , sinb aber jebensalls selten .

— Sammlung « In biefer Woche beginnen in hiesiger Stabt
die Sammlungen für den Kapellenbau in Sossenheim bei
Höchst a . M . Die atme , vielfach gedrückte Arbeitergemeinde bedarf
dringend eines kleinen Gotteshauses unb kann aus eigenen Mitteln
nicht ben zwanzigsten Theil aufbriitgen . Außer der laufenden
Sammlung ist Herr Ludwig Stubenrauch , MichelSberg 24 ,
Hierselbst gern erbötip . Gaben in Empfang zu nehmen . Die Gemeinde
baut auf bie mildthätige Gesinnung ber Bewohnet Wiesbabens und
schließt ihren überall vertheilien Aufruf mit ben Worten : „ Das
Geld für arme Brüder — Kommt hundertfältig wieder — Und
wird uns Bahn bereiten — Zu frohen Ewigkeiten "

Morgen - Ausgabe .

Mr öen Monat August !
Der Begtg

bes in zwei Ausgaben erscheinenden

„ Wiesbadener Tagblatt "

Anzeiger für amtliche und nichtamtliche Bcltannf -
machungen der Stadt Wiesbaden und Umgebung

täglich bis zu 64 » chuartfeiten

mit seinen 7 Gratis - Beilagen
( darunter die „ Illuflrirke Kiltder - Zeitung " )

— ■ monatlich 50 Pfennig =

.' ann jederxeit begonnen werden . Man bestelle sofort .
Neu eintrekende Begelrer erhalten das „ Wiesbadener

Tagblatt " von jetzt bis j . August unentgeltlich .
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— Dampfstraffenbakn . Vom 1 . August d . I . ab verkehren
bis auf Weiteres zwilchen den Dampfbahnzügen , und zwar von

Morgens 8 Uhr bis Abends 8 Uhr , zur Herstellung einer viertel¬

stündigen Fahraelegenbeit ans der Strecke Adolphsallee ( Albrccht -

straße ) und Nerothal ( Grnbweg ) Pferdcbahnwagen , selbst bei

schlechtem oder zweisclhastcni Wetter . Bei guten ! Wetter dagegen
verkehren während der Sonuuermonate an den Nachmittagen nach
wie vor an Stelle der eingelegten Pferdebahnwagen Dampsbahn -

züge in ein viertelstündigen Zwischenräumen aus der ganzen Strecke .
Die Fahrzeiten sind aus den Tafelchen an den Haltestellen ersichtlich .

— Mittel gegen Zahnschmerzen . Gegen rheumatisches
Zahnweh und Schmerzen in den hohlen Zähnen ist besonders
Natron und seine Verbindung von guter Wirkung . Von Glauber¬

salz , doppelkohlensaurcm Natron , Chilisalpeter oder Borax löst man
eine Messerspitze voll in einer Obertasse Wasser auf und nimmt
davon Anfangs alle halbe Stunden einen Schluck in den Mund
und läßt den kranken Zahn damit in Berührung kommen . , Gebraucht
man eines von diesen Salzen in der angegebenen Weise , so . wird
der Zahnschmerz bald Nachlassen und in 1— 2 Tagen vollständig
verschwinden . Auch Borsäure , welche man ans borsanrcm Natron

gewinnt , wird gleichsalls gegen Zahnweh angewandt . Man löst

ebenfalls eine Messerspitze voll Borsäure in warmem Wasser auf
und nimmt von dieser Mischung in den Mund . Nur in seltenen
Fällen soll es nöthig werden , das Mittel zn wiederholen .

— Mauren als Ksmpatz . Es ist nicht schwer , sich eine

Reihe geeigueter Pflanzen zu einem Zeitmesser zusammen zu stellen ,
sei es nun um die Tagesstunden zu bestimmen oder die Jahreszeiten
gnzugebetk . Auch für Wetterprophezeiungeu erweisen sich einige
Pflauzen zum Mindesten ebenso zuverlässig wie der Kalenderruf
geüießende Wettermacher Falb . Daß aber auch im Pflanzenreich
Vertreter anzutreffen sind , die unzweideutig die Himmelsrichtungen
abzulesen gestatten , dürfte nicht so allgemein bekannt sein . Zunächst
wäre an die mit Moos und Flechten bedeckte Rindenseite unserer
freistehenden Bäume zu erinnern ; sie ist die Wetterseite und giebt siir
unsere Gegenden die Südwest -Nordostrichtnng an . Da alle Pflanzen -
triebe sich nach dem Lichte drängen , so kann man auch aus dem ein¬

seitig stärkeren Wüchse auf die südliche Richtung schließen . Beide
Erscheinungen haben oft schon Verirrten bei dichtem Nebel oder
bedecktem Himmel in Ermangelung eines Kompasses das einzige
Mittel des Orientirens geboten , obgleich sie nicht immer zuverlässig
sind , daher stets mit Umsicht gedeutet werden müssen . Zuverlässiger
sind die Blüthenstellungen ; z. B . zeigt bie

'
große Scheibe der

Sonnenblume stets nach der Sonne , giebt also am Morgen die öst¬
liche , Mittags die südliche und am Abend die westliche Richtung an .
Da aber ihre Stellung Sonnenschein voranssetzt , so wird man es

vorziehen , sich lieber sofort nach dem Stand der Sonne zn
orientiren . Unter allen Pflanzen zeichnet sich als echte
Kompaßpflanze ein Verwandter des Kopfsalats , der wilde

Lattich ( Lactuca Scariola ) aus , der auf Schutthaufen ,
an Wegrändern n . s. w . ziemlich verbreitet ist , im Jnli und

August mit gelben , rispig gestellten Blütheu blüht und an den

langen , buchtig -fiederspaltigen , auf den Rippen bestachelten Blättern
und dem milchigen Safte leicht erkenntlich ist . Diese Pflanze breitet
freistehend und an sonnigen Plätzen ihre Blätter nicht wie allgemein
nach allen Richtungen des Raumes aus , sondern stellt sie in die
Meridianebene ein , so daß sie auf der einen Seite nach L -nden , ans
der entgegengesetzten nach Norden zeigen . Die nach anderen Rich¬
tungen

'
eingefügten Blätter sind steil auswärts gerichtet , kein einziges

Blatt weist also nach Ost oder West . Alle Blätter sind um die
Mittelrippe als Achse so gedreht , daß ihre Ränder statt nach der
Seite nach Oben und nach Unten stehe » .

— Mindermerthiges und falsches Geld . Augenblicklich
laufen im Geldverkehr nicht selten Dollarscheine der konsöderirten
Stahlen von Amerika aus dem Jahre 1863 und 1861 , welche
absöllit werthloL sind . Auch sind holländische Zehngnldenstücke im
Umlauf , die einen Werth vyn 17 Mark haben , aber in vielen Füllen
cüs 20 - Markftücke ausgegeben werden . Es sei daher darauf auf «

cherksam gemacht : die Zehngnldenstücke sind an ihrem gekerbten
Rande leicht zu erkennen , unsere Zwanzigmarkstücke haben bekannt¬
lich einen glatten Rand .

— Gefahren des Mugerauskreueus . In letzter Zeit
sind imLuneburgischeu in auffallender Weise eigenthümlich gefchwnlst -

ckdtige , zum Theil gefährliche Erkrankungen an Händen und Armen
von Landwirthen vorgekommen , ohne daß sie die Ursache davon
anzngeben tvußten . Nach eingehendem Untersuchen eines dortigen
Arztes liegt sie daran , daß die betreffenden Landwirthe mit Ver¬
letzungen ober kleinen Wunden am Finger ober an der Hand Kunst -

bünger ausgestreut haben . Es handelt sich hier um Entzündung
von Lymphgefäßen der Hände und Arme , also um Blutvergiftungen .
In einem Falle hat man zur Amputation des erkrankten Fingers
fchreiten müssen . Die Folgen können noch schlimmer sein . ES ist
deshalb darauf aufmerksam zu machen , wie gefährlich es ist , ver¬
schiedene Arten von Kunstdünger , namentlich Chilisalpeter und
Kalisalze , mit Verletzungen resp . Wunden an Händeii , und tvärcn
ditselben noch so unbebentenb , ausznstrenen ober auch nur zu
berühren .

— Dffv Kantinenwefrn bei den Truppen einheitlich zn
regeln , wird bei der Militärverwaltung beabsichtigt . Bekanntlich
ist es den Truppen bisher überlassen , bie Kantinen in eigener Ver -

iVfllfung zu bewirtbschasten ober zu verpachten . Die General -
Mnmaitbos haben nun Anweisung erhalten , bis zum Oktober b . I .
dem Kriegsministerium eingehende Berichte einzureichen , welche sich
ißt die bezüglich des verschiedenen Modus der Kantineu -
bewirthschaftung gemachten Erfahrungen und auch darüber
außsprechen sollen , welcherlei llebelftänbe rücksichtlich des
Sübdrdinationsverhältnisses etwa zu Tage getreten sind , wenn
Unteröfraiefe als Verkäufer in den Kantinen verwendet wurden .
Wichvfel , wie die eingeforderten Berichte sich anslassen werden , bc -
fteyt übrigens bereits jetzt die bestimmte Absicht , bie Selbstbewirth -
fchaftung zu entziehen und bie grundsätzliche Verpachtung derselben
an geeignete zuverlässige Persönlichkeiten — Militärantvärter — au -
zuordnen . Durch Vereinbarung angemessener Preiscourante mit
den Pächtern sowie scharfe Kontrollmaßregeln würde einer lieber «
v ort Heilung der Soldaten durch bie ersteren vorgebeugt werben können .

— Vergeben wurde von der städt . Baudeputation die Er -
nenernug von Fußböden tu der Schule an der Lehrstraße , und
zwar Pellop Pine als Ueberlag auf dem vorhandenen Belag , an
die Mindestfordernden , Herren I . u . C . Gilles , hier .

Nerrins - Uachrichten .
(«kurze sachlicheBerichte werden bercitwilligsl unter dieser Ueberschrist ausgenommen .)

* Der . Taunus - Klub " in Frankfurt a . M . macht heute
seine 8 . programmmäßige Klub -Tour hierher . Dieselbe berührt
folgende Punkte : Neroberg , Platte , Nentmaner , Slltcnftein , Eiserne
Hand , Schläferskops , Chausseehaus , Mittagessen im „ Taunusblick "

,
Koppel , Frauensteiu , Schierstein , Frankfurt a . M . Gesammtmarsch -
zeit 6 Stunden 50 Minuten .

* Die Mitglieder des „ M änner - Turn Vereins "
versammeln

sich znm festlichen Empfang der heimkehrenden Sieger nnd Turner
von Breslau heute Sonntag Abend 8 Uhr in ihrer Turnhalle
Platterstraße 16 . Von da aus marschiren sie mit Musik nach Dem
TaunnSbahnhofe , von wo nach Begrüßung der Rückmarsch in fest¬
lichem Zuge durch bie Rhein - , Bahnhof - , Marktstraße , Michelsberg ,
Schwalbacher - nnb Platterstraße nach dem Vereinsheim stattsindet .
DieFesttheilnehmer Iverden alsdann beiMusik noch einige vergnügte
Stunden in fröhlichem Beisammen verleben .

* Die Fahnenweihe des „ Küfervereins Wiesbaden "

findet am 5 . Angust unter den Eichen statt . Der Festzug bewegt
sich durch bie Hauptstraßen der Stadt und wird aus vielen hiesigen
und mehreren auswärtigen Vereinen bestehen . Mehrere Gruppen -

roagett werden denselben verschönern . Die Enthüllung der Fahne
ftÜDet ' auf der Treppe des neuen Rathhanses statt . Die Fahne ist
von Herrn W . Rupp , Kunst - und Fahnenstickerei in Frankfurt a . M .,
verfertigt und darf sich durch geschmackvolle und solide Anführung
in die Reihe der ersten Fahnen stellen .

* Der „ Klub Edelweiß
" veranstaltet heute Sonntag einen

Familien -Abend im „ Römersaal "
. Für Unterhaltung ist in jeder

Hinsicht Sarge getragen . Auch ein Tänzchen wird nicht fehlen .
* Freunde eines schönen Männergesangs verweisen mir auf

das heute Nachmittag auf beut „ Bierstadter Felsenkeller
" statt -

sindende Konzert des „ Bierstadter Männer - Gesang -

o er eins " unter Mitwirkung des Mäuner - Gesangvereius „ Hilda
"

von hier .

* Kiedrich . Morgen , den 29 . d . M ., Nachm . 3 ' / - Uhr , wird
auf Veranlassung des 13 . Bez .- Vereins int Gasthaus „ Zur
Stadt Wiesbaden " hier eine lau dwir thscha f tli che Ver¬
sammlung stattfindeu . Bei dieser Gelegenheit wirb der Sekre -

tariatsadjunkt der k. k. mährischen Laudwirthschafts - Gesellschaft ,
Herr Robert - Müller , Bewerber nm bie Stelle eines Wanderlehrers

für beit Regierungsbezirk Wiesbaden , einen Probe -Vortrag halten

„ lieber bie beste Art der Herbstbestellung und über Gewinnung
guter Saatwaare " .

DrrimschLes .

* Geschenke des Crarru . Aus Kopenhagen wird der

,,Frkf . Zig .
" vom 22 . Juli geschrieben : Gestern kam ein Courier

des Czaren hier an und überbrachte die Geschenke an das Krou -

prinzenpaar anläßlich der silbernen Hochzeit und an bie königliche
Familie . Diese bestehen aus den prächtigsten und kostbarsten Seide -
nnb Sammetstoffett , die die berühmten kaiserlichen Fabriken haben
produziren können . Die Stoffe sind mit den feinsten Gold - und
Silberstickereien ansgestattet nnb repräscutiren einen ungeheuren
Werth . Der Liebling des Czaren , die Prinzessin Marie von Orleans
( mit dem Prinzen Waldemar verheirathet ) , hat eine außerordentlich
prachtvolle Seidenrobe mit Silberstickereien erhalten . Alle diese
Kostüme sollen zur silbernen Hochzeit benutzt werden . — Der
Herzog von Cumberland hat feinem Schivager als Festgeschenk ein
prächtiges Viergespann von hannoverschen Vollblutpferden geschickt .

* Urb er dir « rechsrlud » Kraft nnd Länge der rechten
nnd linken Gliedmaßen bei Männern und Franen hat das Lon¬
doner Authropometrische Institut Messungen veröffentlicht , denen
wir folgende Einzelheiten entnehmen : Bei 50,9 pCt . der unter¬
suchten Männer war der rechte Arm kräftiger als der linke , bei
16,4 pCt . waren beide Arme von gleicher Straft , bei 32,7 PCt . der
linke Arm kräftiger . Es giebt demnach unter zehn Personen mehr
als drei , bei denen der linke Arm stärker als der rechte ist . Bei den
Frauen ist das Verhiiltniß besser vertheilt . Hier besaßen nur 24,5 pCt . ,
also noch nicht ein Viertel , mehr Straft im linken Arm als im
rechten . Die dynamometrischen Versuche ergaben ferner , daß bei
den Frauen viel häufiger (28,6 pCt . ) beide Arme die gleiche
Kraft besaßen als bei den Männern . In Betreff des Längeuver -

hältnisses wurde ermittelt , daß in der Mehrzahl der Fälle der rechte
Arm und der linke Fuß etwas länger waren . Als diese Messungen
an einer ans beiden Geschlechtern gemischten Stelettiammhing fort¬
gesetzt wurden , ergab sich , daß dieses Verhalten bei 50 Skeletten
23mal ( also 46 pCt .) widerkehrte , während der umgekehrte Fall
(größere Länge des linken Armes und rechten Fußes ) nur sechsmal
( 12 pCt .l austrat . In vier Fällen waren beide Gliedmaßen der
rechten Seite länger als die der linken , und sonst fanden sich andere
Unregelmäßigkeiten , so daß völlige Gleichheit des rechten und linken
Armes , rechten und linken Fußes , wie sie die Ebenmäßigkeit er¬
fordern würde , in keinem Falle beobachtet wurde .

* Edwin Kootff , der große „ König Lear " der englischen
Bühne , war ein nicht weniger großer Pantoffelheld . In seinen
Auszeichnungen finden », wir folgende „ Tragikomödie

" von feiner
Hand . Ort der Handlung : Wohnzimmer in meinem Hause . Per¬
sonen : Mr . Edwin Booth — Mistreß SBoott ), dessen Gattin —
Edwina Booth , deren Tochter . — Alle drei sitzen um einen großen
Tisch . Mr . Edwin Booth lieft , Mistreß Booth strickt . Miß Booth
stickt . Es schlägt 10 Uhr Abends . Mrs . Booth ( den Finger er¬
hebend nnd auf die Uhr zeigend ) : „ Edwina !" — Miß Booth ( legt
den Stickrahmen bei Seite , steht ans , geht zu Mistreß Booth und
küßt sie) : „ Gute Nacht , Mama . "

( Geht auf Mr . Booth zu und
küßt ihn ) : „ Gute Nacht , Papa .

"
( Durch die Mitte ab .) Große

Panse . Nach einer Weile schlägt die Uhr halb Elf . Mrs . Booth
( den Finger erhebend und aus die Uhr zeigend ) : „ Mr . Booth !"

— Mr . Booth schlägt das Buch zu , erhebt sich ) geht auf Mrs . Booth
zu , küßt sie , seufzt nnd sagt : „ Gute Nacht , mein Herz !" ( Durch bie
Mitte ab .) Mrs . Booth strickt weiter . Der Vorhang fällt . — Der
Verfasser dieses häuslichen Schau - , Lust - und Trauerspiels setzt be¬
schaulich hinzu : „ Und dieser Mr . Booth — bin ich ! ! !"

* Folgende » merkwürdigen Kericht eines Augen -

renge » veröffentlichen die „ Flensburger Nachrichten " : Als sich der

Flensburger Dampfer „ Amoy
"

, Kapitän W . Wulff , am 15 . Mai ,
Nachmittags 4 Uhr , auf der Reise von Chesoo nach Hongkong auf
35 ° 10 '

nördlicher Breite und 122 ° 44 '
östlicher Länge von Greenwich

befand , wurde das Schiff plötzlich von einer M e n g e T a u b en -

fallen umschwärmt , welche sich zuerst darüber hermachteu , einige
beim Schiff befindliche Schwalben zn erhaschen , die schließlich
überall auf dem Schiffe Schutz suchten . Sddaiin begannen
die unheimlichen Luftbewohuer frech zn werden , flogen
kreuz und quer über das Verdeck und versuchten endlich ,
in unser Schweinehans ( in tvelchem ein Schwein , sechs Kaninchen
und drei Taiiben friedlich zusainmenwobnen ) einzildringeu . Znm
Schutz der zahmen HanSthiere wurde nun eine Falkenjagd be¬
gonnen , indem der Kapitän sein Gewehr zur Hand nahm und auf
die geflügelten Ränder losfeuerte . Gegen 5 Uhr waren bereits vier
derselben erlegt , der Rest suchte das Weite . Die erbeuteten Falken ,
welche so glücklich getroffen waren , daß sie auf das Verdeck fielen ,
wurden von den Chinesen gleich warm verzehrt . Um 6 Uhr
kamen die Falken und '

zwar in wesentlich verstärkter Anzahl
wieder auf den Dampfer „ Amoy

"
zn nnd gingen mit neuem

Muth zum Kampfe vor , indem sie sogar den Versuch machten ,
M e ii s ch e n a u z u g r e i f e ii . Dem Maschinistenassistenteil , der sich
eines armen Vogels erbarmt hatte und denselben in der Hand trug ,
flogen die Thiere direkt an den Stopf . Der zweite Steuermann
wurde von einem Falken an der linken Hand stark verwundet .
Kapitän Wnlff schoß inzwischen sortwährend auf die gefieberten Un¬
geheuer . Um 7 Uhr waren int Ganzen 21 Stück erlegt und hiervon
18 Stück auf bas Verdeck des Schiffes gefallen . Mit Beginn der
Dunkelheit hatte noeh der Mafchinenafsisient Gelegenheit , sich wegen
des Angriffs an den Thieren zu rächen , indem er einen noch am
Leben gebliebenen Falken , der sich auf Deck ansruheii wollte , mit
einem Pantoffel erschlug . Am nächsten Tage , und zwar Morgens
in aller Frühe , wurde ein großes Festessen für die Chinesen ver¬
anstaltet , welche sich an den gebratenen Falken vortrefflich beleftirteu .

* „ Fuiinsch i : * nn ich nich !" Unter dieser Spitzmarke be¬
richtet der Spreewald -Erzähler Mar Bittrich das folgende kleine
scherzhafte Erlebnis ) : Vor einigen Wochen sah ich in einer wen¬
dischen Dorfschänke der Lausitz , wie der Zimmerer Hantscho den
Baß strich : und da er das Sägen von seinem Handwerk aus gut
verstand , so brachte er auch volle Töne ans der „ Großmntter "

heraus , wie der Volksbninor das Instrument getauft hat . Neben dem
Basse stand der Sohn Hantschos , ein zwölfjähriger Junge . Der
alte Hantscho mar mir wiederholt gefällig gewesen , wenn es galt ,
alte Böden nach vergessenen Chroniken zu durchstöbern . Nun wollte
ich den Sohn zn mihr bestellen , um ihm eine alte Geige zu ver¬
ehren , und bat den Vater , gelegentlich den „ Filius

" auf ein paar
Stunden zu mir zn schicken , ich würde dem Sahn auch eine Geige
spenden . Der Alte schlug ein ; er werde den Filins auf einen
Tag schicken . Vor einigen Tagen geschieht ein großes Pol¬
tern auf dem Korridor meiner Wohnung , und ich eile zur
Thür . Da steht Hantscho selber , hat ' einen riesengroßen
Sack in den Händen nnd lacht inich an . Er geht mit der Last
zögernd nach der Stube , stellt sie vorsichtig an das Bett und dreht
die Mütze links und dreht sie rechts . „ Na, "

sage ich , „ lieber
Hantscho , hier ist die Geige , aber Sie sollten mir doch ihren Sohn
schicken ; wo ist er beim ? " — „ Ach , der wollte wegen der großen
Hitze nicht laufen ; da dachte ich mir : Steckst den Filius in den
Sack und trägst ihn selber nach der Stadt . " — „ Den Filius ? Wo

denn ? — Im Sack !" — Und indeß ich verblüfft zuschaue , bringt er
seinen Baß ans dem Sacke zum Vorschein . — „ Aber Hantscho,

"

sage ich , „ das ist doch kein Filins , das ist doch nicht der Sohn , —
das ist ja der Baß !" — „ Dunderlittchen,

" meint er , „ habe ich mi .r
' s

doch bald gedacht , daß mit dem Filius die große Fibel doch nicht
gemeint war . Na ja , Filius , das ist wohl latinfd ; — und Iqtinfaj
kann ich nid ) .

"
sDaS Komische , scheint uns , liegt hier weniger in

dem Mißverständnisse des ländlichen Zimmermannes . Mit Deut¬
schen , lind zumal mit ländlichen Natnrkindern , soll man britisch
reden und nicht mit fremdsprachigen Brocken um sich werfen . D . R .l

Thermometrische Klimar .
Bei zweiunddreißig Rsaumnr
Stöhnt Jedermann : „ Wie warm ift ptirl

"

Verwandelt ntaii ’S in Celsius ,
Dann steigert sich der Hochgenuß
Auf vierzig Grad ; doch Fahrenheit
Der treibt bie Sache gar zn weit ,
Denn huiidertvier Grad Hitze
Geht über alle Witze !

Aus dem Wochenbericht
der Deutsche » Geuofiettschaftsbank von Soerget , Parrisius

und Co . Kommandrte Frankfurt a . M .

Frankfurt a . M ., 27 . Juli .

Ohne daß neue sachliche Gründe Vorlagen , hat die nun schon
einige Wochen andauernde Anfwärtsbeweguiig in der laufenden
Berichtsperiode weitere Fortschritte gemacht . Wie immer in den
Zeiten ansteigender Conrse , fg zog die Strömung täglich größere
Kreise mit sich und veranlaßte znm Schluffe anch bie Privat -

kapitalistcu , ihre bisherige Zurückhaltung auszugeben . Zwar ist bie

Betheiligung von dieser Seite uod ) feilte lebhafte , immerhin fällt
sie aber

'
gegenüber der Lethargie in den uorausgegangencu Monaten

recht wohlthnend auf und verdient umso mehr der Erwähnung , als
in den Sommermonaten eine derartige Erscheinung nicht üblich zu
fein pflegt . Einstweilen beschränkt sich die Thätigksit des Publikums
auf Tauschoperationen , indem es fid ) seines Besitzes mi festverzins¬
lichen Fonds , welchen es bei dem augenblicklichen Conrsstaiide mit
Nutzen abstoßen kann , entledigt und dafür Dividendenpapiere auf «
nimmt , bei denen man auf Gewinnchancen rechnet . Am wirkungs -
vollsteii zeigt sich hierbei der Einfluß des Wiener Platzes , welcher
als der Mittelpunkt der ganzen Bewegung anzufehen ist .
Dort war man von jeher optimistisch gesinnt , hatte sich
aber angesichts des hohen Gotdagios zeitweise einige Zurück¬
haltung aufgelegt ; seitdem sich nun die Wechselcourse
zu Gunsten der Doppeliuonarchie verschoben haben , segeln die Börsen
von Wien und Pest wieder im vollen Fahrwaffer der Hanffe . Zur
Rechtfertigung der festen Tendenz werden dort täglich neue Gründe
hervorgesncht , welche zwar höchst selten etwas Neues bringen , deren
Betonung aber doch nicht eindruckslos bleibt . Hatte man sich in
bet Vorwoche wegen des Valuta - NückgangS mit den Aussichten der
Zukunft im Allgemeinen befaßt , so wurde diesmal im Besonderen
auf die Vortheite jener Bahnen hingewiesen , welche große Gold -

verpflichtniigen zn erfüllen haben , für die mithin jedeVerniinberiuig
des Goldanfgeldes eine entsprechende Ersparnis ; an den Ausgaben
bedeutet . In erster Linie kommen hierbei die beiden größten Netze
Oesterreich -Ungarns in Betracht — die Staatsbahn und die Süd -
bahn — , bie sowohl ihre Prioritätenschulb als ihre Aktieudivibende
in Gold bezahlen . Wie groß ber Einfluß des Agios auf diese
Uuteruehmen ist , erhellt daraus , daß im vorigen Jahr bei der
letztgenannten Gesellschaft bas Aktieuerträgniß durch den Wechjel -
eonfsverlust um zwei Franken geschmälert wurde , und e.S
ist deshalb bei gleichen Einnahmen im laufenden Jahre eine
Ausschüttung nicht unwahrscheinlich . Auch ' düs dieser Tage
veröffentlichte Dekret , nach welchem die Eiugiildesinoten bis Ende
1895 aus dem Verkehr gezogen und durch Hartgxld ersetzt werben ,
leistete der guten Meinung Vorschub , obwohl dieser Maßnahme
keine prinzipielle Bebeutnng beigelegt wexben kann . Immerhin ist
es aber ein Schritt vorwärts in der Ausführung derValuta - Regu -
lirung und darf als ein Zeichen ber bei bett beiden Fiuauzleitern
herrschenden Zuversicht angesehen werden . In Athen scheinen die
fortgesetzten Proteste der auswärtigen Gläubiger und der Presse doch
nicht ganz ungehört zu verhallen , wenigstens hat sich Herr Trikupis
enblidj zur Ausarbeitung eines Arrangementsvorschlaaes bequemt .
Der italienische Senat hat nunmehr entgegen den Beschlüssen seiner
Finanzkoiumissiou die SonninoschenVorschläge genehmigt und diesen
dadurch Gesetzeskraft verliehen . Selbst die höchst unwürdige Klausel
Antonelli wurde angenommen , nachdem sie von lstr Regierung da¬
hin ausgelegt worden war , daß sie in den Fällen , in denen
ansdrücklid ) Steuerfreibeit auch für alle kommenden Abgaben zu¬
gesichert sei , keine rückwirkende Kraft besitzen soll . So wenig er¬
freulich dieses Ergebniß für die Inhaber italienischer Werthe ift ,
fo hat es doch auf die Course vortheilhaft eingewirkt , weil dadurch
endlich eine Grundlage geschaffen wurde , auf welche bie weitere
Sanirung ber Finanzverhältnisse durchführbar ist . Der Verkehr
in anderen Re n tenpa piere n hat bedeutend nachgelassen .
Recht lebhaft ging es auf dem Bankenmarkt zu . Unter den
Transportgesellschaften waren neben den österreichischen
noch hie schweizerischen Bahnen begehrt . Auch italienische Werthe
konnten sich erholen . Von den deutschen Bahnen stellten sich Ost -
prenßeu etwas besser . I n d u st r i e a 11 i e n verfolgten keine einheit¬
liche Tendenz . Dagegen lagen E is eU ak t ie n , schwach und auch die
leitenden Kohlen Papiere verloren ihre anfänglid ) e Avance
wieder . Die Ultimo - Regulirnng hat einen ziemlick ) starken Stüde «

Überfluß gezeigt , trotzdem ist Geld nicht theurer geworden .

V e 1 d ui i» v fe t

Coursbericht der Frankfurter Effecte n - Societät
vom 28 Juli , Abends 51/ » Uhr . — Srebit - Aktien 295 ’ /s ,
Disconto - Commandit 190 .30 , Lombarden 91 ’ /e , Gotthard -
bahn - Actien 172 .— , Lanrnhütte -Actien — Bochumer 131 .50 ,
Gelsenkirchener — , Harpen er 133 .80,3 -procent . Portugiesen — ,
Schweizer Central 138 .90 , Schweizer Nordost 120 .60 , Schweizer
Union 92 .60 , ö °/o . Italiener 78 .60 — 70 , 6 °/o. Mexicaner — ,
4 °/o . Ungarn — , Banque Ottomane — .— , Türkische Loose — ,
— , 6 "/«. Mexikaner — , StaatSbahu — .— , Parmstädier — ,
Hessische Lndwigsbahn — .— , Italienische Meribionaux — .— ,
Darmstädter Bank — , Dresdener Bank 144 . — , Berliner
Handelsgesellschaft — . Tendenz : fest .

Geschäftliches .

Die Rentabilität jeder maschinellen Anlage wird be¬
deutend erhöht durch Aufstellung eines ökonomisch arbeitenden
Betriebsmotors . Als sparsamste Betriebsmaschinen sind die Lveo -
mobiten mit ausziehbaren Röhrenkesseln von 61 . Wolf in
Magdeburg - Buckau bekannt n . zu Tanseuden in allenZweigen der
Industrie und Landwirthschaft verbreitet . Geringer Brennmaterial -
Verbrauch , große Leistungsfähigkeitu . Dauerhaftigkeit find die Haupt¬
vorzüge dieser Maschinen , vermöge derer ste nicht nur auf allen
deutschen Locomobil - Coneitrrenzen stets den Sieg davongetragen
haben , sondern auch auf zahlreichen Ausstellungen ( u . A . in Chicago )
mit den höchsten Preisen ausgezeichnet sind . ( Man . - No . 846o ) Fl

Das FsuiUerstt der Morserr - Arrsgade
enthält heute in der

1 . Beilage : Durch bi « Kranduug ans Kaub . Roma »
von H . Fries - Sch wenzen . (24 . Fortsetzung .)

S . KeUage : Math sei - Gelte .
3 . Kottage : Auf » ach Tqrol . ^ Von K . Wald .

Die hsirrigeMsrgen - ArrssabeumftrSt 34 Setten
nnd Land - u . hansmiejtzsch . Rundschau No . 15 .
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